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M I T T E I L U N G E N D E S V O R S T A N D E S

Vorstandsbericht 2004
Als Anlage veröffentlichen wir den Vorstandsbericht 2004 mit der Vermögensaufstel-
lung zum 31.12.04 und der Übersicht der Erträge und Aufwendungen in der Zeit vom
01.01.04 bis 31.12.04. Als weitere Anlage liegt der Haushaltsvoranschlag für das Ge-
schäftsjahr 2004 bei.
120 BSGen haben zum Stichtag 01.12.2004 keinen Bestandserhebungsbogen abge-
geben. Hier wurden die Vorjahreszahlen verwendet.

Verbandstennishalle. Tarife und Anmeldung
Als Anlage veröffentlichen wir die Preisübersicht für die Verbandstennishalle und die
Anmeldung für die Saison 2005/2006. Die BSV-Tennishalle steht allen Mitgliedern im
BSV zur Verfügung. Auskünfte erteilt die Geschäftstelle.



An alle BSGen. die Ihre Mitgliedsbeiträge nicht fristgerecht
bezahlt haben!
In §9 „Beiträge" der Satzung des Betriebssportverbandes Hamburg e.V. heißt es:
„Wird der Mitgliedsbeitrag nicht fristgerecht gezahlt, kann der Vorstand nach billigem
Ermessen einen Säumniszuschlag bis zur Höhe von 10 Prozent der fälligen Beiträge
festsetzen."
Unsere Beitragsrechnung erhielten alle BSGen in der 2. KW 2005. Leider mussten wir
feststellen, dass bei einem Drittel unserer Mitglieder ihre Zahlung auch nach der 1.
Mahnung (08.02.2005) noch nicht erfolgt war.
In seiner Sitzung am 16.02.2005 hat nun der Vorstand einstimmig beschlossen, dass ab
der 2. Mahnung ein Säumniszuschlag in Höhe von 10 Prozent, aber Minimum EUR
10,00 bzw. Maximum EUR 50,00, vom überfälligen Mitgliedsbeitrag angesetzt wird.
Klaus Wabner (Schatzmeister)

Wichtige Information für unsere gemeinnützigen BSGen
Die Zuständigkeit für Vereine, Stiftungen und andere steuerbegünstigte Körperschaf-
ten wechselt am 01.03.05 vom Finanzamt Hamburg-Mitte-Altstadt zum Finanzamt
Hamburg-Nord. Die bisherige Steuernummer ändert sich nicht.
Steuererklärungsvordrucke werden nicht mehr zentral versandt, sie können diese aus
dem Internet unter www.finanzbehoerde.hamburg.de herunterladen und ausdru-
cken. Die Vordrucke liegen an der Informations- und Annahmestelle des FA Nord,
Borsteler Chaussee 45, aus. Öffnungszeiten sind Mo bis Fr von 8.00 bis 14.00 Uhr und
Do von 15.00 bis 18.00 Uhr.
Da nicht mehr durch einen Zentralversand an die Abgabe der Steuererklärungen er-
innert wird, werden die Vertreter der gemeinnützigen Vereine, die nur im Abstand
von drei Jahren Steuererklärungen einreichen müssen, gebeten, den Abgabetermin
selbst zu überwachen und rechtzeitig die erforderlichen Vordrucke zu beschaffen.
Wenn Sie uns über die Steuerbefreiung Ihrer BSG informieren, können wir Sie rechtzei-
tig an das Einreichen Ihrer Steuererklärung erinnern. Nehmen Sie bitte Kontakt mit U.
Lengwenat, Tel. 23 37 77, auf.

Interessenbekundung einer Hallenübernahme/Sportplatz
Das Ergebnis eines Gespräches zwischen der Senatorin Alexandra Dinges-Dierig und
dem HSB-Präsidenten Klaus-Jürgen Dankert ist die freiwillige Beteiligung Hamburger
Sportvereine an der Haushaltskonsolidierung des Senats. Die Behörde für Bildung und
Sport (BBS) berechnet das erreichte Sparpotential.
Der HSB prüft, welche Mitgliedsvereine Interesse an einer Hallenübernahme -oder
eines Sportplatzes haben (unverbindlich!). Für das spezielle Objekt stellt die BBS ent-
sprechende Zahlen und Daten zur Verfügung.
Diese Anfrage wollen wir auch an unsere BSGen weitergeben und gesammelt dem
HSB mitteilen.
Geben Sie uns bitte bis zum 11.03.2005 bekannt, ob Ihre BSG Interesse an der Über-
nahme einer Sporthalle bzw. eines Sportplatzes hat.
Kontakt: Ulrich Lengwenat, Tel. 23 37 77, Email: ulrich.lengwenat@bsv-hamburg.de



Das Norddeutsche Betriebssportfest wird nicht mehr stattfinden
Auf seiner Sitzung am Ende des letzten Jahres hat der Sportausschuss des BSV Ham-
burg beschlossen, das traditionelle Norddeutsche Betriebssportfest nicht mehr durch-
zuführen.
Die ständig sinkenden Teilnehmerzahlen konnten auch nicht durch die bundesweite
Ausschreibung anlässlich des 50jährigen DBSV-Jubiläums in 2004 aufgefangen wer-
den. Trotzdem werden die Sportarten Bowling, Kegeln, Sportschießen und der City-
lauf am 04.06.05 in Glückstadt Wettkämpfe austragen. Die Ausschreibungen werden
im Mitteilungsblatt veröffentlicht.
Für das Jahr 2006 ist zum gleichen Datum ein sog. „Tag des Betriebssports" in Ham-
burg geplant, an dem sich alle Sparten beteiligen wollen.

1.042 Anmeldungen beim EUROS PORTFESTIVAL
vom 16.-19. Juni 2005 in Clermont-Fernand. Frankreich
Die Europäischen Betriebssportspiele 2005 in Clermont-Ferrand, Frankreich, werfen
ihre Schatten voraus. Alle 2 Jahre treffen sich Betriebssportler/innen aus 22 europäi-
schen Ländern und Israel zu diesen Sommerspielen. Die Veranstalter in Clermont-
Ferrand rechnen etwa mit der gleich großen Teilnehmeranzahl wie 2oo3 in Salzburg,
Österreich (über 5.000).
Angeboten werden die Sportarten: Badminton, Bowling, Orientierungslauf, Leichtath-
letik, Basketball, Bridge, Schach, Fußball 11, Fußball 7, Golf, Handball, Schwimmen,
Petanque, Squash, Tennis, Schießen, Tischtennis, Segeln, Bogenschießen, Volleyball
und Mountainbike.
Die „Europäische Föderation für Betriebssport"(EFCS) hat in einem Manual Vorgaben
für die Durchführung aufgestellt, die von dem Ausrichter auch anerkannt worden ist
z.B. teilweise Turniere mit Altersunterschieden, Vorrunden zunächst in Pools etc. Inter-
nationale Regeln sollen eingehalten werden.
Bis heute liegen Anmeldungen aus Deutschland von 96.BSG'en mit 1.042 Teilneh-
mern in CF vor. Die stärkste Nachfrage gibt es beim Bowling mit 142 Einzelspielen,
gefolgt von Badminton mit 141 Nennungen, Handball mit 113, Golf mit 108 und Fuß-
ball (7) mit 107 Nennungen. Nur 2 Meldungen gibt es beim Segeln und Bridge. Keine
deutsche Meldung liegt vor für Basketball. Insgesamt sind deutsche Meldungen für 21
Sportarten eingegangen.
Neben der Teilnehmergebühr von € 145 pro Person für den gebuchte Sportwettbe-
werb, Transfer, Essen, jeden Abend Sportler-Fete, Eröffnungs- und Schlussfeier, können
die Teilnehmer aus 5 verschiedenen Unterkunftsmöglichkeiten auswählen.
Clermont Ferrand liegt etwa 400 km südlich von Paris mitten im Land und ist eine Rei-
se wert. Eine historische, typisch französische Stadt am Fuß des Puy de Dome, dem
Vulkanpark der Auvergne. Die Anreise erfolgt individuell per Flugzeug, Bus, Bahn,
oder PKW.
Alle Landesverbände im DBSV erhalten eine Information über die deutschen Anmel-
dungen zur Prüfung, damit auch nur tatsächliche Mitglieder des DBSV an den Start
gehen können.
Für die CF-Fahrer wird wahrscheinlich der DBSV noch ein Sonderangebot herausge-
ben für ein einheitliches Auftreten der deutschen Teilnehmer (z.B. bei der Eröffnungs-
und Schlussfeier), welches dann selbst bei der Lieferfirma günstig zu bestellen ist.
Weitere Informationen siehe Internet unter: www.eurosportfestival2005.org
Anfang Februar 2005, für den DBSV Heinz Langhammer (DBSV-Vizepräsident)



Sportabzeichen: 7-Jahres-Hoch
10.378 Hamburgerinnen und Hamburger legten 2004 das Sportabzeichen des Deut-
schen Sportbundes ab - so viele, wie seit sieben Jahren nicht mehr. Denn der „Fitness-
Check" ist zeitgemäß. Neben Laufen, Schwimmen und Werfen zählen auch Schie-
ßen, Inline-Skaten und Nordic-Walking zu den Sportarten des Fitness-Tests. Insgesamt
stehen 13 verschiedene Sportarten zur Wahl. Mehr rund um das Deutsche Sportab-
zeichen unter: www.hamburger-sportbund.de
oderwww.deutsches-sportabzeichen.de
Die Sportabzeichenehrung für die Gruppen Polizei, Bundeswehr, Feuerwehr und Be-
triebssport findet am 10.05.2005 beim BSV, in der Wendenstr. 120, statt.

VBG-Seminare in Storkau
Kurzfristige Anmeldungen sind noch möglich, bitte tel. Kontakt mit U. Lengwenat, Tel.
23 37 77.
Folgende Seminare werden angeboten:

Sportvereine: Der Schutz der gesetzlichen Unfallversicherung (16.04. - 17.04.05)
Sportvereine: Prävention als Führungsaufgabe -
Sicher und gesund zum Erfolg (23.04. - 24.04.05)
Sportvereine: Sportmedizin (23.04. - 24.04.05)

Kosten von Anreise, Übernachtung, Verpflegung und Seminargebühren übernimmt
die VBG.Zur Anmeldung bitte Formulare benutzen, die im VMB Nr. 1 veröffentlicht
wurden.

Flyer Sportkalender „SportstadtHambura" erschienen
Der Flyer „Sportstadt Hamburg" / 1. Halbjahr der Hamburg Marketing GmbH ist er-
schienen und liegt auf der Geschäftsstelle aus.

Tennis-Master-Series Hamburg
vom 7. bis 15. Mai 2005
Für Betriebssportler gibt es Sonderkonditionen: Für alle Tickets der Kategorien 2 und 3
wird ein Mitarbeiter-Rabatt von 15 % auf die Tageskartenpreise gewährt. Tickets unter
Tel. 040/411 78 411 oderwww.amrothenbaum.de

BSV-Newsletter zu abonnieren
Für die BSGen, die die Verbandsmitteilungen online abrufen, wurde der BSV-
Newsletter eingeführt, der Sie darüber informiert, wann die Mitteilungen online ge-
schaltet sind. Unter www.bsv-hamburg.de, News ist oben rechts der Button „email-
Abo bestellen" anzuklicken. Diese Mail geht an unseren Webmaster Beate Blickhäu-
ser. Diese Daten werden nicht weitergegeben.

Adressen sonstiger Sport:
Deutscher Betriebssportverband
DBSV-Boutique
Hamburger Sportbund
Olympus Marathon
Alsterstaffel
Euro-Sport-Festival 2005
Deutsches Sportabzeichen

www.betriebssport.net
www.viering.de/dbsv/
www.hamburger-sportbund.de
www.marathon-hamburg.de
www.alsterstaffel.de
www.eurosportfestival2005.org
www.deutsches-sportabzeichen.de



BSGen online:
Berufsbildungswerk, Tischtennis
Weiß-Blau Allianz Hamburg e.V.
SV Blau-Weiß-Rot e.V.
Rot-Weiß Bülau
BSC velta 01, Fußball
DB Cargo, Fußball
SG Deutsche Bank
Deutscher Ring
Deutscher Ring, Fußball
SG der Dresdner Bank Hamburg
ESW&STN e.V.
FCH Golden Oldies v.1974 Quickborn
Grün-Weiß Kessler
SG Grüner + Jahr von 1961 e.V.
Hamburg-Mannheimer
Hamburger Apotheken
Hapag Lloyd, Tennis
Hermes Schleifmittel
HEW
HHA
"Hopfen und Malz" Chor
JBH Hamburg, Fußball
Lufthansa SV Hamburg e.V.
NDR
Philips Leichtathleten
Postamt 2
SV Rapid der Unilever-Gruppe HH e.V.
Siemens Lauffreunde HH
Tennisclub Blau-Gelb e.V.

gez.
Ulrich Lengwenat

Mitgliederbewegung:

Austritt:
BSG Albis Plastic, Fußball

www.tt-bbw-hamburg.de
www.sv-wb-allianz.de
www.sv-blauweissrot.de
www.buelau.de
www.fussi.info
www.home.arcor.de/tiger-bay/
http://sport.konzern.db.com
www.bsgdeutscherring.de
www.fussball.bsgdeutscherring.de
http://www.SGDresdnerBank.de.tt/
www.bsg-esw-stn.de
www.golden-oldies-fch.de
www.superdata.de/Kessler
www.sg.guj.de
www.bsg-hamburg-mannheimer.de
www.sport.apotheke-hamburg.com
www.burck-grande.de
www.hermes-fußball.de.vu
www.hew-bsg.de
www.bsg-hha.de
www.brauereichor-hopfen-und-malz.de
www.fussball.jbh-hamburg.de
www.lsv-ham.de
www.ndr.de/ndr/derndr/betriebssport
www.Kuddl-Voss.de
www. bsg-postam t2.de
http://rapid.unilever.de
www.siemens-lauffreunde.de
www.tc-blau-gelb.hamburg.de

NEU!

NEU!

(51 004) zum 31.03.2005

Namensänderung:
BSG HypoVereinsbank (55 204), bisher Vereins- und Westbank

Das Verbandsmitteilungsblatt Nr. 5/05 erscheint am 1. April 2005,
PDF-Datei unter www.bsv-hamburg.de



Betriebssportverband Hamburg e.V.
Vorstandsbericht für das Geschäftsjahr 2004

Bis zum Verbandstag am 23.03.2004 setzte sich der BSV-Vorstand wie folgt zusam-
men:

1. Vorsitzender Alfred Christoffers
2. Vorsitzender Gerhard Landmesser
Schatzmeister Klaus Wabner
Referent für Öffentlichkeitsarbeit Hans-Günther Vielhauer
1. Sportreferent Barry Barnes
2. Sportreferent Holger Todt
Referent für Sonderaufgaben Johannes Siedhoff
Geschäftsführer (mit beratender Stimme) Ulrich Lengwenat

Auf Grund der Wahlen auf diesem ordentlichen Verbandstag ergab sich dann folgende
Neubesetzung:

1. Vorsitzender Ingo Aurin
2. Vorsitzender Gerhard Landmesser
Schatzmeister Klaus Wabner
Referent für Öffentlichkeitsarbeit Wolfgang Tomalla
1. Sportreferent Barry Barnes
2. Sportreferent Holger Todt
Referent für Sonderaufgaben Alfred Holdhoff
Geschäftsführer (mit beratender Stimme) Ulrich Lengwenat

Der Vorstand legt hiermit den Bericht für das Geschäftsjahr 2004 vor. Er erhebt keinen
Anspruch auf Vollständigkeit, sondern es soll in Kurzform auf die statistische Entwick-
lung des Verbandes und auf vergangene und nachfolgende Ereignisse hingewiesen
werden:

472 Mitglieds-BSGen zählte der Verband zum 31.12.2004. Das sind 9 BSGen mehr
als im Vorjahr. Dennoch ist im Berichtszeitraum 01.01. - 31.12.2004 leider eine weite-
re Verringerung der Mitgliederzahlen in den BSGen zu vermerken, nämlich um 2.149
Mitglieder auf insgesamt 60.296. Trotzdem greift bei vielen Mitglieds-BSGen deren
intensives Gesundheitsmanagement zur Entwicklung der betrieblichen Gesundheits-
förderung (wir berichteten im letzten „Sport im Betrieb" über den Kongress „Unterneh-
men in Bewegung" der berufsgenossenschaftlichen Akademie in Dresden, an dem
Vorstandsmitglieder teilnahmen. Als neues Schlagwort sei hier „Corporate Activity"
genannt), mit der auch neue Mitglieder-Zuwächse in den Mitglieds-BSGen zu ver-
zeichnen sind.

Bei der Bestandserhebung zum 31.12.2004
sind 18.470 weiblich =30,6% (im Vorjahr 20.123=32,2%),

41.826 männlich =69,4% (im Vorjahr 42.322=67,8%).
60.296 Mitglieder (im Vorjahr 62.445)



Unsere Altersstruktur zeigt an, dass 56,5% (im Vorjahr=55,7%) der Betriebssportler
älter sind als 41 Jahre.

Ähnlich ist die Entwicklung unseres Spielbetriebes im Wettkampfsport. War im Ver-
gleich 2002 zu 2003 noch ein Absinken der Passinhaber um 159 (=0,7%) zu verzeich-
nen, ist zum Stichtag 31.12.2004 gegenüber dem Vorjahr leider wieder eine Verminde-
rung der Pässe um 332 (=1,3%) zu vermelden.

Die Sparte Fußball führt die Tabelle bei den Spielerpässe mit 26 % an, danach folgt
schon die Sparte Leichtathletik mit 13 %, gefolgt von Tischtennis und Bowling mit je
10%.
Zum ersten Mal werden auch Fitness-Pässe gezählt. Dies sind Pässe, die über die
Kooperationen mit den Fitness-Centern, erworben wurden. Die Sparten Leichtathletik,
Golf und Radsport haben einen beachtlichen Zuwachs zu verzeichnen.

Der Vorstand unternimmt Initiativen, um weitere sportliche Angebote im Wett-
kampfsport anzubieten. So war der BSV in 2004 Ausrichter von drei Deutschen Be-
triebssportmeisterschaften des Deutschen Betriebssportverbandes. Zusammen mit der
SG Feuerwehr fanden im April 2004 die 3. DBM im Faustball (Halle) statt. Anlässlich
des Norddeutschen Betriebssportfestes am 5. Juni 2004 - zum 50jährigen Bestehen
des Deutschen Betriebssportverbandes bundesweit ausgeschrieben - , organisierte die
Radsparte zum 1. Mal Deutsche Betriebssportmeisterschaften im Radsport - Mann-
schafts-Zeitfahren - und im Oktober 2004 fanden die 5. DBM im Schach in Hamburg
statt, eine Großveranstaltung über 4 Tage. Allen Organisatoren an dieser Stelle noch-
mals unser herzlicher Dank.

Zum akademischen Akt der Feierlichkeiten zum 50jährigen Bestehen des DBSV
in Berlin im März 2004 waren die Hamburger stark vertreten, weil auch viele Vorsit-
zende großer Hamburger BSGen dieser Einladung des DBSV gefolgt sind. Auf der 3.
Großveranstaltung des DBSV, dem Verbandstag im September in Oberammergau,
wurde unser ehemaliger 1. Vorsitzender Alfred Christoffers für seine Dienste mit der
Goldenen Ehrennadel des DBSV geehrt. Unser Schatzmeister Klaus Wabner wurde zu
deren Kassenprüfer gewählt. Der BSV Hamburg unterstützte die Wahl von Uwe Tron-
nier zum neuen Präsidenten und wird auch den neugewählten Generalsekretär Patrick
Nessler in seinem Amt unterstützen. Wir bedanken uns beim jetzigen Ehrenpräsiden-
ten Reinhold Müller für die jahrelange verdienstvolle Tätigkeit an der Spitze des
DBSV. Am 15. Oktober diesen Jahres wird Hamburg Ausrichtungsort der nächsten
Klausurtagung des DBSV sein. Die enge Zusammenarbeit mit dem deutschen Dach-
verband spiegelt sich auch im DBSV-Arbeitskreis der Geschäftsführer aus Baden-
Württemberg, Berlin, Bremen, Hamburg und Westdeutschland wider

Nicht nur bundes-, sondern auch europaweit war der Hamburger Betriebssport
präsent: im Mai 2004 vertraten der 1. Vorsitzende, Ingo Aurin und der 1. Sportrefe-
rent, Barry Barnes, die Interessen des BSV und bewarben sich vor der Europäischen
Föderation für Company Sport in Zürich mit einer viel beachteten Präsentation für die
Durchführung des EuroSportFestivals 2009 in Hamburg. Wir verweisen hier noch ein-
mal auf die Grußworte von Ingo Aurin in der letzten Ausgabe von Sport im Betrieb, wo
ausführlich über dieses Thema berichtet wurde. Leider ging der Zuschlag nicht an



Hamburg, sondern nach Rovinj/Kroatien. Auch eine mögliche Neubewerbung Ham-
burgs für die Ausrichtung dieser Spiele in 2011 ist immer nur mit der Hilfe und Unter-
stützung der zahlreichen Helfer aus den Sportausschüssen möglich. Der Vorstand be-
dankt sich für die geleistete Arbeit und hofft natürlich wieder auf ihre Unterstützung in
der Zukunft. Der 1. Sportreferent Barry Barnes arbeitet seit November 2004 im Sport-
management der EFCS mit. Zum EuroSportFestival 2005 in Clermont-Ferrand werden
Vorstandsmitglieder reisen, um weitere Erfahrungen zur Organisation solch einer
Veranstaltung für die Zukunft zu sammeln.

Auch die bundesdeutsche Ausschreibung des Norddeutschen Betriebssportfestes in
Glückstadt brachte keine starke Erhöhung der Teilnehmerzahlen an dieser Traditions-
veranstaltung. Aufseiner Sitzung im November 2004 hat der Sportausschuss sich
entschlossen, das norddeutsche Betriebssportfest in Glückstadt nicht mehr
durchzuführen. Trotzdem werden im Bowling, Kegeln und Sportschießen Wettkämpfe
in Glückstadt stattfinden und auch der Citylauf wird im Verbandsmitteilungsblatt aus-
geschrieben. Für 2006 ist zum gleichen Datum ein „Tag des Betriebssports" in Ham-
burg geplant, an dem auch Sportler aus den anderen Landesverbänden teilnehmen
können. Sportarten wir Segeln und Squash wollen dann ebenfalls teilnehmen.

Rückgabe des Bestandserhebungsbogens
Für die Verwaltung des BSV ist die Abgabe des Bestandserhebungsbogens am Ende
des Jahres sehr wichtig, nicht nur für statistische Zwecke, sondern auch für die Bei-
tragsberechnung und die Prämie zur Sportversicherung. Leider ist der Rückfluss die-
ser Meldebogen immer sehr schleppend und verzögert die Arbeit immens. Im letzten
Jahr haben wiederum 120 BSGen keine Meldung abgegeben. Aus diesem Grund wer-
den in 2005 erstmalig bei Nichtabgabe des Bogens finanzielle Sanktionen ergriffen,
auch im Interesse all derer, die sich die Mühe machen und den Bogen pünktlich aus-
gefüllt abgeben.

Finanziell muss sich der Verband neue Möglichkeiten erarbeiten, wie er weiterhin sei-
nen Sportbetrieb in diesem Maße organisieren will. Es wurde im letzten Jahr ein Gre-
mium eingerichtet, das bis zum nächsten Verbandstag Lösungsvorschläge für eine
neue Beitragsstruktur erarbeiten soll, um das Jahrzehnte alte verkrustete Beitragsge-
füge transparenter zu gestalten. Ebenso hat die Zahlungsmoral der BSGen in den letz-
ten Jahren deutlich nachgelassen. Auch hier wird der Vorstand in Zukunft seine sat-
zungsmäßigen Möglichkeiten zum pünktlichen Bezahlen der Beitragsrechnung aus-
schöpfen. Auch muss zukunftsorientiert über unsere Geschäftsstelle und Tennisanlage
in der Wendenstr. nachgedacht werden, denn im Jahre 2014 läuft der Pachtvertrag mit
der Freien und Hansestadt Hamburg aus.

An dieser Stelle müssen auch die Diskussionen um die Einführung einer sog. Be-
triebskostenbeteiligung in Höhe von EUR 3,5 Mill. jährlich für die Nutzung öffentlicher
Sportanlagen erwähnt werden. Im Arbeitskreis mit Vertretern der Behörde für Bildung
und Sport und dem Hamburger Sportbund war auch unser 1. Sportreferent Barry Bar-
nes beteiligt. Das ausgehandelte Eckpunktepapier wurde vom BSV abgelehnt, weil es
nicht genügend Planungssicherheit für unseren zukünftigen Wettkampfbetrieb darstell-
te. Wir bemühen uns, auch an der neu einzurichtenden Arbeitsgruppe wieder beteiligt
zu sein, damit der Betriebssport auch weiterhin eine Zukunft in Hamburg hat!



Ein finanzielles Einsparpotential liegt noch in der Verringerung des Druckes unserer
Verbandsmitteilungen. Alle Verbandsmitteilungsblätter sind ab Januar 2004 online ab-
rufbar. Mit einem BSV-newsletter kann man sich über das Erscheinen informieren las-
sen. Wer auf eine Druckversion verzichten kann, sollte dies bitte der Geschäftsstelle
mitteilen. Mit unserer BSV-Homepage www.bsv-hamburg.de erreichen wir die Be-
triebssportler/innen direkt und entlasten dadurch auch die Spartenleiter und Mann-
schaftsführer.

Im Berichtszeitraum 2004 bot der Verband außerdem in den Sportarten von Badmin-
ton bis Volleyball, im Radsport und Golf den Mitgliedern die Möglichkeit zur Teilnahme
an Punkt- und Pokalrunden oder Einzelveranstaltungen. Umfangreiche Turniere wur-
den in den verschiedenen Sparten mit großem Zuspruch organisiert.

Das Chorsingen im April 2004 in der kleinen Musikhalle war ein Erfolg für unsere mitt-
lerweile 16 existierenden Chöre im BSV. Das nächste Chorkonzert wird am Mittwoch,
dem 28. April 2005, 18:00 Uhr, wieder in der Laeisz-Halle (kleiner Saal) stattfinden. Es
werden 9 Chöre auftreten. Der Eintritt ist frei.

Der Verband ehrte 2004 die folgenden BSGen für 25-, 40- und 50jährige Mitglied-
schaft im Verband:
für 25 Jahre: T-Systems, Provinzial, BWK Grashüpfer, Dolrnar, Rot-Weiß Bülau
für 40 Jahre: Die Aktiven, Postamt Hamburg 50, DESY Hamburg, Baubehörde

von 1964, Lincas, Protein United von 1958.
für 50 Jahre: Sportclub Deutsche Bundesbank, SG Zoll Hamburg e.V., See-

Berufsgenossenschaft, Flughafen Hamburg, Solutia, Vereins- und
Westbank, SV Barbeiro, Commerzbank.

Im Bereich der Verwaltung des Verbandes können wir auch für das Jahr 2004 einen
ausgeglichenen Jahresabschluss vorlegen. Alle Verpflichtungen konnten vollständig
und fristgerecht erfüllt werden.

Die geprüfte Vermögensaufstellung zum 31.12.2004, die Übersicht der Erträge und
Aufwendungen für die Zeit vom 01.01.2004 bis 31.12.2004 und der Haushaltsvoran-
schlag für das Geschäftsjahr 2004 entnehmen Sie bitte auch den nachfolgenden Un-
terlagen.

Hamburg, den 04.02.2004
Ingo Aurin

Anlage



Vermögensaufstellung zum 31. Dezember 2004

A K T I V A

Geschäftsstellen-
ausstattung
Zugang 2004
Abgang 2004 ./.
Abschreibung ./.
Ausstattung Freizeit- u.
Tennisanlage
Zugang 2004
Abschreibung ./.
Freizeit- und Tennis-
anlage
Zugang 2004
Abschreibung ./.
Kassenbestand
Postbank
Guthaben bei
Kreditinstituten
Forderungen
Posten der Rechnungs-
abgrenzung

Kalenderjahr
Euro

71.291,48
14.422,56

0,00
21.932,14

4.111,30
0,00

595,92

3,00
0,00
0,00

Summe Aktiva

Euro

63.781,90

3.515,38

3,00
2.517,07

684,81

421.028,56
21.912,39

7.899,34

521.342,45

Vorjahr
Euro

71.291,48

4.111,30

3,00
1.979,70
1.941,84

503.589,28
21.594,94

1.932,51

606.444,05

P A S S I V A

Kapital
Einnahmenüberschuss 2004

Zweckgebundene Rücklagen/Spenden
Rückstellungen
Verbindlichkeiten
Verbindlichkeiten Sozialversicherung
Verbindlichkeiten Lohn-, Kirchensteuer
Erhaltene Anzahlungen
Posten der Rechnungs-
abgrenzung

Summe Passiva

Kalenderjahr
Euro

7.354,06
494,54

463.256,60
4.271,00
4.816,71
6.660,61
3.427,94
6.528,00

24.532,99

521.342,45

Vorjahr
Euro

7.354,06
710,62

517.846,56
12.114,00
12.259,17
7.275,82
3.283,61

41.628,41

3.971,80

606.444,05

Die vorstehende Vermögensaufstellung sowie die Übersicht der Erträge und Aufwendungen wurden von der KPMG Deutsche Treuhand-Gesellschaft
Aktiengesellschaft Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Hamburg, geprüft und mit einer uneingeschränkten Bescheinigung versehen.

Betriebssportverband Hamburg e.V.

Ingo Aurin
1. Vorsitzender

aus Wabner
Schatzmeister

Hamburg, den 04.02.2005



Übersicht der Erträge und Aufwendunqen
für die Zeit vom 01. Januar bis 31. Dezember 2004

Erträqe

Beiträge
Pässe, Formulare
Zinserträge
Strafen, Verhandlungskosten
Beiträge Freizeit- und Tennisanlage
Sonstige Einnahmen Freizeit-
und Tennisanlage
Sonstige Erträge
Entnahme aus den Rücklagen
Entnahme aus den zweckgeb. Spenden

Kalenderjahr
Euro

343.337,72
1.048,00
8.014,88
7.178,17

162.948,08

15.409,08
34.935,71
67.428,58

2.876,19

Vorjahr
Euro

341.119,95
1.580,00

12.155,61
6.920,00

164.483,10

15.409,08
55.609,13

110.780,87
978,70

Aufwendungen

Personalkosten
Steuern, Beiträge, Versicherungen
Miete, Heizung, Licht
Reisekosten, Fahrgelder
Porto
Fernsprechgebühren
Büromaterial, GS-Kosten
Reinigung, Reparaturen
Repräsentation, Public Relation
Beiträge
Sportbetrieb der Sparten
Sitzungsgelder der Sparten
Veranstaltungen, Sonstiger Sportbetrieb
Sonstige Aufwendungen
Einstellung in die Rücklagen
Bewirtschaftungs- und Unterhaltungs-
kosten der Freizeit- und Tennisanlage
Abschreibungen

Einnahmenüberschuss

Kalenderjahr
Euro

157.005,04
101.444,72

0,00
13.107,88
14.896,71
3.262,73

25.778,40
29.080,94
11.325,44
13.522,92
13.200,71
8.912,50

13.500,34
16.521,35
12.128,00

186.466,13
22.528,06

Vorjahr
Euro

158.079,48
92.729,02

500,00
7.255,84

15.415,11
3.680,07

18.212,22
44.480,04
29.667,50
10.078,72
15.864,20
9.890,00
9.900,28

23.338,75
23.014,00

227.369,58
18.851,01

494,54 710,62

643.176,41 709.036,44 643.176,41 709.036,44

Betriebssportverband Hamburg e.V.

Ingo Aurin
1. Vorsitzender

/abner
Schatzmeister Hamburg, den 04.02.2005



Betriebssportverband Hamburg e.V.

Haushaltsvoranschlag
für das Geschäftsjahr 2004

Titel

1

2

3

4

5

6

7

8

9

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

Zweckbestimmung

Einnahmen

Beiträge

Pässe, Formulare

Zinserträge

Strafen, Verhandlungskosten

Beiträge Freizeit- und
Tennisanlage

Sonstige Einnahmen
Freizeit- und Tennisanlage

Sonstige Erträge

Entnahme aus der Rücklage

Entnahme aus den zweckgeb.
Spenden

Ausgaben

Personalkosten

Steuern, Beiträge, Versicherungen

Miete, Heizung, Licht

Reisekosten, Fahrgelder

Porto

Telefon, Internet

Büromaterial

Reinigung, Reparaturen

Repräsentation, Public Relation

Beiträge DBSV

Sportbetrieb der Sparten

Sitzungsgelder der Sparten

Veranstaltungen und
Sonstiger Sportbetrieb

Sonstige Aufwendungen

Einstellung in die Rücklagen

Bewirtschaftungs- und Unter-
haltungskosten der Freizeit- und
Tennisanlage

Abschreibungen

Einnahmenüberschuss

Ansatz 2004
EUR

335.000,00

1.500,00

12.000,00

6.500,00

160.000,00

15.500,00

15.000,00

42.500,00

0,00

588.000,00

150.000,00

95.000,00

500,00

8.000,00

12.500,00

3.500,00

18.000,00

10.000,00

10.000,00

10.000,00

17.000,00

9.000,00

10.000,00

15.000,00

0,00

200.000,00

19.000,00

500,00

588.000,00

Ergebnis 2004
EUR

343.337,72

1.048,00

8.014,88

7.178,17

162.948,08

15.409,08

34.935,71

67.428,58

2.876,19

643.176,41

157.005,04

101.444,72

0,00

13.107,88

14.896,71

3.262,73

25.778,40

29.080,94

11.325,44

13.522,92

13.200,71

8.912,50

13.500,34

16.521,35

12.128,00

186.466,13

22.528,06

494,54

643.176,41

Differenz
EUR

8.337,72

-452,00

-3.985,12

678,17

2.948,08

-90,92

19.935,71

24.928,58

2.876,19

55.176,41

7.005,04

6.444,72

-500,00

5.107,88

2.396,71

-237,27

7.778,40

19.080,94

1.325,44

3.522,92

-3.799,29

-87,50

3.500,34

1.521,35

12.128,00

-13.533,87

3.528,06

-5,46

55.176,41

Hamburg, 04.02.2005



Die größten 20 Betriebssportgemeinschaften hatten am 31.12.2004 die
nachstehend aufgeführten Mitgliederzahlen

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.
10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.

BSG-
Nr. BSG

2004 2003 + / -
zum Vor-

Mitglieder Mitglieder jähr

53 016 Lufthansa SV Hamburg e.V.
52 408 Hamburg-Mannheimer
51213 SG Beiersdorf e.V.
52 411 Haspa-Sportgemeinschaft
52 440 HEW
54 001 SV Rapid e.V./Deutsche Unilever
53 609 OTTO
55 404 SV Weiß-Blau Allianz e.V.
51 814 Ethicon
51 625 SG Dresdner Bank Hamburg
52 601 SV Signal Iduna
52 209 SG Gruner+Jahr von 1961 e.V.
53 406 NDR
51813 SV Blau-Weiß-Rot v. 1922 e.V.
51 613 SG Deutsche Bank Deutschland e.V.
53 207 Airbus Hamburg SG e.V.
54 014 SV Rot-Gelb Hamburg e.V.
52 414 HWWe.V.
55 204 Vereinsbank
54 608 SG Stern Hamburg

4.682
3.256
2.361
2.351
2.054
1.821
1.814
1.652
1.498
1.460
1.442
1.369
1.275
1.226
1.109
1.081
880
820
804
790

4.817
3.346
2.264
2.334
2.054
1.773
1.807
1.648
1.475
1.555
1.494
1.398
1.353
1.266
1.572
1.069
880
804
841
731

-135
-90
97
17
0
48
7
4
23
-95
-52
-29
-78
-40
-463
12
0
16
-37
59



Bestand nach Altersgruppen, BSV gesamt, Stand 31.12.2004

Alter: bis 6 7-14 15-18 19-26 27-40 41-60 ab 61 ges.
Männlich: 17 137 323 3386 13946 16801 7216 41.826
Weiblich: 8 101 121 1719 6491 6604 3426 18.470

Gesamt: 25 238 444 5.105 20.437 23.405 10.642 60.296

BSGen in den Stamm daten: 472
BSGen mit Alterserhebung in 2004: 352
BSGen ohne Alterserhebung in 2004: 120

Spielerpassliste, Altersstruktur nach Sportart, Stand 31.12.2004

Sp. Sportart

01 Badminton
02 Bowling
03 Faustball
04 Fußball
05 Handball
06 Kegeln
07 Leichtathletik
10 Schach
11 Schwimmen
12 Segeln
13 Casting
14 Sportschießen
15 Squash
17 Tennis
18 Tischtennis
19 Volleyball
23 Fitness
28 Golf
29 Radsport
37 Skat/Bridge

Gesamt:
in %:

bis 6

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

0
0

7-14

0
0
0
2
0
0

16
1
0
0
1
0
3
0
2
0
0
0
0
0

25
0

15-18

3
20
0

30
2
0

24
2
1
0
7
1
0
0
9
5
0
0
1
0

105
0

19-26

28
95
0

1.010
99
6

162
20
11
0

12
9

16
46
89

173
8
2

11
5

1.802
7

27-40

381
544

4
3.362

425
67

1.334
198
76
9

78
53

482
480
677
718

9
35

236
73

9.241
37

41 -60

298
1.313

29
2.026

199
284

1.459
410
93
54

150
71

685
938

1.117
401

8
95

235
163

10.028
40

ab 61

37
510
32

140
25

476
375
313
51

337
82
57
32

517
699
40
2

21
24

197

3.967
16

ges.

747
2.482

65
6.570

750
833

3.370
944
232
400
330
191

1.218
1.981
2.593
1.337

27
153
507
438

25.168

in %

3
10
0

26
3
3

13
4
1
2
1
1
5
8

10
5
0
1
2
2



Statistik Spieler/BSGen je Sportart im Jahre 2004

Sp. Sportart Spieler M
32 Turnen
08 Unihockey/Floorball
25 Hockey
30 Reiten
36 Funk
22 Billard
03 Faustball
26 Judo/Karate
27 Kanu
31 Skisport
35 Foto/Film
21 Basketball
38 Chor / Theater
39 Yoga etc.
09 Rudern
14 Sportschießen
34 Sonstige Spiele
20 Aerobic / Step-Aerobic
37 Skat/Bridge
33 Wandern
16 Tanzen
05 Handball
10 Schach
28 Golf
29 Radsport
13 Casting
11 Schwimmen
15 Squash
01 Badminton
19 Volleyball
02 Bowling
06 Kegeln

0
19
46
35

106
105
122
136
252
223
268
324
194
90

363
488
523
100
495
296
349
557
797
832

1057
1266
787

1177
1006
1241
1554
1595

24 Gymnastik/Gesundheitssp. 653
18 Tischtennis
07 Leichtathletik
12 Segeln
17 Tennis
23 Fitness
40 Sonstige / Trendsport
04 Fußball

Summen:

2584
2824
3325
3426
3115
3363
6977

42670

Dop.Sp. M
0
1
0
0
0
0
1
0
1

11
0
0
1
0

16
7
0
0
5

15
3

79
97
20
14
25
31
13
52
47

113
45

0
369

32
20

142
0
3

668

1831

Spieler W Dop.Sp. W Ges.(M+W)
0
7

47
64

2
16
10
74
79

121
89
41

197
347
107
85
87

557
166
391
393
217

75
458
287
127
607
256
497
435
633
819

1983
436

1091
1172
1493
2566
2337

164

18533

0
0
0
0
0
0
3
0
0
5
0
0
0
0

13
7
0
0
0

14
2

48
12
10

1
6

23
3

18
14
28
14

1
60
19
7

77
0
0

14

399

0
26
93
99

108
121
132
210
331
344
357
365
391
437
470
573
610
657
661
687
742
774
872

1290
1344
1393
1394
1433
1503
1676
2187
2414
2636
3020
3915
4497
4919
5681
5700
7141

61203

Anz. BSG
0
2
3
4
4
6

11
8

10
7

15
18
16
16
16
20
12
6

29
14
25
29
42
31
50
21
28
65
67
63

105
54
47

109
105
46
77
45
65

189



V E R B A N D S - T E N N I S H A L L E 2 0 0 5 / 2 0 0 6

Betriebssportverband Hamburg e.V.
Wendenstraße 120
20357 Hamburg

BSG- Name:

BSG- Anschrift:

Name Spartenleiter/

bzw. Kontaktperson

in:

telefonisch erreichbar:

Jahresbuchung
Sommerbuchung

Winterbuchung

Blockbuchung

vom 02.

vom 02.

vom 01.

samstags 5

Mai

Mai

Okt.

Std.

Telefon 23 37 77 / 78
Fax 23 37 11
info@bsv-hamburg.de
peter.pilgram@bsv-hambu

ab 16:00
Peter Pilgram

rg.de

Buchungswünsche:

2005 - 30. April 2006

2005 - 30. Sept. 2005

2005 - 30. April 2006

Dauer / Terminabsprache mit Peter Pilgram

Wochentag und Zeit:

Ausweichtag und Ausweichzeit:

Bitte grundsätzlich Ausweichtage und Ausweichzeiten angeben !

Unsere BSG hat ingesamt Tennismitglieder, davon Tennispässe.

Hamburg, den
Unterschrift des BSG-Vorstandes



Preisübersicht BSV - Tennishalle 2005/2006
(Stand 02.02.2005)

Einzelstunden Sommer:
Mo.-Fr. von 07:00-12:00 Uhr
Mo. - Fr. von 12:00 - 16:00 Uhr
Mo. - Fr. von 16:00 - 23:00 Uhr
Sa.+ So. Halle geschlossen

Einzelstunden Winter:
Mo. - Fr. von
Mo. - Fr. von
Mo. - Fr. von
Sa.+ So. von

07:00 -12:00 Uhr
12:00-16:00 Uhr
16:00-23:00 Uhr
09:00-18:00 Uhr

EUR
EUR
EUR

EUR
EUR
EUR
EUR

10,-
1 1 , -
12»

12,-
14,-
16,-
16,-

Neu:

10er-Karte
90,-

100,--

110,-
130,-

./.
150,-

Blockbuchunqen:
Bei Turnieren am Samstag bis zu 5 Std. Dauer 3 Plätze

Jahressaison:

Sommersaison:

Wintersaison:

vom 02. Mai 2005 bis 30. April 2006

vom 02. Mai 2005 bis 30. Sept. 2005

vom 01. Okt. 2005 bis 30. April 2006

EUR 150,-

= 52 Spieltage

= 22 Spieltage

= 31 Spieltage

Bei der Vergabe auf eine Jahresbuchung werden Wünsche bevorzugt berücksichtigt.

Mo. - Fr. Jahresbuchunq Sommerbuchunq Winterbuchunq

07:00-12:00

12:00-16:00

16:00-23:00

Sa. + So.

EUR 470,-

EUR 545,-

EUR 615,-

Jahresbuchunq

EUR 140,-

EUR 155,-

EUR 170,-

Sommerbuchunq

EUR 345»

EUR 405,-

EUR 460,-

Winterbuchunq

09:00-18:00 EUR 460,-

Bei Tennisspielern, die einen Abonnementvertrag haben, verlängert sich der Vertrag automatisch.

Die Rechnungsbeträge müssen spätestens bis 3 Wochen vor Saisonbeginn der Benutzung der
Verbandstennishalle auf das Konto des Betriebssportverbandes Hamburg: Hamburger Sparkasse,
Konto-Nr. 1244/122 105, BLZ 200 505 50, eingegangen sein.

Buchungswünsche für die Sommer- und Jahresverträge sollten bis zum 01.04.05, für die Winterverträge bis
zum 01.09.05 unter Verwendung des beigefügten Anmeldebogens eingereicht werden. Die Vergabe erfolgt
nach Eingang. Buchungen für evtl. noch ungenutzte Zeiten können danach nur noch bis zum 31.10.05 zum
ermäßigten Stundenpreis der Verträge abgegeben werden.

Die Parkkarten für die Parkplätze in der Wendenstraße stehen für die Sommersaison ab dem
15.04.2005 und für die Wintersaison ab dem 01.10.2005 zum Preis von EUR 15,- zur Verfügung.



44. Jahrgang VERBANDSMITTEILUNGSBLATT Nr. 4 04. März 2005

Bowling online: WWW.BSV-Hamburg-Bowling.de

SPARTE BOWLING
Das nächste Verbandsmitteilungsblatt erscheint am 01. April 2005

33. INT. STÄDTETURNIER 2005 in HAMBURG
Es liegen jetzt 18 Meldungen vor. Gemeldet wurden Mannschaften von:
BV Thaies, BWVL, EON Hanse, HHA, HASPA, Deutsche Bank, RGE, NA, Kalorimeta, Tchibo,
und Telekom.
Noch sind ein paar Plätze frei. Wer also noch 4 Personen aus seiner BSG zusammen bekommt
kann sie noch schnell bei mir melden. Jede BSG ist startberechtigt

BEC EUROPAMEISTERSCHAFTEN 2005
Vom 04. Mai - 07. Mai 2005 finden auf der Anlage Othmarschen die 35. Europameisterschaften
statt.
Vielen Dank für die ersten Meldungen, aber wir benötigen noch mehr Helfer. Wir freuen uns über
jede Meldung. Ich bitte die Spartenleiter dieses auch an ihre Mitglieder weiterzugeben.

FRÜHJAHRS- MIXED 2005
Die Starttermine hängen auf der Anlage aus, bzw. sind im Internet ersichtlich.

DOPPELMEISTERSCHAFTEN 2005
Am 02./03. und 09./10. April finden die diesjährigen Einzelmeisterschaften statt.
Meldeschluss ist der 09. März 2005

SONSTIGES:
Die diesjährige Spartenleiterversammlung findet am 24. Mai 2005 statt.

SPIELAUSSCHUSS BOWLING
WOLFGANG GROßMANN

OBMANN



Ergebnisse der Punktspielsaison 2004 / 2005

Klasse

SVR1
HEW1
HM 1
LSV1
P2 1
RGE 1
DRB1
LSV2
JH 1
OTT1

DAMEN

s
2030
1911
1510
1829
1914
1950
1979
2101
1712
1736

10. Antritt

9

5
1
4
6

7
8

10

2
3

76
61
61
60

59
51

51
49
48
34

Klasse

ZIP1
P2 2
JH 2
LSV3
OTT 2
SVR2
HEW2
P2 4

A 1

1934
1905
1946
1758
1858
1833
1637
1567

09. Antritt

7
6
8
3
5

4

2
1

62
61
55
38
35

29
24

20

Klasse

P2 3
ZIP 2
STW1
V+W1
REW1
LSV4
BWK1

A 2

2052
1874
1873
1644
1778
1700
1616

10. Antritt

7
6
5
2
4
3
1

56

56
44
39
39
23

22

Bemerkungen :

Kl. S 10. Antritt HM 1 Nur 3 Spielerinnen!

Höchste Einzelspiele :

Kl. S 10. Antritt SVR 1 Hildebrand, Ingrid 232

Höchste Mannschaftsdurchgänge :

Kl.
Kl.

A 2 10. Antritt P2 3 755
S 10. Antritt LSV2 752

Höchste Mannschaftsergebnisse;

Kl. S 10. Antritt LSV2 2101



Ergebnisse der Punktspielsaison 2004 / 2005

Klasse

BWV2
HHA1
HSH 1
ED 1
RGE2
PET1
TNV1
VOF1
OLV1
HAS3

2248
2451
1912
2222
2165
2264
2252
2255
1956
2068

10. Antritt

6
10

1

5
4
9

7
8

2
3

91
82
60
57
53

48
48
43

39
29

Klasse

OTT1
LSV1
EAG1
EG 1
JH 1
DSO2
AST1
HOL1
P11 1
HAS4

HERREN

A 2

2217
2128
2156
2291
2068
1960
2107
1957
2216
1952

09. Antritt

9
6
7

10
4
3

5

2
8
1

77

71
62
54

49
43,5

41
40,5

36

21

Klasse

PAN 1
DB 1
BWV4
V+W1
LSV2
HAS2
P13 1
P2 2
FW 1
VOF2

A 3

2507
2285
2254
2187
2143
2110
2075
2052
2142
2075

10. Antritt

10
9

8

7
6
4

2,5
1

5
2,5

88
83

61
55
48
47

45,5
43
42

37,5

Klasse

AIR 1
P2 1
HS 1
BWV3
HEW1
TCH1
RGE1
MAR 1
OTT 2
SPA1

A 4

2029
2289
2147
2006
2151
2108
2160
2130
1942
2092

09. Antritt

3
10

7
2
8
5
9
6
1
4

61
58

57,5
57,5

51
50,5

44
42
40

33,5

Klasse

HFT1
SVR1
P2 3
DB 3
KOL1
BAT1
EG 2
BP 1
STP1
EON 1 .

B 1

2057
2038
2016
2003
2150
2034
2023
2040
2094
1975

10. Antritt

8
6

3
2

10

5
4

7
9
1

77
73
61

57
48,5

48

47
46,5
46,5
44,5

Klasse

OIL1
BBK1
HHA2
ALL1
DB 2
VOF3
STI 1
CPN1
WLW1
LSV3

B2

2113
2194
2185
2222
2063
2252
2043
1546
1931
2065

09. Antritt

6

8
7
9

4
10
3
1

2
5

65

64
63
57
57

51,5
39,5

36
31

31

Klasse

BWV5
G+J1
DRG1
HEW2
FW 2
DB 4
BBK2
HSH 2
ALL 2
BWR1

B 3

2106
2049
2192
2003
2140
1959
1912
2013
1825
1873

09. Antritt

8
7

10
5
9
4
3
6
1
2

78
68,5

63
59,5

55
42
37
32
31
28

Klasse

DA 1
DRB1
ED 2
BVT3
HM 1
EON 2
HEW3
BWV6
ZIP1
HIM 1

B 4

2229
2111
2056
2091
1994
2073
2004
2068
2150
1932

10. Antritt

10
8
4

7
2
6
3
5
9
1

78
69,5

68
59

55,5
55

47
45
41
32



Klasse
SPA2
IBM 1
P132
HAN1
FW 4
PRV1
HAS7
LSV5
HS 2
BWV7

C 1

2082
2073
2017
1975
1969
2050
1878
2039
1879
1735

10. Antritt

10
9

6
5
4

8
2
7
3

1

88
73

65,5
64
54
51
46

44
35

29,5

Klasse

HLA1
ED 3
REW1
VOF5
HM 2
DAK1
BBK3
FW 3
AXA2
SID4

C 2

2120
2076
1919
2003
2044
1931
1824
1848
1764
1717

10. Antritt

10

9
5

7
8
6
3
4
2
1

73,5
71
63

61,5
61
59
55
51
33
22

Klasse

DA 2
S+H2
FAB1
NA 2
OTT 3
BBK4
DRG2
DRB3
V+W2
BWR2

C 3

2000
2036
2022
1987
1944
1776
1906
1953
1778
1799

09. Antritt

8
10
9

7
5
1

4
6

IV
)

3

71
70
67

49,5
47,5

46
46
35
33

29

Klasse

DAK2
BVT4
PVG1
KRV1
ZDF1
JH 3
PET2
WOP1
AAH2
DRG3

C 4

1962
1958
1833
1943
1792
1852
1944
1930
1867
1866

10. Antritt

10
9

2
7
1

3
8

6
5
4

86
74
68
63
57
48

41
39
39
35

Klasse

HEW4
DRB2
HAS6
BSW2
TNV2
G+J3
ED 4
OTT 4
AS 1
SPA4

C 5

2001
2027
1835
1966
1742
1715
1904
1975
1851
1914

09. Antritt

9

10
3
7

2
1

5
8

4
6

70,5
70

60,5
55

55

41

39
37
35
32

Klasse

AXA1
SID2
VOF4
G+J2
BFI1
P2 4
K0L2
STW1
P74 1
HHA4

C 7

2151
2165
2007
1885
1932
1873
1915
1885
2021
1801

09. Antritt

9

10
7

3,5

6

2
5

3,5
8
1

86
70
61

57,5
50
45

43
30,5

30

22

Klasse

NA 1
S+H1
STI2
JH 2
STW2
LSV4
SID3
SPA3
IBM 2
CLP1

C 8

1970
1970
1948
2001
2014
1948
1836
1904
1717
1704

09. Antritt

7,5
7,5
5,5

9

10
• 5,5

3
4
2
1

71,5
65,5
61,5
59,5

47
46,5

43
38,5

32
30

Klasse

NA 1
S+H1
JH 2
STI2
SID3
STW2
LSV4
SPA3
CLP1
IBM 2

C 8

1953
2040
1944
1868
1930
1857
1627
1888
1966
1927

10. Antritt

8

10
7
3
6
2

1
4
9
5

79,5
75,5
66,5
64,5

49
49

47,5
42,5

39
37



Klasse

B36 1
REW2
AW 1
HEW5
HAS9
HU\2
G+J4
LSV7

D 1

2056
1911
1889
1862
1770
1974
1753
1657

10. Antritt

8
6
5
4
3

7
2
1

68
56
55
47
47
46

26,5
14,5

Klasse

SID6
ED 5
P2 5
HIM2
OIL2
AS 2
HAS12

D2

1941
1896
1797
1916
1777
1791
1550

10. Antritt

7
5
4
6
2
3
1

53
51
49
42

42
26
17

Klasse

LEM 1
LUD1
BWV8
HHA5
WLW2
LSV6
HAS10
EON 4

D 3

1842
1935
1717
1881
1912
1772
1836
1680

10. Antritt

5
8
2
6

7
3
4
1

64
55
52
52
43
39
29
22

Klasse

MON 1
SVR2
HAS8
EON 3
S+H3
DRG5
KOL3
DB 6

D 4

1721
1719
2054
1730
1775
1738
1538
1809

09. Antritt

3
2
8
4
6
5
1
7

57
53
47
44

40,5
34
26

22,5

Klasse

GEV1
SEB1
BWR3
HAS11
PAN2
VTG 1
BBK5
TRE1

D5

2116
1807
1780
1889
1855
1722
1780
1183

10. Antritt

8
5

3,5
7
6
2

3,5
1

71
66

53
50

47,5
30

25,5
17

Klasse

ESW1
ZIP 2
AIR 3
FAB2
HAN 2
NA 4
SPA5

D 6

2016
1881
1755
1751
1949
1654
1823

09. Antritt

7
5
3

2
6
1

4

57
42
40
36
33

25
19

Klasse

DA 3
SGS2
VOF6
DB 5
HAN 3
JH 4
AST 3
PAN3

D7

1874
1794
1870
1766
1790
1789
1853

0

09. Antritt

8

•• . 5

7
2

4
3
6
0

65,5
44,5

42
38

38
36
30
28

Klasse

DA 3
VOF6
SGS2
DB 5
HAN 3
JH 4
AST 3
PAN3

D7

1811
1894
1637
1924
1893
1876
1788

0

10. Antritt

4

7

2
8
6
5
3
0

69,5
49

46,5
46

44
41
33
28



Klasse

SID5
P11 2
DRG4
ALL 3
MBS1
BWK1
AXA3
P2 6

D 8

1946
1790
1711
1838
1646
1704
1872
1522

09. Antritt

8
5
4

6
2
3

7
1

59
52
47

45
38
38

35
10

Klasse

HAS16
AST 5
BSW3
V+W3
POL1
HAS14

E 1

1728
1830
1672
1638
1751
1424

10. Antritt

4
6
3

2
5
1

50
44

33,5
32

26,5
24

Klasse

CON 1
VOF8
DKY1
OIL3
AST 4
CON 3

E 2

2035
1834
1760
1668
1587
1611

09. Antritt

6
5
4
3
1
2

48
41
29
23
22
20

Klasse

CON 2
PBK1
HM 3
JH 5
HHA6
VOF7

E4

1957
1853
1712
1713
1657
1668

09. Antritt

6
5
3
4
1
2

52
40
33
25
20
19

Bemerkunaen :

Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.

B2
C 8
D5
D7
D7

09. Antritt
10. Antritt
10. Antritt
09. Antritt
10. Antritt

CPN 1
LSV4
TRE 1
PAN3
PAN3

Nur 3 Spieler!
Nur 3 Spieler!
Nur3 Spieler!
Nicht angetreten !
Mannschaft 3x nicht angetr. Ab 11. Antr. neue Pkte.verteilung!

Höchste Einzelspiele :

Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.

C 8
A1
A 1
A3
A3
A1
A 1
A1
D8

10. Antritt
10. Antritt
10. Antritt
10. Antritt
10. Antritt
10. Antritt
10. Antritt
10. Antritt
09. Antritt

IBM 2
TNV1
HHA1
FW 1
P131 .
BWV2
HHA1

• HHA1
SID5

Varga, Mihäly
Lübbers, Sigi
Martens, Stepha
Kranz, Michael
Lohrbach, Gusta
Korst, Joachim
Martens, Stepha
Martens, Stepha
Tute, Wolfgang

278
266
258

258

257
256
255
255
253



Höchste Dreierserien:

Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.

A 1
A 3
A 1
B 2
A 3
A 3
B 4

A 2
A 3
A 3
B 3

A 1
A 4

B 2
B 4
B 1

Höchste

Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.

A 1
A 3

B 2
A 3
A 1
A 4
A 2
A 3
B 2

A 1

B 2
A 3

B4
A 1

A 2
A 3
A 1
A 4
A 4

A 1
A 1

10. Antritt
10. Antritt
10. Antritt
09. Antritt
10. Antritt
10. Antritt
10. Antritt
09. Antritt
10. Antritt
10. Antritt
09. Antritt
10. Antritt
09. Antritt
09. Antritt
10. Antritt
10. Antritt

HHA1
PAN 1
TNV1
ALL1
PAN 1
DB 1
DA 1
LSV1
P2 2
FW 1
FW 2
VOF1
TCH1
DB 2
ZIP1
KOL1

Mannschaftsdurchaänae:

10. Antritt
10. Antritt
09. Antritt
10. Antritt
10. Antritt
09. Antritt
09. Antritt
10. Antritt
09. Antritt
10. Antritt
09. Antritt
10. Antritt
10. Antritt
10. Antritt
09. Antritt
10. Antritt
10. Antritt
09. Antritt
09. Antritt
10. Antritt
10. Antritt

HHA1
PAN 1
VOF3
PAN1
HHA1
P2 1
EG 1
DB 1
HHA2
BVW2
ALL1
DB 1
ZIP1
TNV1
P11 1
PAN 1
BWV2
RGE1
HEW1
PET1
VOF1

Martens, Stephan
Knibbe, Kai
Lübbers, Sigi
Haß, Karsten
Birkholz, Uwe
Nüschen, Manfred
Leehr, Ronald
Kaminsky, Jürgen
Rochmes, Georg
Kranz, Joachim
Kranz, Joachim
Jedamski, Christian
Wipperhausen, Lars
Malchow, Dieter
Bankmann, Klaus
Schröder, Peter

878
875
860

838
835
827
816
816
810

809

802
800

800
797

795
794
787
787
783

781
780

768
676
672
671
645
641
639

636
636
634
630
629

626
625
624

623

Höchste Mannschaftsergebnisse

Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.

A 3

A 1
A 2
A 4
A 3
A 1

A 1
A 3

A 1
B 2

10. Antritt
10. Antritt
09. Antritt
09. Antritt
10. Antritt
10. Antritt
10. Antritt
10. Antritt
10. Antritt
09. Antritt

PAN1
HHA1
EG 1
P2 1
DB 1
PET1
VOF1
BWV4
TNV1
VOF3

2507
2451
2291
2289
2285
2264
2255
2254
2252
2252

Höchste Mannschaftseraebnisse

Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.

A 1
B 4
A 1
B 2

A 2
A 2

10. Antritt
10. Antritt
10. Antritt
09. Antritt
09. Antritt
09. Antritt

BVW2
DA 1
ED 1
ALL1
OTT1
P11 1

2248
2229
2222
2222
2217
2216



Verbandsmitteilungsblatt Nr. 04/05 Fußball 04.03.05

SPIELAUSSCHUSS FUSSBALL

Sprechstunden jeden Donnerstag von 16.30- 17.30 Uhr in der Verbandsgeschäftsstelle
Zimmer 11.

Inhaltsverzeichnis Seite
1. Anrufe am Mittwoch in der Verbandsgeschäftsstelle
2. Hinweise zum Spielbetrieb 2005
3. Spielbetrieb, Spielplan und Plätze (Auszug aus der Spielordnung)

1
1
2

Anlage 1 Ergebnisse der Vorrunden Hallenmeisterschaft 2005
Anlage 2 Verzeichnis der Fußballobleute
Anlage 3 Verzeichnis der Sportplätze
Anlage 4 Spieltag 1 und 2

Terminübersicht
Samstag
Freitag
Montag
Montag

05.03.05
01.04.05
04.04.05
18.04.05

Endrunde Hallenmeisterschaft Senioren
Verbandsmitteilung 5/2005
Beginn der Punktspielrunde 2005 aller Klassen
Beginn der Pokalspielrunde 2005 aller Klassen

1. Anrufe am Mittwoch in der Verbandsgeschäftsstelle

Für eine reibungslose Arbeit der Geschäftsstelle werden die BSGen gebeten am Mitt-
woch auf telefonische Anfragen zu verzichten.

2. Hinweise zum Spielbetrieb für das Jahr 2005

Die Staffeln Verbandsliga S 1 und S 2, Bezirksklasse 2 und Kleinfeld Senioren spielen
eine doppelte Punktrunde. Alle anderen Staffeln spielen eine einfache Punktrunde.

Wir weisen nochmals daraufhin, dass die Platzwarte der städtischen Sportanlagen das
Hausrecht ausüben. Sie sind berechtigt, die Plätze wegen Unbespielbarkeit zu sperren.
Ihren Anweisungen ist Folge zu leisten.
Die Schiedsrichter und die Mannschaften haben sich dieser Entscheidung ohne Kom-
mentar zu fügen.
Außerdem ist der Verzehr von alkoholischen Getränken/Bier, das Rauchen in den Um-
kleideräumen und das Mitführen von Tieren grundsätzlich verboten.



Die Ordnung über Spielberechtigung in der gültigen Fassung vom 23.03.04 und die
Spielordnungen Fußball und Fußball-Kleinfeld in der gültigen Fassung vom 14.05.04

sind über www.bsv-hamburq.de einzusehen.

3. Spielbetrieb, Spielplan und Plätze (Auszug aus der Spielordnung)

Der Spielausschuss setzt durch den Spielplan die Spiele an und bestimmt dabei den
Platz und die Zeit.

Mannschaften die gezwungen sind auf die Austragung eines Spieles zu verzichten, ha-
ben Gegner, Schiedsrichter und Platzwart so rechtzeitig zu unterrichten, dass die unnö-
tige Anreise zum Spielort entfällt. Bei nicht rechtzeitig erfolgter Spielabsage hat die ver-
zichtende BSG die entstandenen Kosten zu erstatten.

Mannschaften, die zu den angesetzten Spielen nicht antreten können, haben diese
Spiele verloren.

In besonderen Fällen können Spielverlegungen kostenpflichtig in gegenseitigem Einver-
nehmen zwischen den beiden Mannschaften mit Zustimmung des Spielausschusses
vereinbart werden.

Die im Spielplan an erster Stelle genannte BSG ist der Platzverein. Dieser muss den
Platz ordnungsgemäß herrichten und einen geeigneten Ball stellen.
Ein Platz gilt als ordnungsgemäß hergerichtet, wenn er entweder gekreidet oder mit
ausreichenden Begrenzungsfahnen/-kegeln (14) versehen ist.

Der Spielausschuss
gez. Klaus Horlamus



Ergebnisse Hallenmeisterschaft 2005
Vorrunde

Herren Staffel 3 (12.02.05)

Anlage 1 VMB 04/2005

B S G

1 Polizei Hamburg

2 Zoll / HWW

3 SEB Bank

4 GroneJAZ

5 Handelskammer

6 SkymasterO2

Minimalistas

1

X
2 : 0

0 : 4

0 : 2

1 :5

0 : 1

2

0 : 2

X
2 : 2

1 :3
0 : 2

1 : 1

3

4 : 0
2 : 2

X
0 : 2

4 : 3

0 : 1

4

2 : 0

3: 1

2 : 0

X
1 :2

0: 1

5

5: 1

L 2 : 0

3 : 4

2 : 1

X
1 : 1

6

1 :0
1 : 1

1 :0

1 :0
1 : 1

X

S
p

ie
le

5
5

5
5

5

5

T
o

re

12: 1
10:4

8: 10

4 : 8

7: 13

2 : 5

P
un

kt
e

12

11
7

6

4

2

P
la

tz

1

2

3

4

5

6
nicht angetreten

Alte Herren Staffel 3 (12.02.05

Alte Herren Staffel 4 (19.02.05)

Senioren Staffel 2 (05.02.05)

Endrunde
Endrunde

BSG

1 Reemtsma /Rapid

2 Deutsche Bank

3 Klinikum Nord

4 OTTO

5 Golden Oldies

6 Hermes Schleifm.

1

X
4 : 0

1 : 1
2 : 4

1 : 1

2

0 : 4

X
0 : 0
1 :8

0 : 2

3

1 : 1

0 : 0

X
0 : 3

0: 1
nicht angetreten

4

4 : 2

8: 1

3 : 0

X
0 : 0

5

1 : 1

2 : 0

1 :0
0 : 0

X

6

X
S

pi
el

e

4
4

4

4
4

To
re

6 : 8
14: 1

5 : 1

3 : 15
1 :4

P
un

kt
e

5
10

8
1

2

P
la

tz

3
1

2

5

4

Endrunde
Endrunde

BSG

1 Polizei Hamburg

2 Baubehörde

3 HHA2

4 Hmb. Gerichte

5 W.-B. Allianz

6 Hmb. Airport

1

X
0 : 2
1 : 1
0 : 0
0: 1

2

2 : 0
1 : 1

X

1 : 1
0 : 1

3

0 : 0
1:0
1 : 1
1 :0

X

nicht angetreten

nicht angetreten

nicht angetreten

4 5 6

S
p

ie
le

4

4

4

T
o

re

4 : 1

§ : 4

1 :3

P
un

kt
e

8

5

2

P
la

tz
1

2

3

Endrunde

Endrunde

1

2

3

4

5

6

B S G

Reemtsma/Rapid

SV Rot-Gelb

Zoll/HWW

BWVL

Polizei Hamburg

Bundesverk.beh.

0
2
0
1
1

1

X
: 1

:2
:3
: 1

:0

1

1
2
1

0

2

:0
X
:0
:0
: 1

:0

2
0

1
1

0

3

:2
: 1

X
:0
:0

:0

3
0
0

0

0

4

:0
:2
: 1

X
: 1

:2

1
1
0
1

0

5

: 1
: 1
: 1

:0

X
:0

0
0
0
2
0

6

: 1
:0
:0

:0
:0

X

S
pi

el
e

5
5
5
5
5

5

7
1
3

6
3

1

T
o

re

4
5
4
3
3

2

P
un

kt
e

8
2
5
12
6

6

P
la

tz

2

6
5
1

3

4

Endrunde

Endrunde
Endrunde



Betriebssportverband Hamburg e.V. Mannschaften, Saison 2005 Datum: 28.02.2005

Seite 1
BSG-Nr Kurzname Fußballobmann

Vertreter
Tel. dienstl.
Tel. dienstl.

E-Mail Spieltracht
Hose Hemd

51000 AdvoCard

51003 ESW&STN

51007 AKEilbek

51008 ALD Autoleasing

51010 AKN/VHH

51011 Klinikum Nord

51015 Evang.Stiftung

51019 Jungheinrich

51021 Agentur für Arbeit

51022 ARGE GSV e.V.

51025 Astra

Horst-Peter Hoffmann
Dork Monnett Zuther
Ingo Aurin
Klaus Sommer
Uwe Obenhaupt
Hans-Joachim Pole
Lars Jaepel
Normen Hupka
Torsten Höfges
Heiner Ziethmann
Theo Reueis
Holger Schmiedel
Hans-Georg Vial
Thomas Kuhnke
Peter Hoester
Oliver Schulz
Yildrim Karaca
Stefan Siefke
Stephan Timm

51200 BUK

51201 Barmer

51203

51204

Ingo Stroebel
Sigi Borowski
Erwin Thomsen
Olaf Nilsson
Christian Manthey
Mathias Freutel

Barclaycard HamburcMarco Rosati
Sascha Laterski

SEB AG Thomas Lange
Jörg Mahl

23731-305
23731-772
04103/1881670 p
04103/84767
2092-3945
2092-1070
47104-1762
47104-1763
72594242
72594317
53211503

6552926
5077-3241
52691518
52691587
3801 1459
38014405
20 90 13 46

3810 1294
3810 1204
73061243
73063615
01850045-1413
01850045-2605
89 09 95 65
890 995 65
36952206
3695-22 06

horst-peter.hoffmann@advocard.de schwarz grün (H S2)
dirk.monnet-zuther@advocard.de
lngo.Aurin@hamburg.de
Klaus.Sommer@gmx.net

Lars.Jaepel.@ald.de
normen.hupka@ald.de
torsten.hoefges@vhhag.de
heiner.ziethmann@vhhag.de
t.reuels@freenet.de
hschmiedel@web.de

Yildrim.Karaca@arbeitsagentur.de
Stefan.Siebke@arbeitsagentur.de
Stephan.Timm@argegsv.de

i.stroebel@holsten.de
s.borowski@holsten.de

christian.manthey@barmer.de
mathias-Freutel@barmer.de
MARCO.ROSATI@BARCLAYCARD

thomas.lange@seb.de
joerg.mahl@bluecapital.de

blau weiß (H A1 )

schwarz rotz(KHASI)

schwarz rot (H C1 )

schwarz grünschwarz (H B1 )
grünschwcschwarzrot (HS S1)
schwarz gelb(H S1)

weiß rot(H S2)

schwarz gelb (KH B1 )

schwarz rotweiß (HS S1)

schwarz gelb (KH A2 )

grün grünweiß (KH A1 )

Cblau

schwarz blau (H A1 )



Betriebssportverband Hamburg e.V.

BSG-Ni

51209

51211

51213

51214

51215

51217

51219

51224

51229

51239

51240

51243

51247

51249

51254

' Kurzname

Baubehörde

BWVL

Beiersdorf

BBF_Langenfelde

Begnadete Waden

Bellini

Bezirk Eimsb.

Axel Springer

BG Fahrzeughalt.

Bran & Luebbe

BG36

Railion Hmb. Hafen

CaratMetroStars

Bundesverkehrsbeh

Bezirksamt Altana

Fußballobmann
Vertreter

Manfred Lohse
Dragutin Kovac .
Kranefuß Birgit
Manuel Pöppich

Wilfried Leiding
Andreas Wahlen
Rudolf Gehrke
Manfred Kahl
Britlis Falkenberg
Falk Röbbelen
Dragan Tomovic
Bülent Baskaya
Nils Bibau
Thorsten Klappstein
Frank Hasenbeck
Erol Caner
Ralf Römer,
Klaus-Dieter Witt
Werner Büttner
Sven Dietrich
Manfred Kühl
Jörn Karsten
Hermann Pageis
Dieter Ehler
Michael Denker
Markus Vossenberg

. Bernd Schaumkessel
Ulf Kaspera
Reiner Reißner
Norbert Strebel

Mannschaften,

Tel. dienstl.
Tel. dienstl.

428408263
4284 128 57
428472233
851 79 146/4252
4909 5201
49095367/Puttlitz
577156
3918-2018
40 20 80
54 88 76 60
733500-17
733500.84
42826-5663
42808-311
347-25156
347-26923
39801724
39802648
52202338
52202460
20207204
20207617
722 66 62
750 99 21
040 271 59 339
040 271 59 265
3190 4503
3190 7501
4155-3130
428 11-3006

Saison 2005

E-Mail

manfred.Lohse.@bbv.hamburg.de
dragutin.Kovac@bwa.hamburg.de
Birgit.Kranefuss@ht.Hamburg.de

Wilfried.Leiding-Schmidt@tesa.com
4909662 andreas.Wahlen.@tesa.com

britlis.falkenberg@gmx.de
roebbelen@taxi-ad. de
DRAGAN.TOMOVIC@Bellini.De

Nils.Bibau@gv.hamburg.de

Datum: 28.02.2005

Seite 2
Spieltracht
Hose Hemd

schwarz gelb (HS B1 )

blau blau (H C1 )
rot schwarz (KHSS1)
schwarz blau (HS A1 )
blau weiß (KH B1 )
schwarz rot (HA B1 )
schwarz rot (HS B1 )

schwarz weiß (HA B1 )
Torsten.Klappstein@eimsbüttel.hambirotde weiß (KHA S1)
f.hasenbeck@axelspringer.de
erol.caner@asv.de

blau gelb (H C1 )
blau blau (HA B1 )
schwarz gelb (KH A1 )

Wemer.Buettner@precessequipment.;blau;om blauweiß (HA A1 )
sven.dietrich@processequipment.sp>
Mantred.Kuehl@bgw-online.de
Joern.Karsten@bgw-online.de

t.com
blau rot(KH S1)

schwarz rot (HS A1 )
Klaus-Dieter.Ehler/DB.AG/de@Deutsche.Bahn.AG
michael.denker@carat.com
markus.vossenberg@carat.com

Norbert. Stremel(S>altona. Hamburg.

schwarz rot (KHAA1 )

weiß dunkelblau (HS B1 )
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BSG-Nr

51267

51270

51401

51405

51406

51408

51416

51419

51421

51425

51601

51602

51608

51611

51613

Kurzname

Umweltbehörde

Budni

PWC Hbg.

Commerzbank

Condor

Fußballobmann
Vertreter

Klaus Baumgardt
Frank Banuscher
Thorsten Wiering
Andreas Studt
Folker Jaek
Stefan Thode
Joachim Müller
Guido v. Lüttwitz
Alexander Wessel
Andreas Nikolaus

GdV Dienstleistung Jan von Sassen

Citti

VeltaOI

Marco Kosteletos
Andre Schunke
Matthias Stieglitz
Kay Martens

CPCorporatePlannincMarcus Schumacher

Creditreform

Die Heizer

DAK

das taxi

Desy

Deutsche Bank

Henning Dittmer
Eichler
Herr Mundt
Walter Kränkel
Branislav Jerimic
Matthias Kloß
Torsten Woidtke
Dirk Schwartz

Mirco Maack
Jens Rosenberger
Angelika Hauschildt
Torsten Schulz

Tel. dienstl.
Tel. dienstl.

42845-3892
42845-4262
68279-1607
68279-2308
63781557
63781829
6476081
6425938
36139-748
36139-568
334491186

22 69 10 16

30986377
30986326
431333510
431333-580
23604-0(150)
23604-0
7409-483
7409-456
23962084
23961974
69 422 455

8998 3263
8998
3701-3346
3701 5053

E-Mail Spieltracht
Hose Hemd

klaus.baumgardt@bug.hamburg.de schwarz grün(KHSSI)
frank.banuscher@ bug.hamburg.de
Wiering@budni.de gelb blau (KH A2)
Studt@budni.de
folker.jaek@de.pwc.com schwarz rot{H C1 )
stefan.thode@de.pwc.com
joachimmuellerDalice-dsl.de schwarz schwarzgrün (H C1 )

alexander.wessel@condor-versicherurweißde dunkelblau (KH B1 )
Anreas.Nikolaus@condor-Versicherungen.de
jan.vonSassen@gdv-dl.de grün weiß grün (H B2)

nafsika-kosteletos@closed.com Blau Gelb/ mit blaue (H C1 )

schwarz rotschwarz (KH A2 )Stieglitz@velta.de
Kay.Martens@velta.de
Marcus.Schumacher@corporate-plannblauDom blau (KH B1 )

Walter.Kränkel@manbw.de

M.Kloss@dak.de
Torsten.Woidtke@dak.de
d.schwartz@web.de

mirco.maack@desy.de
jens.rosenberger@desy.de
Angelika.Hauschildt@db.com
torsten.schulz@db.com

blau blau (KH A1 )

dunkelblaidunkelblau (H C2 )

schwarz blau (KH A2 )

schwarz blauschwarz (KHA S1)

weißblau blau (H B2 )

schwarz rot (HS A1 )
weiß blau (HA S1)
weiß blau (HS S1)
weiß blau (HS B1 )
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BSG-Nr

51614

51616

51618

51619

51625

51629

51630

51631

51634

51801

51814

51816

51821

52000

52001

Kurzname

Deutsche BP

DGHyp

Deutscher Ring

DBV Winterthur

Dresdner Bank

Dakota Food

Shell Grasbrook

DEK

DPA

Edeka

Ethicon

Eurogate

SC Eberts

Deutsche Telekom

FEI Hamburg

Fußballobmann
Vertreter

Björnm Szymkowiak

Oliver Schwier
Michael Sohler
Franz-Peter Ohl
Holger Apelt

Torben Hendricks

Niels Wick

Tim Steffens
Uwe Hoffmann
Frank Qualmann
Michael Schulze
Sorin Georgsen
Tassilo Anders
Michael Rummler
Dimitrios Valkanis
Rolf Götz
A.Gorska
Fevzi Bügükkeshin
Frank Hammer
Andre Gerhardt
Frank Schäfer
Markus Hempel
Frank Henning
W. Drews
Dieter Möller
Jan Kilian
Steven Holst

Mannschaften,

Tel. dienstl.
Tel. dienstl.

3594412

3334-3658
3334-2137
35992398
35994074

60 30 7425

3501-3772

89070623
81966879
78949515
78949165
753 041 12

4113-2304
4113-2307
63772205
63772765
6316774
52975336
74052742
74052245
0172/2378273
8397242
68881261
786623
675 99 675

Saison 2005

E-Mail

Björn,Szymkowiak@de.BP.com

oliver.Schwier@dghyp.de
Michael.Sohler@dghyp.de
fr.ohl@deutscherring.de
Ho.Apelt@Deutscher Ring.de

Datum: 28.02.2005

Seite 4
Spieltracht
Hose

grün

blau

rot
rot
rot
rot
rot

NIELS.Wick@DRESDNER_BANK.COgrün

TSteffens@aol.com

Frank.Qualmann@Shell.com
Michael.Schulze@Shell.com
SGE@DEK.de
TAN@DEK.DE
RUMMLER@DPA.COM
Valnis@HBG.DPA.DE
angelika.biermaier@edeka.de
andreas.gorzka@edeka.de
fbueyueheskin@ethde.jnj.com
fhammer@ethde.jnj.com
Andre.Gerhardt@Eurogate.de
Frank.Schäfer@Eurogate.de

DieterHRMoelle@t-online.de
jan-Kilian@fueenet.de

schwarz

schwarz

schwarz

weiß

Hemd

weiß (H A1 )

blau (KH A1 )

rot (H B1 )
weiß (HA S1)
weiß (HS B1 )
rotweiß (KH A1 )
rot (KH B2 )

grün (H A1 )

weißrot (KH B1 )

rot(KH S1)

orange (H C2 )

grün (HA B1 )

dunkelblaiorange (HS A1 )

schwarz

weiß

blau

schwarz

rotschwarz (H A2 )

blau (H A1 )

weißblau (HS A1 )

rot (KH B2 )
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BSG-Nr

52002

52003

52004

52007

52010

52011

52020

52024

52202

52203

52209

52212

52220

52222

52229

Kurzname

Feuerwehr

Feldjäger

FEG Bergedorf

Fußballobmann
Vertreter

Timo Bauer
Rainer Lenuweit

Michael Lorenz
Kay Mätzke
Stefan Möller

Finanzbeh.Hamb.Str.Jörg Darlath

Flughafen Hambg.

Flügelrad

Fielmann

Fiat

Gerling Hamburg

Germanischer Lloyc

Gruner+Jahr

Gesamthafen

Kessler Heinicke

Gramkow

FC Golden Oldies

Stefan Maltiz
Horst Kamp
Michael Klauß
Malte Ewert
Thomas Bülow
Majanco Stojkovski
Ralf Krüger
Engelbert Wichelhausen
Henning Schulzki
Frank Schumacher
Martin Schnoor

i Mathias Bull
Wolfgang Dombrowski
Michael Hirsack

>

Marco Metasch
Thomas Adler
Axel Becker
Christian Breyer
Marco Edel
Kai Gramkow
Dierk Beste
Gernot Klockert

Tel. dienstl.
Tel. dienstl.

399 99 750

866729/21/22
8667-21/22
724 14 20

42823-4071
42632239
893598
55 144 79
0421/4368024
04105-66 23 93
27076101
27076148
553003213
553003231
441 994 41
44 19 92 49
361491051
36149640
483629

36128221
36128-271
32810159
85326222
30904-9240

04106-627416
04821/662694

E-Mail Spieltracht
Hose Hemd

timo-bauer@onlinehome.de schwarz rot (H C1 )
Rainer.Lenuweit@feuerwehr.hamburg.schwarz rot (HA S1)

schwarz rot (HS S1)
weiß grün (KH B1 )

Moeller21465@al.com

Joerg.Darlath@BBS.HAMBURG.DE
STEFAN.MALTIZ@BBS.HAMBURG.

MMMM.Ewert@t-online.de
thomasbuelow@imail.de
M.Stojkovski@fielmann.com
R.Krueger@fielmann.com
e.wichelhausen@fiat-nl.de

Frank.Schumacher@Gerling.de
martin.schnoor@Gerling.de
bll@gl-group.com
dom@gl-group.com
Mic.Hirsack@aol.com

Marco.Metasch@Geamthafen.de

Abecker@ggw.de
CBreyer@Superdata.de
marco.edel@wes.de
Kai.Gramkow@wes.de
info@golden-oldies-feh

blau blau (H C1 )

schwarz schwarzrot (HS B1 )
DE

schwarz blau (H B2 )
schwarz blau (HA A1 )
rot rotweiß (HA A1 )

dunkelblaigrau (KH S1)

schwarz grün (KH S1)

dunkelblaihellblau (HA B1 )

anthrazit kit (H B2 )

blau grün (HA S1)
blau grün (HS S1)
schwarz rotweiß (H C2 )

weiß weiß(H S1)

schwarz grün (HA S1)
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BSG-Nr Kurzname Fußballobmann

Vertreter
Tel. dienstl.
Tel. dienstl.

E-Mail Spieltracht
Hose Hemd

52230 Grone JAZ G. Traulsen
Ralf Glauck

52232 FC Gramkow Marco Edel
Kai Gramkow

52403 HCCR Harald Kreis
Andreas Gensing

52405 Hamburger Gerichte Edmund Schweser
Thomas Doil

52407 HSH Nordbank Thomas Oestereicher
Oliver Auer

52408 Hambg. MannheimerAndreas Märten

52411 Haspa

52412 Hansenet

52414 HWW/Zoll

Andreas Stuben

Jan Ehlender
Björn Kroger
Peter Hartl

52417 Handelskammer Carsten Neumann
Thomas Schierbecher

52419 Hanse-Merkur Florian Börner
Alexander Wulf

52420 HEK Karsten Meyer
Dirk Schröter

52422 Hamburger BotschafIThomas Holthoff

52424 Hapag Lloyd/VTG Klaus Stieper

52429 Hauni Holger Kristof

23885630
23885630
30904-240
2203239
74005169/164
74005134
428434298
428432637
3333-13359
3333-13205
63763019

35794488

237 26 56 20
237 26 56 61
78882240

36138228
36138463
41192462

656961275
656961286
040 4711 4759

30013164

72502985

rot blau (KH A1 )

dunkelblaihellblau (KH B1 )

g.Traulsen@grone.de
r.glauck@grone.de
Marco.Edel@Web.de
Kai.Gramkow@Web.de
Reefer@hccr.de blau blau (H C2)
Gensing@HCCR.de
Edmund.Schweser@LG.justiz.Hamburblau; blau (KH B1 )
Thomas.Doil@LG.justiz.Hamburg.de blau blau (KHAA1 )
Thomas.Oestereicher@HSH-NordbanldunkelblaiAhellblau (H B2 )

Andreas.Marten@Hamburg-Mannheirrblaue weiß (H B2 )

Andreas.Stueben@haspa.de

Ehlender@hansenet.com
Bjoern.Kröger@hansenet.com

Carsten.Neumann@hk24.de
Thomas.Schierbecher@hk24.de
LBP@hansemerkur.de

dirk.schroeter@hek.de
thomas@hamburger-botschaft.de

Klaus.Stieper@hlcl.com

Holger.Kristof@hauni.com

blau
blau
rot
blau
blau
blau
rot

weiß (HA B1 )
weiß (HS B1 )
blau (H B1 )
rot (HA B1 )
rot (KH B1 )
rot (KH B2 )
rot(H C2)

schwarz weiß (HS S1)

blau weiß (KH A2 )

schwarz grün (H B2 )

weiß blau (KH

blau weiß(H A2 )
blau blau (HA S1)
schwarz grün (H A2 )
schwarz grün(KHASI)
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BSG-Ni

52433

52438

52439

52440

52441

52444

52445

52458

52478

52482

52601

52603

52607

52610

52612

r Kurzname

e.on Hanse

Euler Hermes Kredi

Hermes Schleifm.

HEW

HHA

UNI Bundesw.

Holsten Brauerei

HHPG Blind Rivets

Hillmann & Ploog

Hygiene Institut

Signal/Iduna/Funk

IMagics

Innovas

ITG

Fußballobmann
Vertreter

Jens Bellenbaum
Joachim Gehrke

t Torsten Meyer
Hendrik Holdefleiss
Götz Vorwerk
Holger Lüthje
Roland Rohde
Peter Kagelmann

Claus Kuntz

Peter Kaminski
Arndt Heise
Thomas Meyer

Tobias Hörner
Frank Jochmann
Rene Keller
Volker Hansen
Stefan Grantz
Ingo Ziel
Guido Zerbe
Dirk Rohbeck

Thorsten Wolllesen
Bernd Schorer
Claus Gebert
Christian Schnack
Lars Mittelbach
Jörg Vieth

AON Jauch&HübeneiBahittin Saclik

Mannschaften, Saison

Tel. dienstl.
Tel. dienstl.

2366-0
8834-9254
8834-9053
8330325
83307349
64677241
6414373

32883437

2486953
65992528
38101-391

53807665
53807643
64588314
64588156
428457493
428457382
41244609
41242454

040 431 96 172
040 68 95 983 119

50062-320
50062112
36054271

2005

E-Mail

Jens.Bellenbaum@eon-hanse.com
joachimgehrke@eon-hanse.com
torsten.meyer@eulerhermes.com
nedrik.holdefleiss@eulerhermes.com

Datum: 28.02.2005

Seite 7
Spieltracht
Hose

schwarz
schwarz
blau

G.Vorwerk@hermes-schleifmittel.com blau
H.Luetje@hermes-schleifmittel.com
Roland.Rohde@hew.de

Conehead3288@aol.com

peter.kaminski@unibhw.de
arndt.heise@hsu-hh.de
Th.Meyer@Holsten.De

tobias.hoerner@honeywell.com
frank.jochmann@honeywell.com
r.keller@hiplo.de
V.Hansen@HIPLO.DE
Stefan.Grantz@BUG.hamburg.de
ingo.ziel@hu.hamburg.de
Guido.Zerbe@signal-iduna.de
Dirk.Rohbeck@signal-iduna.de

schwarz
blau
hellblau
blau
schwarz
rot

grün

rot

weiß

weiß

blau
blau
blau

thorsten.wollesen@de.initiativmedia.com

CLAUS.GEBERT@INNOVAS.DE

mittelbach@ITG.DE
VIETH.@ITG.DE
bahittin-saclik@aon-ih.de

rot

blau

Hemd

schwarz (KH A2)
schwarz (KHAS1)
weiß (KH A1 )

gelb (HA S1)

schwarz (H B1 )
blau (HA A1 )
dunkelblau (KHSS1)
gelb(KHSSI)
gelb(KHSSi)
blau (H A2 )

grün(H S2)

weiß (HA B1 )

blau (H A2 )

blau (KHAA1 )

blau (H B1 )
blau (HA A1 )
blau (HS A1 )

weiß (KH A1 )

weiß (KH B1 )
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BSG-Nr

52620

52808

52818

52820

52821

52825

53003

53006

53016

53018

53207

53211

53212

53213

53218

Kurzname

Jung von Matt

Kartoffel Matthies

Kravag

KSK Südholstein

KPMG

Kühne+Nagel

BFC Larose

Rot Weiss LUV

Lufthansa SV

LVA

Airbus Hamburg

Merkel/Heinemann

Max Planck

Metro

Rotation Meisenfr.

Fußballobmann
Vertreter

Dennis Schneider
Malte Rehde
Wolfgang Schönfeldt

Torsten Recker
Sven Tetzner
Frank Stoll
Nils Dose
Michael Schmuser
Torsten Freitag
Peter Neef
Andreas Küper
Ronald Werner

Heinz Plaßmann
Oliver Pfeiffer
Norbert Pries
Sven Dankert

Kurt Stüwe
Hans B. Heinrich
Jürgen Gross
Thomas Martens

Joachim Best
Mathias Noepriek
Hans Luthardt
Stefan Hagemann
Thorsten Tank
S. Brod
Marcus Hartmann
Rickmar Ralfs

Mannschaften, Saison 2005

Tel. dienstl.
Tel. dienstl.

040 4321 1326
040 4321 1167

236064588
23606236
04551/807 1288
04101/8071606
320155822
320155852
73337-265
73337-428
04102/4925-0

44197500
44197511
50703387
507011818

53001128
53001127
74379944
74375275

75306567
75306248
41173180
41173101
67902178
67 90 20
538 83 64
4014895

E-Mail

dennis.schneider@jvm.de
malte.rehde@jvm.de

Torsten.Recker@KRAVAG.de
Sven.Tetzner@KRAVAG.de
Frank.Stoll@KSKH.de
Nils Rose@KSKH.de
M.schmueser@kpmg.com
T.freitag@kpmg.com
Peter.neef@Kuehne-Nagel.com

Datum: 28.02.2005

Seite 8
Spieltracht
Hose

schwarz
blau
blau
rot

schwarz

blau

grau
andreas.Kueper@kuehne-nagel.com

Pla@lehvoss.de
Oliver.Pfeiffer@lehvoss.de
Norbert. Pries@LTL.DLH. DE
Sven.Dankert@LHT.DLH.DE

Kurt.Stuewe@lva-hamburg.de
hans.heinrich@lva-hamburg.de
Juergen.gross@airbus.com
ThomasMartens@Airbus.COM

Joachim.Best@Freudenberg.de
Mathias.Niepriek@Freudenberg.de
Luthardt@dkrz.de
hagemann@dkrz.de

rot

blau
blau
blau
blau
blau
schwarz
gelb
schwarz
lila
schwarz
blau

schwarz

blau

gruetzmuehlenweg@hamburgerschulvschwarz

Hemd

blauschwarz (H A1 )
weiß (HA B1 )
blauweiß (HS A1 )
rot(KH S1)

orange (H A1 )

weiß (KH A2 )

gelb (KH B2 )

rot (KHAA1 )

gelb(H S1)
gelb(H S2)
gelb (H C1 )
gelb (HA A1 )
gelb (HA A1 )
orange (KH B2 )
grüngelb (H S2)
hellblau (HA S1)
hellblau (HS S1)
Ahellblau (KH A1 )
weiß(H C2)

rot (H C1 )

gelbblau (KH B2 )

grünschwarz (HA A1 )
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BSG-Nr

53224

53405

53406

53407

53410

53413

53601

53609

53610

53800

53801

53802

53807

53814

53815

Kurzname

Montblanc

Norddt. Affinerie

NDR/Lokstedt

Nachrichtentechnik

Norbert und Feigling

Kalorimeta

Oceangate

Otto Hamburg

Fußballobmann
Vertreter

Dirk Hauschildt

Manfred Weiland
Bernd Schmidt
Hendrik Backhaus
Wilfried Harck
W. Pohls
Peter Wolff
Frank Hörholt
Norbert Thießen
Michael Vogelgesang
Niklas Wilke
Klaus Laß
Jens Möbius
Thomas Zarncke
Jürgen Schulz

Omya Peralta GmbH Jochen Ohrdorf

PA_13/FMA_1

E.C.H. Will

Frachtpost NL Hbg.

Panasonic

Papier Union

Flowserve

Christian Herrmanns
Thomas Hennig
Florian Veh
Wolfgang Rabethge
Franjo Zovko
Hans-Jürgen Didschun
Rolf Peterhäusel
Peter Borger
Michael Unger
Torsten Janssen
Jens Wohl
Ulrich Jesse
Holger Siemers

Mannschaften,

Tel. dienstl.
Tel. dienstl.

84001298

7883-2867
7883-2309
220 83 33
4156-4173
528874-0(25)
534328-0
511 91 81
41 91 27 88
23775509
23775510
74047172
74047126
64618290
64611124

65872261
65872230
8905546
25497570
48094339
48094287
04102/41689
651 28 61
85492446
85492785
7240812
72708166
69689289
69689289

Saison 2005

E-Mail

d.hauschildt@montblanc.de

hendrikbackhus@t-online.de
W.Hark@ndr.de

frank@off-limit.de

Moebius.J@Oceangate.de
ThomasZarncke@Otto.de
juergen.schulz@otto.de

Jochen Ohrdorf@Omya-Peralta.de
Christian. Herrmanns@omya-Peralta

Wolfgang Rabethge@will.kpl.net
franjo.zovko@gmx.de

Peter.Borger@eu.Panasonic.com

torsten.janssen@papierunion.de
jens.woehl@papierunion.de

Datum: 28.02.2005

Seite 9
Spieltracht
Hose

weiß

schwarz

blau

schwarz

schwarz

schwarz

blau
blau
blau
blau
weiß

.de
schwarz

grün

schwarz

blau

blau

rot

Hemd

schwarz (KHAA1 )

blau(KHASI)

weiß(H S1)

weißschwarz (HA A1 )

schwarz (KHAA1 )

gelb (H B1 )

weiß(H A2)
weiß (HS A1 )
weiß (KH B2)
weiß (KHAA1 )
schwarz (KH B2)

grünweiß (KHAA1 )

weiß(H B2)

blau(KHASI)

blau (HA S1)

weiß (H B1 )

schwarz (KHAA1 )
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BSG-Nr

53819

53824

53828

53829

53832

53833

53834

53841

53842

53847

54002

54005

54014

54028

54029

Kurzname

Polizei_Hamburg

PA_11

PA_20

PA_74

Transport.United

Pentax

Protein

Provinzial

Fußballobmann
Vertreter

Klaus Horlamus
Thomas Nossol

Jürgen Koch
Oliver Spohr
Andreas Körner
Roland Ebert
Rainer Langfeld
Uwe Knöppel
Christian Krug
Michael Herbst
J. Christian
Oliver Koch
Detlef Jennerjahn

Torsten Schönhof
Dennis Behringer

Pflegen und Wohnen Lourenco O. Neves

Premiere

Reemtsma/Rapid

Turbine G.F.M.O.

SV Rot Gelb

Rabenpack

Raffay

Wolfgang Kleber
Eddi Romanci
Florian Ermer
Karsten Geffken
Ottokar Lembke
Patrick Lange
Zcolt Kovats
Joachim Engel
Fr. Kahl Sekretariat
Torsten Wacker
Rüdiger Arenz
Carmen Nachtrab
Michael Kamann

Tel. dienstl.
Tel. dienstl.

428669566
428660518

6723297
0160/4531662
04172/8470
491 30 79
6516740
75117667
37476214
37476218
56192114
56192264
822217129

356093518
356093370
67999030
503286
6680-7962
66807962
8004461
04182/7550
040 284 53 212
040 284 53 123
63246167
63246000
040 441 118 033
040 4806 4617
69209-335
69209280

E-Mail

LPV43@polizei.hamburg.de

IRA.Koerner@aol.com

UKnöppel@AOL.com
CKrug@Roland-Transport.de
MHerbst@Roland-Transport.de
rabenstein.jens@pentax.de

detlev.jennerjahn@bunge.com

T.Schönhof@Provinzial.de
D.Behringer@Provinzial.de

Ercuement.Romanci@premiere.de
Florian.ermer@premiere.de
karsten.geffken@reemtsma.de

patrick.lange@omdg.de
zcolt.kovats@omdg.de
joachim.Engel@shell.com
E-Ma.rot-gelb-hamburg@shell.com
torsten.wacker@adquarter.de

C.Nachtrab@Raffay-hamburg.de

Spieltracht
Hose

schwarz
schwarz
schwarz
weiß
blau

schwarz

schwarz

rot

schwarz

blau

blau

rot

gelb
gelb

schwarz

schwarz

Hemd

blau(H S1)
grün(H S2)
weiß (HA S1)
grün (HS S1)
blau (HA B1 )

gelb (KHAA1 )

weiß (HA A1 )

rot(KH S1)

weiß (H B1 )

blau(KHASI)

gelb (KH A2)

rot (KH A2 )

blau (H A1 )
blau (HS S1)

gelb (HS S1)

weiß(H A2)
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BSG-Nr Kurzname Fußballobmann

Vertreter
Tel. dienstl.
Tel. dienstl.

E-Mail Spieltracht
Hose Hemd

54031 Egon von Ruville

54201 FC VIA e.V

54202 SAGA-GWG

54207 Siemens

54215 Springer&Jacoby

Nils-Uwe Stegen
Stefan Niessen
Bernd Rettkowski
Bernd Barduna
Niels Endrejat
Thomas Backhaus
Lothar Schöni
Knut Dreesbach
Stefan Rentzow

54216 Sportfreunde HambuOliver Fuhse
Matthias Plander

54222 Sudamero

54224 Sport-Mikrofon

54228 St. Markus

Hans-Jörg Toller
Martin Rothe
Marco Anspreiksch
Jürgen Dürr
Wolfgang Janzen

54236 Skymaster_02_StapePeter Bahner
Peter Sagebiel

54238 Northrop

54409 Scholz & Friends

54605 Still

54608 SG Stern

Markus Sellmer
Rainer Wendt
Alexander Exner
Raphael Brinkert
Hans Koman
Thomas Schmidt
Klaus Goß

54609 St. Georg Pirates Kai Gräber
Karsten Fleischer

73344421
73344414
7233013
7233013
426663220
426662412
2889-5030
2889-4368
040 356 03 637

88 88 27 87
69 79 69 36
3595/3587
3595/3173
68 87 86-14
68 87 86 15
40 19 08 19

675 09-279
67 50 92 77
29900-233
29900-165
040 376 81 152
040 376 81 288
73 39 17 13
73 39 17 33
792 02 543

040 284 22 248
040 284 22 258

nstegen@ruville.de
sniessen@ruville.de

nendrejat@saga-gwg.de
tbackhaus@saga-gwg.de
Lothar.Schoeni@siemens.com

Stefan rentzow@sj.com

of@bcw.de
plander@geschmackszentrum.de
HANS-JOERG.Toller@DBLA.COM
MARTIN.R0THE@DBLA.COM
hans.preiksch@web.de

janzen.stm@martha-stiftung.de

pbahner@sw-electronic.de
psagebiel@sm-electronic.de
Markus.Sellmer@sperry-marine. com
Rainer.Wendt@sperry-marine.com
alexander.exner@s-f.com
raphael.brinkert@s-f.com
hans-hasso.Koman@still.de
michaela.schulz@still.de

k.graeber@economia.de
k.fleisc@economia.de

schwarz blau (KH A2 )

gelb gelb (KH B2 )

schwarz weiß (KH B2 )

gelb
gelb

grün

blau

blau

grüngelb (KH B1 )
grüngelb (KHAS1)

weiß(KH S1)

blau (H C1 )

weiß(KHSSI)

schwarz weißorange (H A2 )

blau blau(H S1)
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BSG-Nr

54610

54612

54620

54622

54628

54802

54807

54809

54826

55000

55001

55003

55006

55008

55010

Kurzname

Stadtw. Norderstedt

Stadtpark Kickers

Stadtreinigung

Stern_84

HSE

Technikerkrankenk

HHLA Bukai

Carl Tiedemann

Fußballobmann
Vertreter

Heinz Geisler
Dennis Moldrzyk
Bernd Ahlers
Detlev Köster
Mathias Nixdorf
Michael Falkenberg
Carsten Schutt
Falko Dierks
Thorsten Grimm
Christian Marth
Michael Buhr

M. Wilkens
Wolfgang Schwerdtfeger
Hauke Wohld
Bodo Ulka

Thyssen FahrtreppenYusuf Tüfekei

UK Eppendorf

SCUni

Andreas Mehlert
Wolfgang Merz
Michael Hahn
J. Kleinowski
H. Timmke

UNO WerbegestalturMichael Schüler
Kay Tofern

UNITED FOOTBALL Hendrik Kossmann
Dirk Mittmann

Üfü Hürsünspor Külü Jan Philip Thie

Ü 33
Christian Kothe
Thomas Schmitz

Tel. dienstl.
Tel. dienstl.

5221830
52104145
49 69 18
85507615
8320632

25150920
69417039
349 85 56 225
349 85 52 22
69 09 12 02

30883211

754 42 75

73117619
731 17 438
42803-4290
428036371
04151/86-4072
04151/864458
42104101
342555
040 43 67 67
040 881 63 125
040 284 55 232
040 376 77 548
040 42 31 30 30

E-Mail Spieltracht
Hose Hemd

h.geisler@wtnet.de

bemdahlers@gmx.de

rot weiß (KH

blau blauweiß (H B2 )

schwarz orange (HA B1 )
schwarz orange (KHAA1 )

Carsten.Schuett@EVOBUS.COM
Falko. Dierks@Mercedesw-Benz.de
Thofsten.Grimm@hhse.de weiß blau (H C1 )
Christian.Marth@hhse.de
MICHAEL.BUHR@TK-online.de dunkelblaihellblau (KH B2 )

br.wilkens@hhla.de
Swordviper@T-ONLINE.de
Hauke-Wohld@Web.de

Wolfgang.merz@uke-hh.de
hahn@uke.uni-hamburg.de

blau rotblau (H A1 )
weiß blau (HS B1 )
blau weiß (HS B1 )

schwarz blau (HA B1 )

schwarz schwarz (H B1 )

Kossmann.photographic@t-online.de
dirk.mittmann@colorline-arena.com
thie@hirschen.de

t.schultz@schmitz-komm.de
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BSG-Nr

55200

55204

55206

55212

55217

55400

55404

55421

55602

55980

55981

55982

55983

55984

55985

Kurzname

Sasol Wax

Hypovereinsbank

VBG_BV_2

Volksfürsorge

VR Bank Pinnebg.

Wandsbek_75/FAE

Weiß Blau Allianz

Willy Tiedtke

Zoll/HWW

Sperrmüll

Minimalistas

ev.Stift./Otto

W.B.Allianz/Philips

Inter/HHA

FC Hecke/HHA

Fußballobmann
Vertreter

Volker Globisch
Karsten Koss
Jörg Dwinger
Oliver Lemke
Celal Selbuz
Axel Grabbe
Manfred König
Rolf Diemann

David Fock
Christian Mädge
Andreas Pump
Rüdiger Laukat
Jens Döring

Sandra Ahrens
Metin Gülaz
Martin Laude
Sven Härder
Thorsten Steenbuck
Carsten Horstkotte
Michael Cohrs
Kai Vogel
Hans-Georg Vial
Jürgen Schulz
Jens Döring
Dirk Karwarth
Claus Kuntz
Süleyman Selcuk, Herren
Claus Kuntz
Peter Seil, Kleinfeld

Tel. dienstl.
Tel. dienstl.

78 115 245
78115123
3692-2482 oder 3458
38100-31
23 65 62 13
23 65 62 36
2865-5168
2865-2748

04101/-501293
04106/619822

E-Mail

Volker.Globisch@sasolwax.com

joergdwinger@web.de
Oliver.Lemke@vuw.de
Celal.Selbuz@vbg.de
Axel.Grabbe@vbg.de
Manfred.Koenig@Volksfuersorge.de

d.fock@vrpi.de
c.maegde@vrpi.de

42843-66032oder2982-3061andreas.pump@finanzamt.hamburg.
53207-304 oder 673 43 57
655 90 363

69406314
694 063 17
690 15 91
23956373
0179/3997470
25762526 bis 13.30 Uhr

6552926
6461114
655 90 363
5078-3253
32883437

32883437
0170/5468245 p

Spieltracht
Hose

schwarz

blau

schwarz

gelb
gelb
hellblau

deschwarz

blau
blau
blau
blau

sandro.ahrens@willy.tiedtke.vw-group.com
metin.guelaz@willy.tiedtke.vw-group
amlaude@gmx.de

mico25@freent.de

Conehead3288@aol.com

Conehead@aol.com
www.Peter-sell@web.de

.com
grün
grün
blau

schwarz

Hemd

blauweiß (KH S1)

weiß (H B1 )

orange (KHAA1 )

blau (H A2)
blau (HS B1 )
schwarz (KH B2 )

blau(H A2)

weißblau (H S1)
blau (HA S1)
blau (HA S1)
blau (HS A1 )

grün (H A1 )
grün(H A2 )
blauweiß (HA A1 )

rot(H B2)

grünschwsgrün (HS A1 )

gelb

schwarz

schwarz (H B1 )

gelb(KHASI)
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BSG-Nr Kurzname Fußballobmann

Vertreter
Tel. dienstl.
Tel. dienstl.

E-Mail Spieltracht
Hose Hemd

55986 NDR/Rotherbaum Marc Schulz
Jens Brüggmann

4156-2534
41562367

ma.Schulz@ndr.de blau weiß(H B2)

Anzahl gedruckter Datensätze: 196



Betriebssportverband Hamburg e.V.

Platzanlagen, Saison 2005

Anlage Platzverein Straße

Spielausschuss Fußball

PLZ Ort

Datum: 28.02.2005

Seite 1

Platzwart

Allianz-Sportplatz
Am Dreh barg
Am Neumarkt
Barmwisch
Baurstr.
Beethovenstr.
Billhorner Deich
Binnenfeldredder
Blankeneser Chaussee
Borsteler Chaussee
Brucknerstraße
De Raa
Desy Platz
Dockenhuden
Dulsberg Süd
Ehestorfer Weg 14
Ernst-Fischer
Estebogen
ETV-Platz
Fährstr.
Finksweg
Friedrichshöh 2
Furtweg
Gammerweg 49 A
Gärtnerstraße 67
Gramkowweg
Grandweg 2
Griegstraße
Gropiusring
Groß Borsteler Str.

Lokstedter Steindamm
Am Dreh barg

SC Concordia Am Neumarkt
Barmwisch 22

Altona 93 Baurstr.
Beethovenstr. 49
Billhorner Deich 2
Binnenfeldredder 49

Blau-Weiß 96 Schenef Blankeneser Chaussee
Lufthansa SV Borsteler Chaussee 330
USC Paloma Brucknerstr. 26

Lütten Hall
Notkestr. 85
Simrockstr. 62a
Königshütter Str.
Ehestorfer Weg 14
Wendenstr. 478

Este 06/70 Endhaltestelle Bus 150
ETV-Platz Lokstedter Steindamm

Fährstr.
Finksweg
Walddörferstr. 330
Furtweg
Gammer Weg

Gramkowweg5/Odemannsheck
Grandweg 100
Griegstraße 62
Gropiusring 43

Vereins-und WestbankGroß Borsteler Str. 25 h

22145 Stapelfeld
22041 Hamburg Wandsbek
22175 Hamburg Bramfeld
22605 Hamburg Bahrenfeld
22085 Hamburg Uhlenhorst
20539 Hamburg Rothenburgsort
22525 Hamburg Lohbrügge
22869 Schenefeld
22453 Hamburg Fuhlsbüttel

Hamburg Barmbek
25469 Halstenbek
22603 Hamburg Bahrenfeld
22587 Hamburg Iserbrook

Hamburg-Dulsberg
21075 Hamburg
20537 Hambug Hamm
21129 Hamburg Cranz

Hamburg
21107 Hamburg Wilhelmsburg
21129 Hamburg Finkenwerder
22047 Hamburg Barmbek
22523 Hamburg Eidelstedt
21039 Altengamme
20253 Hamburg Hoheluft
21039 Hamburg
22529 Hamburg Lokstedt
22763 Hamburg
22309 Hamburg Steilshoop
22453 Hamburg Niendorf

Traute Kiel - 411 87 340
Gerhard Grudzinski - 696 17 12
Joachim Schulz - 8904418
Heinz Bork - 2207233
über HWW - 78 88-0
Zbegmiew Rabszewslo - 0173/6146949

- 57006766
Holger Brauer

- 89 98 0
Holger Schmidt - 87 38 87

Frau Bartels - 7907454 oder 7600851
Uwe Schümann - 219 06 898 Platz
- Keine Nrü
Herr Michael Reichel
Bärbel Wohld - 7522889
Frau Härtel - 38088659
Stefan Schaumann - 693 52 21
Sevki Cayiroglu - 0179-7940981

Gabriele Wulf - 0176/22 38 95 02
Herr Schmidt-7231763
Jörn Wulf - 560 54 57
Michael Korinth - 0172 154 5039
Dragoslav Nicolic - 428980730
Mario Mayer - 54007491



Betriebssportverband Hamburg e.V.

Platzanlagen, Saison 2005

Spielausschuss Fußball Datum: 28.02.2005

Seite 2

Anlage

Grunewaldstraße 61
Grunewaldstraße 74
Grützmühlen weg
Gustav Falke Platz
Hagener Allee 121
Hermann Löns Platz
Holsten Stadion
Holstenhofweg 85
Jägerhof
Kleiberweg
Klinikum Nord
Klinikweg
Königskinderweg
Kroonhorst
Landesgrenze 2
Langenfort
Langenharmer Weg
Lawaetzstraße
Legienstraße
Lichtenauer Weg
Luisenweg
Manteuffelstraße 20
Marckmannstraße
Max Brauer Allee
Meiendorfer Str. 196
Meister Franke Str.
Memellandallee
Mittlerer Landweg
Möllner Landstr.
Neuberger Weg

Platzverein Straße

Grunewaldstr. 61
Grunewaldstr. 74
Glashütter Landstr.2
Gustav Falke Str. 19

SSC Hagen-AhrensburHagener Allee 121
Schledornweg
Harksheider Weg
Holstenhofweg
Talweg 1
Kleiberweg
Langenhorner Chaussee 560
Klinikweg

Germania Schneisen Königskinderweg 67
Kroonhorst

Deutsche Bank Georg-Wilhelm-Straße 6
Langenfort 70 a
Falkenbergstr.
Lawaetzstr.
Legienstr. 210 a
Lichtenauer Weg
Luisenweg

Clausewitz Kaserne Manteuffelstraße 20
Marckmannstraße
Max Brauer Allee 333

Meiendorfer SV Meiendorfer Str. 196
Meister Franke Str.
Memellandallee 5a
Mittlerer Landweg 40 b
Möllner Landstraße 207
Neuberger Weg 10

SV Rot-Gelb

PLZ Ort Platzwart

22045 Hamburg Hohenhorst
22149 Hamburg Hohenhorst
22339 Hamburg Hummelsbüttel
20144 Hamburg Eimsbüttel
22926 Ahrensburg
22335 Hamburg Fuhlsbüttel
25451 Quickborn
22041 Hamburg Jenfeld
21149 Hamburg Hausbruch
22547 Hamburg Lurup
22419 Hamburg Langenhorn
22081 Hamburg Barmbek
22457 Hamburg Schneisen
22549 Hamburg Osdorf
21107 Hamburg Wilhelmsburg
22307 Hamburg Barmbek
22844 Norderstedt Harksheide
22844 Norderstedt Friedrichsgab
22119 Hamburg Billstedt
21075 Hamburg Eissendorf
20537 Hamburg-Hamm
22587 Hamburg
20539 Hamburg-Rothenburgsort
22765 Hamburg Altona
2214 Hamburg
20459 Hamburg-Barmbek
22769 Hamburg Altona
21033 Hamburg-Billwerder
22117 Hamburg Billstedt
22419 Hamburg Langenhorn

Bernd Kedro-672 91 71

Hans-Rudolf Eckhoff - 5383720
Kasimir Wessolowski - 414 989 87

Herr Hasler, tel. 520 26 00 - 59 92 96

Hans Bollmann - 796 53 53
Willi Sommer-83 14 68 (2)
- 520 70 51
Marion Grühn - 29 50 84
Thorsten Adamkivicz - 559 36 77
Uwe Meyer - 831 43 64
Herr Andresen - 753 36 91
Christian Liedtke - 691 10 35
- 522 02 338
-526 13 83
Uwe Weidner - 732 34 78
-790 36 10
Brigitte Todt - 250 42 76

Alfred Ladehoff - 0162/1571147+781644
Ivan Stumberger - 38 95 476
Herr Zimmer - 04531-3937
Helmut Westphal - 632 13 12
Hartmuth Piork - 850 32 23
Johann Schypulla - 0173/614 69 52
Vincenzo Oliva - 7124428
Frank Vieth - 532 11 55



Betriebssportverband Hamburg e.V.

Platzanlagen, Saison 2005

Anlage

Neue Welt
Neusurenland
Oskar Kesslau Platz
Othm. Kirchenweg
Öjendorfer Weg
Quellenweg
Querweg
Quickborn,Ziegenweg
Rahewinkel
Rahmoor
Rahmwerderstraße
Reinmüller
Reismühle
Ruprechtplatz
Sander Tannen
Sc Kisdorf
Scharbeutzer Str.
Schule Süd Halstenb.
Schulz.Süd Norderst.
Schützenhof
Slomanstraße
Sparbier Sportanlage
Sperberplatz
Sportp. Hinschenf.
Sportpl. Am Ecksoll
Sportpl. Marienburg
Sportplatz Ohe
Sportplatz Tangstedt
Sportplatzring
Sportz.Bönningstedt

Platzverein

FC Golden Oldies

Flughafen

Verein BU

SC Kisdorf

Urania

USG Stapelfeld
TSG Bergedorf

SV Rugenbergen

Spielausschuss Fußball

Straße

Jahnring/Hindenburgstr
Neusurenland
Ankelmannplatz 2 f
Othmarscher Kirchenweg
Öjendorfer Weg 1
Hanfftsweg 7
Querweg 4
Ziegenweg
Beim Saaren 1
Rahmoor/Flughafengelände
Rahmwerderstraße
Fruchtallee 124 f
Reismühle 15
Steilshooperstraße 210 a
Krusestr. 3-5
Am Strietkamp
Scharbeutzer Str. 25
Birkenallee
Poppenbüttler Str.
Habichtstr. 14
Slomanstraße 58
Bundesstr. 103
Heubergredder 38
Schafsteg 31

Am Petersilienberg
Königsbergerstr.
Hasloher Weg 1
Sportplatzring 36
Ellerbeker Str.

PLZ Ort

22303 Hamburg-Winterhude
22159 Hamburg-Farmsen
20537 Hamburg Hammerbrook
22763 Hamburg-Othmarschen
22111 Hamburg Billstedt
20535 Hamburg Hamm
22465 Neuschönningstedt
25451 Quickborn
22115 Hamburg Mümmelmannsbg.
22335 Hamburg Niendorf
21109 Hamburg Wilhelmsburg
20259 Hamburg Eimsbüttel
22087 Hamburg Hamm
22307 Hamburg Barmbek
21033 Hamburg Bergedorf
24629 Kisdorf
22147 Hamburg Rahlstedt
25469 Halstenbek
22851 Norderstedt
22305 Hamburg
20539 Hamburg Veddel
20144 Hamburg Eimsbüttel
22297 Hamburg Alsterdorf
22047 Hamburg Wandsbek
22145 Stapelfeld
21465 Wentorf
21465 Neu Schönningstredt
25499 Tangstedt
22527 Hamburg Stellingen
25474 Bönningstedt

Datum: 28.02.2005

Seite 3

Platzwart

Ronny Schaller - 42804-2498
- 525 66 99
R. Frederico - 231 851
Michael Korinth - 880 70 26
Wolfgang Pöhler - 732 02 74 ab 16.00 Uhr
-210 14 34
-727 08 121 (Papier Union)

-7161121
- 89 35 98
- 750 72 44
Robert Wagner - 491 87 57
Javid Mazhar - 250 67 97
-611 885 43
Heiko Rathje
Hans Werner Buhmann - 04193-4784 o. 04109-5113
Hans-Joachim Wulff - 677 86 66
-04101/215 288
-0172/544 96 53
- 6903036

Annegret Buthmann - 78 46 59
Klaus Artelt
-631 17 52
-0177/401 50 82

Michael Lau - 428 015 274
- 550 99 05



Betriebssportverband Hamburg e.V.

Platzanlagen, Saison 2005

Anlage

Sportz.LangenhornNor
Sportzentrum Holm
Steinwiesenweg
Sthamerstraße
Stiefmuetterchenweg
Stiefmütterchenweg
SV Rugenbergen
Tiefenstaaken
Victoria Sportplatz
Vogelhüttendeich
Vogesenstraße
Vogt Cordes Damm
Von Elmweg
Waidmannstraße
Weg beim Jäger
Wendenstr. 166
Wichmannstr.
Wilhelmshöh 1
Winsener Str.
Wolfgang Meyer

Platzverein

DUWO

Spielausschuss Fußball

Straße

Beckermannweg
Sportplatzring
Steinwiesenweg
Sthamerstraße 30
Lokstedter Steindamm

PLZ Ort

22419 Hamburg-Langenhorn
25488 Holm
22527 Hamburg Eidelstedt
22397 Hamburg Ohlstedt
225 Hamburg Eppendorf

Reemtsma-Sportanlag<Stiefmütterchenweg/Blomkamp 22607 Hamburg
SV Rugenbergen
Grün-Weiß Eimsbüttel Julius Vosseier Str. 195
Victoria Hamburg

SV Hörn
Union 03

Groß-Flottbeker SV
Viktoria Harburg

Lokstedter Steindamm 87
Vogelhüttendeich 136

Vogt Cordes Damm 15
Von Elmweg 4
Waidmannstr.
Weg beim Jäger 20
Wendenstraße 166
Wichmannstr. 29
Notkestr
Kapellenweg 111
Hagenbeckstr. 124

22527 Hamburg Eimsbüttel
22529 Hamburg Eppendorf
21109 Hamburg Wilhelmsburg
22049 Hamburg
22455 Hamburg Niendorf
22111 Hamburg Hörn
22769 Hamburg Altana
22453 Hamburg Groß Borstel
20537 Hamburg Hammerbrook
22607 Hamburg Bahrenfeld
22607 Hamburg Bahrenfeld
21077 Hamburg Harburg
22527 Hamburg-Lokstedt

Datum: 28.02.2005

Seite 4

Platzwart

Niels Westphal - 531 94 50
-04103/57 00
Herrn Beier, Herrn Akbas - 570 37 47
-607 12 72
Herr Hopf
Karsten Geffken - 8004461

-560 12 45
- 420 87 04
Claus Dieter Gruf - 742 018 14
Harry Wiese-6912543
Eleonore Koch - 58 80 79
Heino Lau - 65993322
Herr Hestermann - 850 10 33
Heinrich Steinke - (557 73 863)
Nevriye Sentürk - 250 27 84
Karsten Quase - 897092 27
Christian Burmester/GFSV - 39 38 68
-763 71 42-7692010
Dieter Peters/Herr Abs - 540 56 23

Anzahl gedruckter Datensätze: 110



Betriebssportverband Hamburg e.V.

Saison 2005

Spiel Heirti Gast

Spielausschuss Fußball

S P I E L P L A N Sp.Woche 1

Datutn Uhr Rd. Wo. Anlage Platz Spielfrei

Datum: 25.02.2005

Söjte 1

Schiri S.B.

Herren Verbandsliga 1
V10Ö1 SG Stein
V1003 Weiß Blau Allianz 1
V10Ö5 Lufthansa SV 1
Herren Verbandsliga 2
V 2001 AdvpCärd
V2003 Airbus Hamburg 1
V20Ö5 Gruner+JahH
Herren Landesliga Hammonia
LL1001 ALD AUtoleasing
LL1003 Reemtsmä/Rapid 1
LL1007 SEBAG
LL1009 Weiß Blau Allianz 2
Herren Landesliga Hansa
LL 2001 Otto Hamburg 1
LL 2003 20II/HWW 1
LL 2005 Raffay
LL 2007 Wahdsbek 75/FAE
LL 2009 Hillmann & Ploog
Herren Bezirksliga 1
BL1Ö01 Hypövereinsbänk
BL1003 HEW1
BL1005 Sigrial/Iduria/F'unk 1
BL1009 Ihter/HHA
Herren Bezirksliga 2
BL 2Ö01 Desy 1
BL 2003 GdV Dienstleistung
BL 2005 Minimalistäs
BL2007 HSH Nordbank
BL 2Ö09 Hambg. Mannheimer 1

Polizei Hamburg 2 04.04.05 18:00
NDR/Lokstedt 04.04:05 18:00
Jungheinrich 04.04.05 i8:00

Agentur für Arbeit 04.04.0Ö 19:00
Holsten Brauerei 04.04.05 18:00
Lufthansa SV 2 04.04.05 18:30

Kartoffel Matthies 1 04.04.03 19:00
KSK Südhölstein 04.04.03 18:30
HHLABukaM 04.04.0S -| 8:30
Dresdner Bank 05.04.0S 18:00

Volksfürsorgel 04.04.05 18:00
Hapäg Lloyd/VTG 1 04.04.05 18:00
Haunil 06.04.03 18:00
Ethicon 04.04.05 19:00
UNIBuhdesw. 04.04.05 18:00

Oceängate 06.04.05 18:30
Papier Union 04.04.0S 18:30
UNO Werbegestaltung 04.04.05 18:00
Deutscher Ring 1 O6.o4.O5 18:00

Stadtpark Kickers 05.04.05 i 8.Ö0
NDR/Rotherbäurrt 04.04.05 i7:45
Gerrtiariischer Lloyd 04.04.0ä 19:15
hianse-Merkur 04.04.03 ^8:30
Flughafen Hambä. 1 04.04.05 17:30

1 1 Lichtenauer Weg
1 1 Allianz-Sportplatz
1 1 Borsteler Chaussee

1 1 Ernst Fischer
1 i Esfebögen
1 1 Memellandailee

1 1 Sportp. Hinschenf.
1 1 StiefrriütterchenWeg
1 1 Wolfgang Meyer
1 1 Allianz-Sportplatz

1 1 Ruprechtplatz
1 1 Billhorner Deich
1 1 Ruprechtplatz
1 1 Grunewaldstraße 61
1 1 Holstenhöfweg

1 1 Groß Borsteler Str.
1 1 Meiendorfer Str. 196
1 1 Sthanierätraße
1 1 Neusürertland

1 1 Desy Platz
1 1 Sportplatzring
1 i Kröonhorst
1 1 Max Brauer Allee
1 1 Tiefenstaaken

1 Kessler Heinicke
1
1

1 Polizei Hamburg 1
1
2

1 Deutsche BP
1
2
1

1 Still
1
1
1
2

1 Eväng.Stiftung 1
1
1
2

1 E.C.H. Will
2
1
1
1



Betriebssportverband Hamburg e.Vj

Saison 2003

Spiel Heim Gast

Spielausschuss Fußball

S P I E L P L A N Sp.Woche 1

Datum Uhr Rd. Wo. Anlage Platz spielfrei

Datum: 25,02.2005

Söite 2

Schiri S.B.

Herren Bezirksklasse 1
BK1001 Max Planck
BK1003 FEG Bergedorf
BK 1005 Skymaster 02 Stapelf
BK1Ö07 PWCHbg.
BK1009 Klinikum Nord
BK 1111 Axel Springer 1
Herren Bezirkskiasse 2
BK 2001 Gesamthafen
BK 2003 Hansenet
BK 2Ö05 Merkel/Heinemarin
Alte Herren Staffel S
AS 1Q01 Hapag Üoyd/VTG 2
AS 1002 Deutsche Bank 1
AS 1003 Polizei Hamburg 3
AS 1004 Gruner+Jahr2
AS 1005 FC Golden Oldies
Alte Herren Staffel A
AA1001 Flügelrad
AA1Ö02 PA74
AA 1003 Signal/Iduria/Funk 2
AA1004 Lufthansa SV 4
AA1Ö05 Nachrichtentechnik
Alte Herren Staffel B
AB 1001 UKEppendorf
AB1Ö02 Stadtreinig und 1
AB 1003 Kartoffel Matthies 2
AB 1004 Bezirk Eimsb. 1
AB 1005 DPA

BWVL1 04.04.05 18:00 1 1
Commerzbank 04.04.05 18:15
Citti 04.04.05 18:00
Feuerwehr 1 04.04.05 18:45
HSE 04.04.05 18:00
Lufthansa SV 3 08.04.05 17:30

HCCR
DEK
Die Heizer

04.04.05 18:00
04.04.05 18:00
04.04.05 18:00

Weiß Blau Allianz 3 04.04.05 18:00
Weiß Blau Allianz 4 06.04.0S 18:45
Feuerwehr 2 05.04.05 18:00
Airbus Hamburg 2 04.04.05 18:45
Panasonic 04.04.0S 19:00

Rotation Meisenfr;
HEW2
LVA 1
Bran & Luebbe
Flughafen Harhbd. 2

04.04.05 18:30
04.04.05 18:00
05.04.0S 18:00
06.04.05 18:00
04.04.05 18:00

Axel Springer 2 04.04.05 18:00
Öerling Hamburg 04.04.05 h:Ö0
Harribg. Mannheimer 2 O4.O4.oS 18:30
PA 11 04.04.0S 18:00
HHPG Blind Rivets 04.04.05 18:00

Max Brauer Allee
1 1 Sportpi. Marienburg
1 1 Am Drehbarg

Neue Welt
Neuberger Weg

1 1
1 1
1 1 Hagener Allee 121

1 1 Sldmanstraße
1 1 Schützenhof
1 1 Rahmwerderstraße

1 1 Ernst-Fischer
1 1 Wihsener Str.
1 1 Grünewaldstraße 61
1 1 WäidrharJnstraße
1 1 Holsten Stadion

1 1 Dockenhuden
1 1 Von Elmweg
1 1 Stharrierstraße
1 1 Borsteler Chaussee
1 1 Luisenweg

1 1 Grandweg
1 1 Ehestörfer Weg
1 1 Othm. Kirchenweg
1 1 Spbrtplatzring
1 1 Kröonhorst

2
1
1
1
1
1 ,

1
1
1 :

2 Hermes Schleifm.
1
1
1
1

1 Sperrmüll
1
1 ;
1
1

1
1 ,
1
3
2



Betriebssportverband Haniburg e.V.

Saison 2005

Spiel Heim Gast

Spielausfechuss Fußball

S P I E L P L A N Sp.Woche 1

Datum Uhr Rd. Wo. Anlage Platz spielfrei

Datum: 25.02.2005

Seite 3

Schiri S.O.

Senioren Staffel S
SS 1001 Gruner+Jahr3
SS 1002 Deutsche Bank 2
SS1Q03 Astra
SS 1004 HWW/Zoll
SS 1005 ReemtSmä/Räpid 2
Senioren Staffel A
SA 1001 Weiß Blau Allianz 5
SA 1002 ev.Stift./Otto
SA 1603 Edeka
SA 1004 Sigrial/Iduria/Funk 3
SA 1005 Deutsche telekom
Senioren Staffel B
SB 1001 Deutsche Bank 3
SB 1002 Hambg. Mannheimer 3
SB 1003 Finanzbeh.Hamb.Str.
SB 1004 Bezirksami Altonä
SB 1005 MHLABukäi2
Kleinfeld Herren Staffel S
KS1Ö01 Stadtw.Norderstedt
KS1Ö02 Fielmartn
KS1003 Transpört.United
KS1004 KraVag
KS1Ö05 BG36
Kleinfeld Herren Staffel A1
KA1Q01 Öreditreform
KA1Ö02 Euler Hermes Kredit
KA1Ö03 Barmer
KA1Ö04 GroheJAZ
KA 1Ö05 Airbus Hamburg 4

Feuerwehr 3
Polizei Hamburg 4
SV Rot Gelb
Evang.Stiftung 2
Airbus Hamburg 3

Beiersdorf 1
Railiön Hmb.Hafen
Otto Hamburg 3
Desy2
Kartoffel Mätthies 3

BBF Langenfelde 2
Baubehörde
Deutscher Ring 3
Carl Tiederharin
Volksfürsorge 2

Fiat
HEK
Shell Grasbrook
St.Marküs
Sasol Wax

AOfvi Jaucri&Hübener
Innovas
Deutscher Ring 4
DG Hyp
BG Fahrzeüghalt.

06.04.05
04.04.05
06.04.05
07.04.05
07.04.05

04.04.05
05.04.05
O4.o4.oä
04.04.05
04.04.05

18:45
18:45
18:00
18:00
18:30

07.04.05 18:00
04.04.05 18:00
04.04.05 17:45
06.04.05 18:00
04.04.05 18:00

18:45
17:30
18:00
18:00
18:00

04.04.05 19:00
04.04.05 19:15
04.04.05 18:30
04.04.05 19:00
04.04.05 17:30

04.04.0S 17:30
04.04.05 18:00
04.04.05 19:15
04.04.05 U:iO
04.04.05 18:00

1 1 Waidmannstraße
1 1 Winsener Str.
1 1 Stiefmütterchenweg
1 1 Billhorner Deich
1 1 Stiefmütterchenweg

1 1 Allianz-Sportplatz
1 1 BarmwisCh
1 1 Spörtp. Hinsche.hf.
1 1 Sthanrlerstraße
1 1 Marckmannstraße

1 1 Landesgrenze
1 1 Tiefenstaaken
1 1 Victoria Sportplatz
1 1 Baürstr.
1 1 Fährstr.

1 1 Lawaetzstraße
1 1 Am Neumarkt
1 1 Memellandallee
1 1 Gärtnerstraße 67
1 1 Möllner Landstr.

1 1 Wendenstraße 166
1 1 Baurstr.
1 1 ReinmQller
1 1 GUstaV Falke Platz
1 1 FiriksWeg

1
1
1
1
1

1
1
1
1
1

2
1
1
1
1

1
2
3
1
1

1
2
2
2
1



Betriebssportverbartd Hamburg e.V.

Saison 2005

Spiel Heim Gast

SpielausSchuss Fußball

S P I E L P L A N Sp.Woche 1

Datum Uhr Rd. Wo. Anlage Platz spielfrei

Datum: 25.02.2005

Seite 4

Schiri S.O.

Kleinfeld Herren Staffel A2
KA 2Ö01 VeltaOI
KA 2Ö02 Premiere
KA 2003 Pflegen und Wohnen
KA 2004 DAK
KA 2005 Budni
Kleinfeld Herren Staffel B1
KB 1001 Feldjäger
KB 1003 ITG
KB 1004 ARGE GSV e.V.
KB 1005 CPCorporatePlarining
KB 1006 Hamburger Gerichte 1
Kleinfeld Herren Staffel B2
KB 2001 Volksfürsorge 3
KB 2002 Kühhe+Nagel
KB 2Ö03 DBV Winterthur
KB 2004 FEI Hamburg
KB 2005 Technikerkrankenk
Kleinfeld Alte Herren Staffel S
KHS1001 AKN/VHH
KHS 10Ö2 Frachtpost NL Hbg.
KHS 1003 Bezirk Eimsb. 2
KHS 1004 Norddt. AffineHe
Kleinfeld Alte Herren Staffel A
KHA10Ö1 PA13/FMA1
KHA 10Ö2 Montblanc
KHA10Ö3PA20
KHA 10Ö4 Bundesverkehrsbeh.
KHA 1005 f*lowserve
KHA10Ö6 ÖFCLarose

Egoh von Ruville 04.04.05; 18:00
Handelskammer 04.04.05 19:15
e.on Hansei 04.04.0ä 18:00
KPMG 04.04.05 17:30
BUK 04.04.05 19:00

Beiersd0rf2 07.04.05 18:00
Condor O4.O4.OS 17:45
Barclaycard Hamburg 06.04.05 19:00
Sudämerol 04.04.05 i9:"is
FCGramköw 04.04.05 "18:00

Otto Hamburg 2 04.04.05 17:45
LVA2 04.04.05 18:30
FCVIAe.V 04.04.0ä 19:15
SAGA-GWG 04.04.05 18:00
Omya Peralta GmbH 04.04.05 19:00

Provinzial O4.O4.O5 19:00
e.on Hanse 2 04.04.05 17:45
FCHecke/HHA 04.04.05 17:45
dastaxi 04.04.05 18:30

Hygiene Institut 04.04.05 18:30
Norbert und Feigling O4.o4.O5 19:15
Hamburger Gerichte 2 06.04.05 18:00
Stadtreihigung 2 04.04.0S 18:00
Otto HahbUrg 4 04.04.00 -J7:äO
VBGBV2 06.04.0S 17:30

1 1 ScharbeUtzer Str.
1 1 Neue Welt
1 1 Neue Welt
1 1 Arrt Neumarkt
1 1 Am Neumarkt

1 1 Manteuffelstraße 20
1 1 Neue Welt
1 1 Friedrichshöh 2
1 1 Baürstr.
1 1 Furtwög

1 1 Gröpiusring
1 1 Möllner Landstr.
1 1 Scharbeützer Str.
1 1 Wendenstraße 166
1 1 Friedrichshöh 2

1 1 GramkoWweg
1 1 Am Neumarkt
1 1 Vogt Cordes Damm
1 1 Vogelhüttendeich

1 1 Baürstr.
1 1 Furtweg
1 1 Memellandallee
1 1 Reinmüller
1 1 Friedrlchslhöh 2
1 1 Friedrichshöh 2

3
2
2
1
1

1
2
2
2
1

3
2
3
2
2

1 Hauni 2
2
1
1

2
1
3
2
2
2



BetriebssportVerbarid Hamburg

Saison 2005

Spiel Heim

Kleinfeld Senioreh Staffel S
KSE1001 HEW3
KSE10Ö3 HHA1
KSE1005 HHA

e.V-

Gast

Umweltbehörde
BWVLä
Northrop

Spielausschuss Fußball

S P I E L P L A N Sp.Woche 1

Datum Ühr k± Wo. Anlage

O6.O4.OS 17:45 1 i Bruckheritraße
04.04.05 18:45 1 1 Wendenätraße 166
04.04.03 19:15 1 1 WÄndensrtraße 166

Pfatz

1
1
2

spielfrei

Datum: 25,02.2005

Seite 5

Schiri S.B.



Betriebssportverband Hamburg e.V.

Saison 2005

Spiel Heim Gast

Spielausschuss Fußball

S P I E L P L A N Sp.Woche 2

Datum Uhr Rd. Wo. Anlage Platz spielfrei

Datum: 28i02.20Q5

Seite 1

Schiri S.B.

Herren Verbandsliga 1
V1007 NDR/Lokstedt
V1009 Jungheinrich
V 1011 Kessler HeiniCke
Herren Verbandsliga 2
V 2007 Hülsten Brauerei
V2009 Lufthansa SV 2
V2011 Polizei Hamburg 1
Herren Landesliga Hammonia
LL 1011 KSK Südholstein
LL1013 Eurögate
LL1015 HHLABukaii
LL 1017 Dresdner Bank
LL1019 Deutsche BP
Herren Landesliga Hansa
LL 2011 Hapag LloydA/TÖ 1
LL2013 Haunil
LL2Ö15 Ethicon
LL2017 UNIBuhdesw.
LL2019 Still
Herren Bezirksliga 1
BL 1011 Papier Union
BL 1013 UNO Werbegestaltuhg
BL1015 Protein
BL 1017 Deutscher Ring 1
BL 1019 Evang.Stiftung 1
Herren Bezirksliga 2
BL 2011 NDR/Rötherbaum
BL 2Ö13 Germanischer Lloyd
BL2015 Hanse-Merkur
BL 2017 Flughafen Hambg. 1
BL2Ö19 E.C.H. Will

SG Stern 11.04.05 18:00
Weiß Blau Allianz 1 11.04.05 18:00
Lufthansa SV 1 11.04.05 18:30

AdvoCard 11.04.05 18:30
Airbus Hamburg 1 11.04.0$ 18:00
Grurier+Jahr 1 11.04.05 18:00

ALD Autoleasing 11.04.05 18:00
Reemtsma/Rapid 1 11.04.05 18:00
Zoll/HWW2 13.04.05 18:00
SEBAG 11.04.05 18:30
Weiß Blau Allianz 2 11.04.05 18:00

Otto Hafnbürg 1 11.04.05 18:30
Z0II/HWWI 11.04.05 18:00
Raffäy 11.04.05 18:00
Waridsbek 75/FAE 11.04.05 18:00
Hillrrianh & Ploog 11.04.05 18:00

Hypovereinsbänk 11.04.05 19:00
HEW1 11.04.05 19:00
Signal/Iduna/Funk 1 11.04.00 18:30
Haspäi 13.04.05 18:30
Inter/HHA 11.04.05 18:00

Desyl 11.04.05 18:00
GdV Dienstleistung 11.04.00 18:00
Minimallstas 11.04.05 19:15
HSH Nordbank 11.04.05 18:30
Hanibg. Mannheimer 1 11.04.0S 17:30

1 2 Wolfgang Meyer
1 2 Lawaötzstraße
1 2 Neusurenland

1 2 Stiefmütterchenweg
1 2 Borsteler Chaussee
1 2 Grützmühlenweg

1 2 Schule Süd Halstenb.
1 2 Grandweg
1 2 Billhomer Deich
1 2 Allianz-Sportplatz
1 2 Sportplatzring

1 2 Ernst Fischer
1 2 Sander Tannen
1 2 Schulz.Süd Norderst.
1 2 Holstenhofweg 85
1 2 Von Elmweg

1 2 Querweg
1 2 Sperberplatz
1 2 Sthanierstraße
1 2 NeusUrehland
1 2 Schützenhof

1 2 Sportplatzring
1 2 Reinmüller
1 2 Kröonshorst
1 2 Rahmoor
1 2 Wölfgang: Meyef

2 Polizei Hamburg 2
1
1

1 Agentur für Arbeit
1
1

1 Kartoffel Matthies 1
1
1
1 ,
2

1 Volksfürsorge 1
1
1
1
1 ;

1 Oceangate
1
1
2
1

3 Stadtpark Kickers
1
1
1
3



Betriebssportverband Hamburg e.V;

Saison 2005

Spiel Heim Gast

Spielausschuss Fußball

S P I E L P L A N Sp.Woche 2

Datuhi Uhr Rd. Wb. Anlage Platz spielfrei

Datum: 28,02.2005

Seite 2

Schiri S.B.

Herren Bezirksklasse 1
BK1011 Commerzbank
BK1013 Citti
BK1015 Feuerwehr 1
BK1017 HSE
BK1019 Lufthansa SV 3
Herren Bezirksklasse 2
BK 2007 DEK
BK 2009 Merkel/Heinemann
BK2011 Die Heizer
Alte Herren Staffel S
AS 1006 Weiß Blau Allianz 4
AS 1007 Feuerwehr 2
AS 1008 Airbus Hamburg 2
AS 1009 Panasonic
AS 1010 Hermes Schleifm.
Alte Herren Staffel Ä
AA1006 HEW2
AA1Ü07 LVA1
AÄ1008 Örari&Luäbbe
AA 1009 Flughafen Hambg. 2
AA1010 Sperrmull
Alte Herren Staffel 6
AB 1007 Gerling Hamburg
AB 1008 BBF Langenfelde 1
AB 1009 Hambg. Mannheimer 2
AB 1010 PA-11
Aß 1011 HHPG Blind Rivets
AB 1012 Haspa2

Max Planck 11.04.05 18:15
FEG Bergedorf 11.04.05 18:30
Skymaster 02 Stapelf 11.04.05 18:00
PWCHbg. 11.04.00 18:00
Klinikum Nord 13.04.05 18:00

desamthafen 11.04.05 18:00
HCCR 11.04.05 18:00
Hansenet 11.04.00 18:00

Hapag Lloyd/VTG 2 12.04.05 18:00
Deutsche Bank 1 11.04.05 18:45
Polizei Hamburg 3 11.04.05 18:00
Grurier+Jahr 2 11.04.05 18:00
FC Golden Oldies 11.04.05 18:00

Flügelrad 11.04.05 18:30
PA 74 11.04.05 18:00
Signäl/Iduna/Funk 2 13.04.05 18:00
Lufthansa SV 4 12.04.05 18:30
Nachrichtentechnik 11.04.05 18:00

UKEppendorf 13.04.05 18:30
Axel Springer 2 11.04.05 18:30
Stadtreihigung 1 12.O4.O5 17:30
Kartoffel Mötthies 2 11.04.05 18:00
Bezirk Eimsb. 1 11.04.05 18:30
DPA 11.04.00 18:30

1 2 Ruprechtplatz
1 2 Wichmannstr.
1 2 Am Drehbarg
1 2 Luisenweg
1 2 Borsteler Chaussee

1 2 Slomänstraße
1 2 Jägerhof
1 2 Lichtehauer Weg

1 2 Allianz-Sportplatz
1 2 Grunewaidstraße 61
1 2 Estebogen
1 2 Sporte.BÖnningstedt
1 2 Kleiberweg

1 2 Meiendorfer Str. 196
1 2 Neue Welt
1 2 Langenhärmer Weg
1 2 Rahmoor
1 2 Wilheimshöh

2
2
2
2

SC Kisdorf
Furtweg
Tiefenstaaken
Legienstraße

1 2 Neuberger Weg
1 2 Grünewaldstraße 61

1
1 :
1
1
1

1
2
1

1 Weiß Blau Allianz 3
2
1
1
1

1 Rotation Meisenfr.
1
1
1
1

1
1
1
1
1
1



Betriebssportverband Haniburg e.V.

Saison 2005

Spiel Heim Gast

Spielausschuss Füßball

S P I E L P L A N Sp.Woche 2

Datum Uhr Rd. Wo. Anlage Platz spielfrei

Datum: 28.02.2005

Seite 3

Schiri S.B.

Senioren
SS 1006
SS 1007
SS 1008
SS 1009
SS 1010
Senioren
SA 1006
SA 1007
SA 1008
SA 1009
SA 1010
Senioren
SB 1006
SB 1007
SB 1008
SB 1009
SB 1010
Kleinfeld
KS1Ö06
KS1007
KS1008
KS 1Ö09
KS1Ö10
Kleinfeld
KA1006
KA1Ü07
KA1008
KÄ1009
KA1010

Staffel S
Polizei Hamburg 4
Reemtsma/Räpid 2
SV Rot Gelb
Evang.Stiftung 2
Airbus Hamburg 3
Staffel A
ftailion Hmb.Hafen
Deutsche telekorn
Otto Hamburg 3
Desy2
Kartoffel Matthies 3
Staffel B
Baubehörde
HHLA Bukai 2
Deutscher Ring 3
Carl Tiedemahn
Volksfürsorge 2

Herren Staffel S
HEK
BG36
Shell Grasbrook
St.Markus
Sasol Wax

Herren Staffel AI
Ihnovas
Airbus Hamburg 4
Deutscher Ring 4
DG HyfJ
BG Fahrzeughalt,

Gruner+Jahr 3
Feuerwehr 3
Deutsche Bank 2
Astra
HWW/Zoll

Weiß Blau Allianz 5
Beiersdorf 1
ev.Stift./Ottö
Edeka
Signal/Iduna/Funk 3

Deutsche Bank 3
BBF Langenfelde 2
Hambg. Mannheimer 3
Finanzbeh.Hamb.Str.
Bezirksamt Altönä

Stadtw.Norderstedt
Fiat
Fielmann
Transport.United
Kravag

Creditreform
AON Jauch&Hübener
Euler Hermes Kredit
Barrner
Grorie JAZ

13.04.05 18:45
14.04.05 18:30
11.04.05 18:45
13.04.05 18:00
13.04.05 18:00

11.04.05
11.04.05
11.04.05
13.04.05
11.04.05

11.04.05
11.04.05
11.04.05
11.04.05
11.04.05

11.04.00
11.04.05
11.04.05
11.04.05
11.04.05

11.04.05
11.04.05
11.04.05
11.O4.O3
11.04.05

18:00
18:00
18:00
17:00
18:00

18:45
18:00
18:00
18:00
18:00

18:00
19:15
18:45
19:00
18:00

18:00
18:30
19:15
19:15
17:30

1 2 Waidmannstraße
1 2 Stiefmütterchenweg
1 2 Winsenei1 Str.
1 2 Stiefmütterchenweg
1 2 Estebogen

1 2 Jägerhof
1 2 Marckmannstraße
1 2 Barmvyisöh
1 2 Desy Platz
1 2 Othm. Kirchenweg

1 2 Ernst-Fischer
1 2 Vogelhüttendeioh
1 2 Victoria Sportplatz
1 2 Fährstr.
1 2 Spörtp. Hinschenf.

1 2 Am Neumarkt
1 2 Möllner Landstr.
1 2 Landesgrenze
1 2 Gärtnerstraße 67
1 2 Rahmwerderstraße

1 2 Möllner Landstr.
1 2 Finksweg
1 2 Neue Welt
1 2 Neue Welt
1 2 Memellandallee

1
1
1
1
1

1
1
1
1
1

2
2
1
1
1

1
1
2
1
1

2
1
2
2
3



BetriebsspörtVerband Hamburg e.V.

Saison 2005

Spiel Heim Gast

Spielausschuss Fußball

S P I E L P L A N Sp.Woche 2

Datum Uhr Rd. Wo. Anlage Platz spielfrei

Datum: 28.02.2005

Saite 4

Schiri S.B.

Kleinfeld Herren Staffel A2
KA 2006 Handelskammer
KA 2007 Budni
KA 2008 e.on Hanse 1
KA 2009 KPMG
KA2010 BUK
Kleinfeld Herren Staffel B1
KB 1007 Dakota Foöd

FC Gramkow
Condor
Barclaycard Hamburg
Sudamero 1
Hamburger Gerichte 1

Staffel B2

KB 1008
KB 1009
KB 1010
KB 1011
KB 1012
Kleinfeld Herren
KB 2007 LVA 2
KB 2008
KB 2009
KB 2010
KB 2011
KB 2012

Metro
FC VIA e.V
SAGA-GWG
Omya Perälta GmbH
Haspa 4

Kleinfeld Alte Herren Staffel S
KHS1005 e.on Hanse 2
KHS1006FCHecke/HHA
KHS 1007 das taxi
KHS1008 Hauni2
Kleinfeld Alte Herren Staffel A
KHA 1007 Norbert und Feigling
KHA10Ö8 VBÖBV2
KHA 1009 Hamburger Gerichte 2
KHA 1010 Ötadtreinigung 2
KHA 1011 Otto Hamburg 4
KHA 1012 BFCLarose

VeltaOI
Egon von Ruviile
Premiere
Pflegen und Wohnen
DAK

Feldjäger
Beiersdörf2
Haspa 3
ITG
ARGE GSV e.V.
CPCorporatePlanning

Volksfürsorge 3
Otto Harnbürg 2
Kühne+Nagel
DBV Winterthur
FEI Hamburg
Technikerkrankenk

AKNA/HH
Frachtpöst NL Hbg.
Bezirk Eimsb. 2
Norddt. Affinerie

PA13/FMA1
Hygiene Institut
Montblanc
PA 20
Bundesverkehrsbeh.
Flowserve

11.04.05 19:15
11.04.05 19:15
11.04.05 19:15
11.04.05 18:00
11.04.05 18:00

14.04.05
11.04.05
11.04.05
11.04.05
11.04.05
11.04.05

11.04.05
11.04.05
11.04.05
11.04.05
11.04.05
11.04.05

11.04.05
11.04.05
11.04.00
11.04.05
11.04.05
11.04.05

18:30
19:00
18:45
18:00
18:30
18:00

17:45
19:15
19:00
18:45
18:30
19:00

11.04.05 19:00
11.04.05 19:00
11.04.05 19:15
11.04.05 18:00

19:15
17:30
17:45
17:30
18:00
17:30

1 2 Möllner Landstr.
1 2 Am Neumarkt
1 2 Am Neumarkt
1 2 Möllner Landstr.
1 2 Am Neumarkt

1 2 Manteuffelstraße 20
1 2 Memellandallee
1 2 Furtweg
1 2 Baürstr.
1 2 Reinmüller
1 2 Baurstr.

1 2 Neue Welt
1 2 Gröpiusring
1 2 Gammerweg
1 2 Scharbeutzer Str.
1 2 Friedrichshöh 2
1 2 Wendenstraße 166

1 2 Gramkowweg
1 2 Ehestorfer Weg
1 2 Baurstr.
1 2 Binnenfeldredder

1 2 Baurstr.
1 2 Neue Welt
1 2 Gustav Falke Platz
1 2 Mittlerer Landweg
1 2 Gröpiusring
1 2 Scharbeützer Str.

2
2
1
1
2

1
3
2
2
2
2

2
3
1
3
2
1

1 Provinzial
1
2
1

2
2
1
1
2
2



Betriebsspörtverbartd Hamburg e.V. Spielausschuss Fußball Datum: 28.02.2005

Saison 2005 S P I E L P L A N Sp.Woche 2 Seite 5

Spiel Heim Gast Datum Uhr kd. Wo. Anlage Platz Spielfrei Schiri S.O.

Kleinfeld Senioren Staffel S
KSE1007 BWVL 2; HEW 3 13.o4.OS 17:45 1 2 ßruckrierfitraße 1
KSE10Ü9HHA Umweltbehörde 11.04.05 18:45 1 2 Wendenstraße 166 2
KSE 1011 Northrop HHA1 11.04.05 17:45 1 2 Wendenstraße 166 1
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SPIELAUSSCHUSS HANDBALL
Sprechzeit; Dienstags von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr in den Räumen des

Betriebssportverbandes, Tel. 23 37 77 / 78 - FAX 23 37 11
Email: info@bsv-hamburg.de, Internet: www.BSV-Hamburg.de

Das nächste Verbandsmitteilungsblatt erscheint am: 01. April 2005

Inhaltsverzeichnis:

1. Ergebnisse der Hallenserie 2004 / 2005
2. Tabellen, Stand 26.02.03

1. Ergebnisse der Hallenserie 2004 / 2005

19.Feb.05

Allianz Halle
HP 21 HR Holsten 38
DP 07 TR LSV/ HEW 21
HP 19 TR HH - Mannh. 29 :

26.02.05

: 25
9
20

Steilshoop
HP 20 TR Otto 37
203 He A F B I 33
DP 09 HR Axel Springer 28

29
29
8

Steilshoop
DP 08 TR
204 Da B
205 He A

Wegenkamr.
209 He C
211 DaA

Dt. Bank 2
LSV/HEW
LSV

FA Blankenese
Zoll

2. Tabellen

0:0/2:0
15 : 11
26 : 20

23 : 10.
21 : 12

Sachsenweg
206
208

He C Letzter Heller 41
HeA FBI

Jenfelder Allee
212 He B Holsten 2
HP 22 HR . Feuerwehr
213 He C HH -Mannh

22

25 :
35 :

L.29 :

: 14
: 21

22
27 r
21

siehe Anlage

Spielauschuss Handball



Tabellenstand bis 26. Februar 2005

Damen A

Zoll
Axel Springer
Holsten/Commerzbk.
Allianz/HSHN
Dt. Bank 1

Damen B

Signal Iduna
LSV/HEW
Dt. Bank 2
Otto

Herren A

Holsten-Brauerei 1
Dt. Bank/Kluckow
FBI
HEW
Jungheinrich
LSV
Feuerwehr

Herren B

Holsten-Brauerei II
Otto
Vofü
Haspa
Dr. Bank/Sudamero

Herren C

HH-Mannheimer
FA Blankenese
NDR
Allianz
Letzter Heller
LandesKraMer

Punkte

12: 2
6: 6
6: 6
6: 8
2:10

8: 2
8: 2
2: 6
0: 8

18: 0
13: 5
13: 7
8:10
6:12
3:15
3:15

13: 1
11: 3
6: 8
4:10
0:12

16: 0
11: 7
9: 9
8: 6
4:12
2:16

Tore

157:107
119: 96
97:126
99:109
66:100

49: 38
35: 28
26: 26
32: 50

298:170
249:216
228:200
228:232
205:242
186:254
189:269

163:126
185:143
167:162
148:192
81:121

264:133
150:125
132:156
180:143
134:171
103:235

Differenz

50
23

- 29
- 10
- 34

11
7
0

- 18

128
33
28

- 4
- 37
- 68
- 80

37
42

5
- 44
- 40

131
25

- 24
37

- 37
- 132

Spiele

7
6
6
7
6

5
5
4
4

9
9

10
9
9
9
9

7
7
7
7
6

8
9
9
7
8
9

Spielausschuss Handball
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Spielausschuss Kegeln:

Klasse Herren A 1: Die Mannschaft Deutscher Ring 2 wurde mit sofortiger
Wirkung zurückgezogen. Alle bisher ausgetragenen Spiele werden nicht
gewertet.
Änderung in der Adressenliste:
BAT Hamburg: Klaus-Peter Ziegler, Tel. priv. 040/730 35 10

Punktspiele Damen

Klasse

Klasse

Klasse

Klasse

Klasse

S

A

Sl

S2

AI

Nr.20 A/HSK
Nr.21 Allianz
Nr.22 Ethicon
Nr.23 Signal Iduna
Nr.24 Rapid

Nr.09 BAT

1 - Rapid
1 - Deutsche Bank
1 - Allianz
1 - Deutsche Bank
1 - Ethicon

1 - Deutsche Bank

Punktspiele Herren

Nr.40 Deutsche Bank
Nr.41 Hbg. Mannheimer
Nr.42 Pinguin
Nr.43 Deutscher Ring
Nr.45 Eppendorf AG
Nr.46 Lufthansa
Nr.47 Deutsche Bank

Nr.35 Ethicon
Nr.39 A/HSK
Nr.40 Ethicon
Nr.41 Lufthansa
Nr.42 Deutsche Bank
Nr.43 Postamt 50
Nr.44 E.On Hanse
Nr.54 E.On Hanse

Nr. 12 Pleuger
Nr. 15 Postamt 13

2 - Deutscher Ring
1 - Lufthansa
1-HEW
1-Eppendorf AG
1-HEW
1 - Deutscher Ring
2 - Hbg. Mannheimer

1 - Deutsche Bank
1 - Ethicon
1 - Lufthansa
2 - Postamt 50
1 - Hbg. Mannheimer
1 - Eppendorf AG
1 - Hbg. Mannheimer
1 - Ethicon

1 - Pinguin
1 - Pleuger

1
1
1
1
1

2

1
1
1
1
1
1
1

1
1
2
1
2
2
2
1

2
1

1682-1698
1701 - 1666
1654 - 1643
1654-1714
1741 - 1663

1603 - 1623

2150-2146
2173-2133
2156-2163
2172-2179
2184-2180
2158-2129
2128-2163

2141-2165
2174-2100
2168-2113
2135-2113
2178-2114
2273 - 2282
2089 - 1990
2110-2090

2092 - 2090
2184-2095



Klasse A2

Klasse Bl

Klasse B2

Klasse Cl

Klasse C2

Klasse Dl

Nr.24 Post SV Berged.
Nr.26 Rapid
Nr.27 Blau-Weiß-Rot

Nr.21 A/HSK
Nr.22 Herrn. Schleifm.
Nr.23 ESW/STN
Nr.24 A/HSK
Nr.23 Nestle

1-VHH
1 - Blau-Weiß-Rot
1 -Beiersdorf AG

2 - AXA Hamburg
1 - Signal Iduna
1-A/HSK
2-Haar
1 - Haspa

Nr.24 Euler-Herm-Kred. 1 - BSW

Nr.24 HEW 2-Rapid
Nr.26 Nestle 2-Rapid
Rapid hatte nur 4 Starter !!!
Nr.27 Postamt 13 2 - Allianz

Klasse El

Nr.22 Pinguin
Nr.23 Haar
Nr.24 BAT
Nr.25 Postamt 50
Nr.27 Dresdner Bank

Nr.20 Rapid
Nr.23 Kone
Nr.24 Nestle
Nr.25 Post SV Berged.
Nr.26 Lufthansa

Nr. 16 Otto
Nr.l8VHH

3-Haar
2 - Deutsche Bank
1 - Postamt 50
2 - Pinguin
1-BAT

3 - Lufthansa
1 - Lufthansa
3 - Rapid
2 - Kone
3 - Nestle

1-BSW
2-Otto

1
1
1

1
2
2
1
1
1

2
2

2
3
2
3
1

3
3
3
1
3

2
1

2139-2186
2088-2137
1726-1633

1655
2098
2221
2072
2153
2122

2105
2100

1683
2068
2229
2087
2117
2144

2103
1900

1 1659-1666

2113
2035
2065
2233
2085

2207
2114
2124
2040
2165

1746
1565

2074
2065
2014
2213
2091

2168
2097
2096
2065
2081

1565
1651

Klasse E2 Nr. 16 Stahlwerke 1 -Eppendorf AG 1695- 1786



Einladung
zur

Spartenleiterversammlung

Die Spartenleiterversammlung der Kegelsparte findet am

Montag. 23. Mai 2005 um 18:00 Uhr

im Mehrzweckraum der BSV-Geschäftsstelle in der
Wendenstraße 120 statt.

Tagesordnung

1. Begrüßung durch den Obmann

2. Bericht zur Spielserie 2004 /2005

3. Anträge zur Wettspielordnung

4. Verschiedenes

Anträge zur Wettspielordnung müssen bis zum 15.April
2005 schriftlich bei

Günter Pott
Melanchthonstraße 8,

22525 Hamburg

eingehen und werden im Verbandsmitteilungsblatt Nr. 6 am
22.April 2005 veröffentlicht.

Der Spielausschuß erwartet, daß jede BSG durch den
Spartenleiter oder seinen Stellvertreter vertreten wird.

Günter Pott
(Obmann)



Betriebssportverband Hamburg e.V.
Wendenstr. 120, 20537 Hamburg
Telefon 23 37 77 / 78, Fax 23 37 11
E-Mail: info@bsv-hamburg.de
Homepage: www.bsv-hamburg.de

Das Verbandsmitteilungsblatt (VMB) erscheint 2005
(44. Jahrgang)

an den folgenden Tagen (immer freitags) und
als PDF unterwww.bsv-hamburg.de:

Nr. 1
Nr. 2
Nr. 3
Nr. 4
Nr. 5
Nr. 6
Nr. 7
Nr. 8
Nr. 9
Nr. 10
Nr. 11
Nr. 12
Nr. 13
Nr. 14
Nr. 15
Nr. 16

BSV-Geschäftsstelle

7. Januar
28.Januar
18. Februar
4. März
I.April

22. April
20. Mai
10. Juni
I.Juli

29. Juli
19. August
9. September
7. Oktober

28. Oktober
18. November
9. Dezember

19.11.2004
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LEICHTATHLETIK-AUSSCHUSS

INHALTSVERZEICHNIS : 1) Mitteilungen des LA-Ausschusses

2) Ergebnisse von drei Werfertagen

3) Einladung RUN + BIKE

4) Ausschreibung 2. BSV-Triathlon-Meister-
schaften / 6. Midsummer-Triathlon

MITTEILUNGEN DES LA-AUSSCHUSSES

ZUR ERINNERUNG / TERMINE
Sonnabend, 19.03,
Sonntag, 03.04

Sonnabend, 09.04
Sonnabend, 16.04.
Sonntag, 24.04

Mittwoch, 27.04

Allianz-Werfertag / Allianz-Sportplatz
BSV-Halbmarathon-Meisterschaften / Flughafen
Bitte beachten : am Veranstaltungstag werden
k e i n e Nachmeldungen angenommen ! ! !
40. Philips-Waldlauf / Niendorfer Gehege
HEW-Werfertag / Allianz-Sportplatz
30. BSV-Marathonmeisterschaften / 20. Olympus
Marathon Hamburglauf /
BSV-Bahneröffnungssportfest / Jahnkampfbahn

DUATHLON / TRIATHLON
In diesem Vmbl. veröffentlicht der LA-Ausschuß die Ausschreibungen
für zwei Veranstaltungen, bei denen mit großer Resonanz bei unseren
Aktiven zu rechnen ist. Da sowohl beim Duathlon als auch beim Tri-
athlon aus organisatorischen Gründen ein Teilnehmerlimit besteht,
ist frühzeitige Meldung ratsam ! Eingedenk der Erfahrungen vom Vor-
jahr, wird besonders beim Duathlon auf die strikte Einhaltung der
Wettkampfordnung hingewiesen !

30. BSV-MARATHONMEISTERSCHAFTEN / 20. OLYMPUS MARATHON HAMBURG
Nur noch wenige Tage, dann ist der BSV-Meldeschluß für die 30. BSV-
Marathonmeisterschaften (15. März 2005). Ein Blick auf die im Inter-
net veröffentlichten Meldungen zeigt leider, daß wegen nachlässiger
Meldung eine Vielzahl unserer Aktiven die Voraussetzungen für die
Aufnahme in die BSV-Meisterschaftswertuung nicht erfüllen : kein
Kreuz bei BSV-Meisterschaftswertung, keine einheitliche Schreibweise
der BSG, der Zusatz BSV HH fehlt, die BSG wurde nicht angegeben,
Wird noch Wert auf Berücksichtigung für die BSV-Wertung gelegt ,
sollte das Marathon-Büro ungehend schriftlich zwecks Ergänzung/Kor-
rektur informiert werden !
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Ergebnis Werfertaq Signal / Iduna am 18.12.2004

Name
Frauen W35

v.Blumenthal

Frauen W55

Fülscher

Reis

Frauen W65

Möller

Bierhals

Männer M30

Lührs

Kasprzyk

Diftschiag

Männer M45

Böge

Strauß

Männer M60

Einfeldt
Männer M65

Neumann

Smolka

Schumann

Baetke

Marini

Männer M70

Meyer

Vollmer

Suhr

Knapp

Bischoff

Daüy

Laskowski

Männer M80

Brodersen

Vorname

Anke

Helga

Beate

Meike

Kriemhild

Sven

Norbert

Ingo

Holger

Manfred

Teo

Günter

Dieter

Günther

Erich

/Alexander

Hartwig

Bernhard

Günter

Gerhard

Hermann

Peter

Werner

Kay

Jahrgang

1967

1946

1949

1940

1935

1972

1963

1970

1958

1958

1942

1939

1936

1937

1939

1937

1935

1934

1931

1934

1932

1935

1931

1924

BS6

HEW

Signal/Iduna

Philips

Philips

Allianz

Allianz

NDR
TUS Germania

Lufthansa

Lufthansa

Deutsche Bank

Rapid

Allianz

Allianz

CPAG

SV Polizei HH

HM
Rapid

Deutsche Bank

Esso

Dresdner Bank

Signal/Iduna

HEW

SEB

Kugel Diskus Speer Gesamt

7,14

6,29

6,29

6,60

5,49

345

290

290

310

240

19,96

14,26
14,80

15,40

13,30

278

177

186

197

160

19,62

15,64

11,50

20,53

11,96

11

9

,29

,10
-

564

432

27,30

26,58
-

412

398

44,

45,
44

37

59
61

9,02
7,11

427
314

25,70

20,65

381
285

41,49
23,19

209
134

299
142

506

524
510

464
205

1

1

1

676
610

806
542

.482

.354
a.k.

.273
804

8,27 383 27,28 412 31,16 316 1.111

9,50

8,43

7,80

8,47
-

456
392

355

395
# #

27,10

21,64

24,62

22,09
32,61

408

303

360
312

517

23,71

25,54

21,28
21,32

-

10,46

9,13
8,62

8,68

7,77
8,01

7,64

8,80

514

434

404

407

353
367

346

414

34,54

27,32

25,72

20,74

21,16
19,16
20,42

19,03

555

413

381

286

294

257

280

254

30,18
17,42

20,02

21,98

17,90
18,87

11,91

18,64

212
237

179

180

302

127
162

189
134

147

57

1.077
933
894
886
a.k.

1.371
974
947
882
781
771
682

144 812
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Name

Frauen W35

v.Blumenthal

Frauen W55

Reis

Frauen W65

Möller

Bier hals

Ergebnis Werfertaa HEW am

Vorname

Anke

Beate

Meike

Kriemhild

Männer M30/45

Böge

Strauß

Dittschlag

Männer M60

Pohl

Männer M65

Neumann

Schumann

Smolka

Flatau

Marini

Männer M70

Meyer

Grell

Suhr

Bischoff

Daily

Laskowski

Weitzmann

Schmidt

Männer M80

Brodersen

Holger

Manfred

Ingo

Reinhold

Günter

Günther

Dieter

Norbert

Alexande

Hartwig

Adolf

Günter

Hermann

Peter

Werner

John

Klaus

Kay

Jahrgang

1967

1949

1940

1935

1958

1958

1970

1941

1939

1937

1936

1939

1937

1935

1935

1931

1932

1935

1931

1935

1930

1924

&SG

HEW

Philips

Philips

Allianz

Lufthansa

Lufthansa

TUS Germania

Allianz

Rapid

Allianz

Allianz

DEA

SV Polizei HH

HM

Finanzamt Blank.

Deutsche Bank

Dresdner Bank

Signal/Iduna

HEW

LG A Ister Nord

SEB

Kugel

7,54

6,10

6,70

5,63

9,79

5,98

10,15

9,85

8,07

8,14

7,69

10,41

10,89

8,85

8,99

8,09

7,86

8,23

7,98

8,45

370

278

316

248

474

248

495

477

371

375

348

511

540

417

426

372

359

380

366

394

15.01.2005

Diskus

21,66

13,70

16,30

15,34

28,77

9,60

30,36

26,29

24,22

21,57

23,06

35,76

33,25

22,77

25,29

23,23

20,56

22,23

23,27

22,11

19,88

308

167

212

196

441

86

472

393

353

302

330

579

529

325

373

334

283

315

334

312

270

Speer

23,78

10,93

20,16

12,22

37,62

15,80

43,72

25,98

21,29

23,78

24,87

24,31

28,82

19,53

23,75

17,23

20,51

15,50
-

20,27

20,90

360

123

292

147

408

106

497

244

179

213

228

220

283

156

213

125

169

102

165

174

Gesamt

1.038

569

821

591

1.323
440

a.k.

1.211

1.049
937

905

899

a.k.

1.323
1.020
1.003

884

824

775

a.k.
a.k.

838
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Ergebnis Werfertaq SV Weiß-Blau Allianz

Name

Frauen W35

v.Blumenthal

Frauen W55

Neumann

Frauen W70

Bierhals

Männer M30

Kasprzyk

Lührs

Dittschlag

Männer M45

Böge

Strauß

Männer M60

Pohl

Männer M65

Neumann

Flatau

Baetke

Männer M70

Suhr

Daily

Laskowski

Bischoff

Männer M80

Brodersen

Vorname

Anke

Linda

Kriemhild

Norbert

Sven

Ingo

Holger

Manfred

Reinhold

Günter

Norbert

Erich

Günter

Peter

Werner

Hermann

Kay

Jahrgang

1967

1947

1935

1963

1972

1970

1958

1958

1941

1939

1939

1939

1931

1935

1931

1932

1924

BS6

HEW

Rapid

Allianz

NDR

Allianz

TUS Germania

Lufthansa

Lufthansa

Allianz

Rapid

DEA

CPAG

Deutsche Bank

Signal/Iduna

HEW

Dresdner Bank

SEB

Kugel

7,16

5,98

6,33

8,82

10,15

9,49

9,24

7,38

10,53

9,89

8,39

8,43

8,53

8,36

8,13

7,32

8,53

346

271

293

416

495

456

441

330

518

480

390

392

398

388

375

327

398

Diskus

19,51

15,01

13,10

25,50

27,76

18,72

25,41

21,70

30,74

26,43

22,09

20,87

21,15

20,62

22,21

21,48

18,10

am 19

269

190

157

377

421

249

375

305

480

395

312

289

294

284

314

300

237

Speer

21,77

14,59

11,84

44,52

32,95

42,18

30,84

24,40

22,52

26,94

25,57

20,39

19,92

20,80

14,56

16,83

19,91

02

322

190

140

508

341

474

312

222

196

257

238

167

161

173

90

120

161

.2005

Gesamt

938

650

589

1.301

1.258

1.179

1.128

856

1.194

1.132

940

848

853

845

779

747

796
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Fensterkuvert verwenden!

Niendorfer Laufladen
Laufen * Triathlon * Walking

Tibarg 56 22459 Hamburg ( Niendorf)
Tel. 040 / 552 27 98 Fax 040 / 555 39

Sonntag, 8. Mai 2005
3. Hamburger RUN + BIKE Meisterschaft

Start 10.00 Uhr in Hemdingenbei ( Kreis Pinneberg )

5,5 km Laufen / 37 km Radfahren /11 km Laufen
Laufstrecke: 1 bzw. 2 Runden um Hemdingen auf festen Wegen.

Radstrecke: 2 Runden über Hemdingen, Ellerhoop, Bevern, Barmstedt, Hemdingen

BSG 1TT0
uickborn v. 1914 e.V

Genehmigte Veranstaltung des H H T V und des B S V Hamburg



Am Sonntag, dem 8. Mai 2005, veranstaltet der

TuS Holstein Quickborn
von 1914 e.V.

zusammen mit der

BSG

in Hemdingen ( Kreis Pinneberg ) bei Qüickbom den 20. RUN + BIKE
( 5,5 km Laufen / 37 km Radfahren / 11 km Laufen )

Teilnahmebedinqunqen und Haftung:
Der Veranstalter/Ausrichter behält sich das Recht vor, bei Unwetter/Gewitter oder
anderen unvortiersehbaren Gründen den Wettkampf zu unterbrechen oder
abzubrechen. Mit der Abgabe der Meldung verpflichten sich die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer, dass sie nur in einem den Anforderungen der Wettkampfstrecke
entsprechenden Trainingszustand und bei voller Gesundheit an den Start gehen.
Die Teilnehmenden starten auf eigene Gefahr I Es besteht
Helmpflicht 1
Beim Laufen und Radfahren sind die Vorschriften der Straßenverkehrsordnung
einzuhalten. Den Anweisungen des Hilfspersonals sind unbedingt Folge zu leisten !
Die Veranstalter übernehmen keine Haftung für Unfälle, Diebstähle und sonstige
Schäden. Versicherung ist Sache der Teilnehmenden ! Mit der Anerkennung der
Teilnahmebedingungen wird auch bestätigt, dass auf jegliche Regressansprüche
gegenüber den Veranstaltern und von ihnen beauftragten Dritten verzichtet wird
und keine Bedenken gegen eine vorübergehende Speicherung der persönlichen
Daten zur Durchführung der Veranstaltung und Veröffentlichung der
Wettkampfergebnisse bestehen.

S t a f f e l w e t t b e w e r b : . Eine Staffel besteht aus 2 oder3 Teilnehmerinnen
und Teilnehmern einer Mannschaft, von denen die erste Person 5,5 km Laufen,
die zweite 37 km Radfahren und die dritte 11 km Laufen muss. Die Staffeln
können aus Teilnehmerinnen und Teilnehmern verschiedener Altersgruppen
zusammengesetzt werden! Eine getrennte Wertung nach Altersklassen erfolgt
nicht I Gewertet werden nur reine Frauenstaffeln oder Männerstaffeln, die durch
Frauen ergänzt werden dürfen I
Der Staffelwechsel erfolgt durch die Obergabe der Startnummer I

Einzelstart:

RUN + BIKE

Jugendliche

Staffelstart:

Nachmeldung:

€ 15,-

€ 5.-

€ 20.- pro Staffel

€ + 6.-

Bitte schicken Sie Ihre Anmeldung zeitgerecht mit einem Verrechnungsscheck
oder ggf. zusammen mit der Kopie des Überweisungsbelegs für das Startgeld an
die angegebene Adresse!

Auch beim Betriebssport bitte pro Person gesonderten Meldebogen I
Bei Nichtteilnahme / Disqualifikation wird das Startgeld nicht zurückgezahlt!

- 6 -
Teilnahmebeqrenzunq: Die Teilnahmezahl ist auf 250 Personen begrenzt I

Sie wurde in den letzten beiden Jahren erreicht!

Eine Berücksichtigung erfolgt nach Meldeeingang.

Nachrrieldungen und Ummeldungen sind gegen eine Gebühr von € 6.-

möglich, sofern die Teilnahmezahl von 250 Personen nicht überschritten wird.

Wettkampfordnung:

Es gilt das Regelwerk der Deutschen Triathlon Union - DTU -
(u.a. Windschattenfahren, Helmpflicht, Doping usw.).
Helm, Schuhe und Sehhilfe können in der Wechselzone direkt
am Fahrrad gelagert werden, alle anderen Ausrüstungs-
utensilien wie z.B. Jacken, Trikots, Sporttaschen usw. dürfen
nur in den ausgewiesenen Umkleideflächen gelagert werden !
Der Wechsel der Staffelmitglieder erfolgt in einer gesonderten
Wechselzone mit der Übergabe der Startnummer.
Geprüfte Kampfrichter / -innen überwachen die Regeln I

Zeitplan: 08.00 - 09.30 Uhr

09.40 Uhr
09.50 Uhr
10.00 Uhr
14.00 Uhr

Ausgabe der Startunteriagen

Schließung der Wechselzone

Wettkampfbesprechung

Gemeinsamer Start

Zielschluss
Umkleide- / Duschmöqlichkeiten: Schule Hemdingen
Verpflegungsstände: Getränke und Obst im Ziel einer jeden
Disziplin bzw. Runde. In der Laufrunde zusätzlich bei km 2,5.

Auszeichnungen:
Jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer erhält eine Urkunde,
eine Ergebnisliste und eine Teilnahmeauszeichnung.
Siegerpokale für die ersten drei Frauen und Männer Gesamtwertung
und in den Altersklassen. Sonderauswertungen für den Betriebssport
und für die Hamburger Meisterschaften. Außerdem Auszeichnungen
für die drei schnellsten Frauen- und Männerstaffeln insgesamt.
Altersklassenwertung: Klasseneinteilung gemäß DTU-Ordnung.

Auskunft/Meldungen: Rene Croissier
Am Felde 32 25479 ELLERAU

Tel.: 04106 - 72330 / Fax: 77 33 90
E-Mail: rene.croissier@quickbo-run.de

Internet: www.quickbo-run.de

Anmeldeformular / kein Fax!

für die 20. RUN + BIKE Veranstaltung in Hemdingen am 08. Mai 2005
Meldeschluss 28.04.2005 (Nachmeldung + € 6.-)

Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen !

Einzelstart:

Name: . Vorname:_

Straße:

PLZ: Ort:

.Jahrgang: 19_

männlich I l weiblich [ _jRUN+BIKE

I I zugleich Wertung HH - RUN + BIKE - Meisterschaft

I I zugleich Wertung Betriebssport Hamburg

Startpass-Nr.:

Staffelname:

Name: Vorname: -Jg-.

StraEe:_

PLZ:_ Ort:_

Telefon:.

Name:

Name:

_ Vorname:.

. Vorname:_

2. und 3. Staffelmitglied

Jg.

Jg.

Frauenstaffel I l Männerstaffel j l

Das Startgeld über €
ist als Verrechnungsscheck beigefügt,
wurde auf folgendes Konto überwiesen:
(Bitte Kopie des Überweisungsbelegs beifügen.)
TuS Holstein Quickborn-Tria
Kreissparkasse Südholstein, BLZ: 230 510 30
Kontonummer: 708 66 22

Die Teilnahmebedingungen erkenne ich an :

Datum: Unterschrift:
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6. Midsummer-Triathlon mit
2. Betriebssport-Meisterschaften des BSV Hamburg

Dienstag den, 21. Juni 2005 um 18:30 h
am Großensee / Trittau



Gruß wort - 8 -

Der Midsummer-Triathlon in der Gemeinde Großensee ist zwischenzeit-
lich zu einer Tradition bei uns geworden.

Auch in diesem Jahr freuen wir uns wieder auf viele Teilnehmer und Be-
sucher. Unsere malerische Landschaft bietet den Ausdauerathleten ein
ideales Sportgebiet und den Besuchern eine reizvolle Naherholunqsfunk-
tion.

Wir wünschen allen Sportlerinnen und Sportlern einen erfolgreichen und
fairen Wettkampf bei hoffentlich schönem Sommerwetter.

Allen Besuchern wünschen wir einen schönen Tag in unserer Gemeinde.

Uwe Tillmann-Mumm
-Bürgermeister-

Veranstalter BSG eon/Hanse Schleswig-Holstein

Ort: Freibad am südlichen Großensee/Trittau (Trittauer Str.)

Distanzen: 500 m Schwimmen [Dreieckskurs im Großensee]
20 Km Radfahren

5 Km Laufen [befestigte Waldwege]

Achtung: Der Triathlon findet nur statt, wenn bei Wettkampfbeginn die Wassertemperatur 14°beträgt
Wird diese Temperatur nicht erreicht, so findet ersatzweise eine Duathlon- Veranstaltung statt.

Meldeschluß: 10. Juni 2005 [nur auf beigefügtem Meldebogen oder Kopie]

Teilnehmerzahl: max. 150 Starter. Sind die zu vergebenen Startplätze bereits
vor Ablauf der Meldefrist erreicht, so wird der Meldeschluß
entsprechend vorverlegt.

Meldeanschrift und Auskunft

BSG eon/Hanse
c/o Helmut Probst
Am Ehrenmal 6
22175 Hamburg
Tel. 040/6406809, Fax: 64424966, e-mail:helmut-probst @ t-online.de

Startgeld: 20,00 €, Nachmeldung bis 1 Std. vor Startbeginn zzgl. 5,00 €

Überweisung an:

Helmut Probst
Stichwort: 6. Midsummer-Triathlon
Volksbank Ost-West eG
Kto. 53097327 BIz. 20190206

Achtung: Eine Meldung Ist nur dann gültig, sofern das Startgeld vollständig eingezahlt wurde.



Sportordnung:

Die Veranstaltung wird nach dem Regelwerk derDTU durchgeführt. Die gesamte Veranstaltung wird durch Wett-
kampfrichter überwacht. Es besteht gem. der Sportordnung absolute Helmpflicht und Windschatten-Fahrverbot
während des Radsplits.

Genehmigung:

Die Veranstaltung ist von der Schleswig-Holsteinischen Triathlon-Union (SHTU) unier der Nummer.
103/2005 genehmigt worden.

Öffentlicher Verkehr:

Die Straßen sind nicht gesperrt. Für das Radfahren besteht neben der Sportordnung derDTU, das Bnhalten der
Straßenverkehrsordnung. Weisungen der Polizei bzw. der Wettkampfrichter sind ausnahmslos nachzukommen.

Wettkampfbesprechung:

Die Teilnahme an der Wettkampfbesprechung ist Pflicht, da noch kurzfristige oder unvorhergesehene Ereignisse
bekanntgegeben werden können.

Wettkampfverpflegung:

Am Wendepunkt der Laufstrecke und im Ziel wird Mineralwasser von der Firma Wittenseer Quelle gereicht. Au-
ßerdem gibt es im Ziel Bananen.

Wechselzonen:

Die Wechselzonen dürfen nur von Teilnehmern, Kampfrichtern und dem Aufsichtspersonal betreten werden.
Zuschauem ist es grundsätzlich untersagt, sich in den Wechselzonen aufzuhalten

Wertung:

Die Veranstaltung ist für Startpassinhaber und Volkstriathleten offen; die auch getrennt gewertet werden - Sprint-
und Volkstriathlon.

Die Klasseneinteilung wird nach den Bestimmungen derDTU durchgeführt. Alle Hamburger Betriebssportler
kommen in eine Sonderwertung des Sprinttriathlons für ihre Meisterschaft. Hier dürfen auch Startpassinhaber für
die Firma starten, müssen aber bei der Anmeldung die Passnummem vom Landesverband und die gültige Pass-
nummer vom BSG der Sparten Schwimmen oder Leichtathletik oder Rad bei der Anmeldung mit angeben.

Disqualifikation:

Einsprüche gegen ausgesprochene Disqualifikationen sind unverzüglich nach Zielschluss beim Wettkampfgericht
einzulegen.

Hinweis:

Muss die Veranstaltung durch höhere Gewalt bzw. behördliche Weisung abgesagt werden, so besteht kein
Rückvergütungsanspruch des Startgeldes. Dies gilt gleichfalls, wenn der Teilnehmer nicht am Wettkampf teil-
nimmt. Darüber hinaus behält sich der Veranstalter/Ausrichter das Recht vor, bei Unwetter (Gewitter) den Wett-
kampf zu unterbrechen bzw. abzubrechen

Zeitplan:

bis
um
um
um
um

18:15h
18:15h
18:30h
20:30h
21:00h

Abgabe der Räder in der Wechselzone
Wettkampfbesprechung/Startaufstellung
Start
Zielschluß
Siegerehrung im Bad vordem Wettkampfbüro
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Haftung:
Der Veranstalter Übernimmt keine Haftung bei Unfällen, Diebstahl oder sonstigen Schadensfällen für
Teilnehmer und Zuschauer. Der Teilnehmer hat den Veranstalter bei Schadenersatzansprüchen Dritter
freizuzeichnen. Es wird daher empfohlen, entsprechende Vorsorge zu treffen. Jeder Teilnehmer/in startet
auf eigenes Risiko und Ist für die technische Sicherheit seiner Ausrüstung selbst verantwortlich.

Jeder Teilnehmer/in erkennt an, daß gegen seinen Start keine gesundheitlichen Bedenken be-
stehen und daß er/sie sich ausreichend für den Wettkampf vorbereitet hat.

Wichtig:
Nach Beendigung des Wettkampfs ist der Teilnehmer verpflichtet, sein Fahrrad unverzüglich aus der Wechselzo-
ne und dem Schwimmbad zu entfernen.

Preise/Ehrung:
Jede/r Teilnehmer/in erhält ein Finisher-Präsent, zzgl. Medaille, Urkunde und Ergebnisliste (abmfbar unter
www.stQk.de. bzw. Veröffentlichung in den BSV-Verbandsmitteilungsblättem. Die Preisverleihung findet nur an
anwesende Personen statt.

Gesamtsiegerfm

1. Platz Einkaufsgutschein Gräber-Räder 125,-€
2. Platz Einkaufsgutschein Raywood's Sport-Shop 100,-€
3. Platz Einkaufsgutschein Niendorfer Laufladen 50,-€

Anmeldung zum 6. Midsummer-Triathlon und 2. Hamburger Betriebssportmeisterschaften
am 21. Juni 2005 Großensee/Trittau

Name: Vorname: geb.:

Anschrift:

Tel

BSG: Sparte/Paßno

Triathlon-Landesverband Paß-No.

Erklärung: Die Sportordnung derDTU und die Organisationsform des Veranstalters erkenne ich an. Mir
ist bekannt, daß die Teilnahme auf eigene Gefahr erfolgt Haftungsansprüche gegen den Veranstalter und
Ausrichter sind ausgeschlossen. Die Teilnahme kann erst nach Eingang der Startgebühr erfolgen. Mit der
elektronischen Speicherung der persönlichen Daten bin ich einverstanden. Einer Berichterstattung durch
die Medien stimme ich ausdrücklich zu, ein Vergütungsanspruch entsteht dadurch nicht

Ort, Datum Unterschrift (bei Minderjährigen die des Erziehungsberechtigten)
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Volker Heyer
Walter Allert

Stephan Sturm

Hartmut Rutzen

Ulrike Heyer

Petra Allert

Peter Stahl

Obmann
MTB

Rennsport

RTF

Organisation

Finanzen

Schriftwart

Tel. 040 7013925 p.
Tel. 04175 539p.

Tel. 040 52691802

Tel. 0179 2511401p.

Tel. 040 7013925p.

Tel. 04175 539p

Tel. 040 6065359p.

volkerheyer@t-online.de

walter.allert@feuerwehr.hamburq.de

stephan.sturm@iunqheinrich.de

hartmut@rutzen.de

voikerhever@t-online.de

petra.allert@arcor.de

stahlpeter@aol.com

Der Radsportausschuss informiert

Außerordentliche Jahreshauptversammlungen Volker

Am 07.3.05 findet im BSV Gebäude, Wendenstr. 120, eine außerordentliche Hauptversammlung statt.

Um 18Uhr für die Radsparte und um 19Uhr für die RG BSV Vereinsmitglieder.

Einziger Tagungspunkt für beide Veranstaltungen sind die überarbeiteten Rad Sparten Ordnung (RSO)
für die Sparte und der Rad Vereins Ordnung (RVO) für die Vereinsmitglieder.

Die Spartenmitglieder werden über BSV interne Veröffentlichungswege informiert, die Vereinsmitglieder
satzungsgemäß einzeln eingeladen.

Zur Information ist die RSO angefügt und die RVO müsste angefordert werden. Die RVO ist zu
umfangreich um sie über das VMB zu veröffentlichen, sie kann bei Stephan Sturm angefordert
werden.

Helfer für die Saisoneröffnung in HH- Fischbek Volker

Am 10.4. findet auf der Übungsstrecke des RVH in HH- Fischbek die Saisoneröffnung statt. Für alle
Rennlizenzinhaber und alle Altersklassen wird ein interessantes Rennen von der RG Hamburg'ausgerich-
tet. Aus der gesamten Republik werden erstklassige Aktive anreisen. Wer mit dabei sein möchte, braucht
nicht nur gucken sondern kann helfen kommen. Meldungen bitte zu Stephan oder zu mir.

Country- Tourenfahren (CTF) Volker

Wertungskartenfahrer (WK) können auch bei CTF's etwas für ihr Punktekonto tun. Gemäß den Bestimm-
ungen für CTF's werden in die WK Punkte eingetragen.

Das CTF ist die breitensportliche Variante des Mountainbiking. Im Winter durch Wald und Flur zu hetzen
hat was! Auf jeden Fall, neben gelegentlicher Atemnot, auch ein schönes Naturerlebnis mit dem Rad.
Ausschreibungen dafür findet ihr im Breitensport-Kalender des BDR.

Rendsburger BC Voranm. inqoklupp@aol.com 36Km (2Pkt)

RG Kiel in Felde Voranm. baltic-ctf@ro-kiel.de 36,46,66 (2/3/4)

RSC Oeversee in Wees 20,39,54,69 (1/2/3/4)

06.03.05

13.03.05

20.03.05

10:00 Uhr

10:00 Uhr

10:00 Uhr



Günstiger Einkaufen: Volker

Jedes Mitglied des BSV kann beim "Fahrrad & Outdoor Center" in HH- Harburg, Großmoordamm 63- 67
günstiger Einkaufen. Dieses Rad Center ist der Hersteller von Trenga De Rennräder, Mountainbikes und
City Bikes. Selbstverständlich sind aber auch alle anderen Radprogramme, sowie Bekleidung und ein
umfangreicher Service, im Angebot. Gegen Vorlage eines BSV Nachweises, z.B. einen Pass, bekommt
man 10% Nachlass. Sonderangebote sind ausgenommen.

Anradeln Bike On 2005 Volker

Liebe Rad-Wanderer und Rennradsportler. Wir wollen die neue Radsaison 2005 mit einem besonderen
Ereignis eröffnen. Die BSG Desy wird für Rad-Wanderer eine kleinere Tour mit gemütlicher Geschwin-
digkeit (15-20km/h) und für die Rennrad- Sportler eine längere Tour mit ca. 25km/h anbieten.

Siehe ausführliche Ausschreibung im Anhang Achtung Anmeldeschluss 07.03.2005

Trainings-Treffs

Lufthansa SV Training 2005 ganzes Jahr:

Sonntags : 10.30Uhr Treffpunkt: Glaßhütterdamm Ecke Travestr. Norderstedt. Fahrstrecke zwischen
60-80 km mit ca. 28/30km/h. E- Mail: henrik.niedieck@lht.dlh.de oder 0172 4041883

MTB Training Radsparte SG Stern

Wirtreffen uns jeden Sonntag um 10:00 Uhr am Karlstein-Parkplatz an der Rosengartenstrasse. Wir fah-
ren Touren von ca. 2 Stunden Dauer. Tempo und technischer Anspruch wird an die Teilnehmer angpasst.
Wer Lust hat, mal mit uns eine Runde zu fahren ist willkommen.

Kontakt: mathias.burgdorf@daimlerchrysler.com Tel.: (040) 7920 2667

Polar Super Cup 2005

In diesem Jahr wird wieder dieser Cup in Deutschland durchgeführt. Hier sind die Termine und die Star-
torte für Eure Planung. Man kann sich für die Serie beim BDR, Breitensportreferat, anmelden. Oder ein-
zeln bei den Veranstaltern.

15.5. 16. RÖHN- Radmarathon franz.hohmann@t-online.de

28.5. 2. Trierer Moselland. SUPER CUP rolf.petuelli@t-online.de

11.6. „Tour de Oppes", Oberlausitz metzke@silberteich-siedlung.de

25.6. Marathon durch den Naturpark Frankenhöhe n.rost@t-online.de

16.7. 5. SUPER CUP Warburg info@rsv98-warburg.de

13.8. VR-BICYCLE-Tour-SH info@vr-bicycle-tour-sh.de

11.9. 6 „symBadischer" Radmarathon tgaltdorf@arcormail.de

Volker Heyer Peter Stahl
Obmann Schriftwart



„Richtig fit"
Anradeln des Hamburger Betriebssportverbandes

Am Sonnabend, den 12. März, eröffnet die Radsparte die Radsaison 2005.

Beginnend in Bahrenfeld am Deutschen Elektronen-Synchrotron DESY setzen wir mit der Eib-
fähre über nach Finkenwerder und fahren mit den Rädern durch den schönen Süderelbraum.
Die Wanderer radeln mit gemütlicher Geschwindigkeit (15 bis 20 km/h) entlang der alten Süde-
relbe, die Renner bis hinauf zur Rosengartenstraße in mehreren Leistungsklassen.

Gegen Mittag sind alle Gruppen eingeladen, AIRBUS zu besuchen und mit den Rädern übers
Gelände zu fahren. Nach einer kleinen Erfrischung geht es zurück zum DESY.
Am DESY besteht die Möglichkeit zu duschen und es wartet in der Kantine ein reichliches Büf-
fet inklusive Getränken auf uns.
Anschließend erklären Physiker ihre Arbeit und machen mit uns einen kleinen Rundgang durch
die Experimentierhallen.

Der Startort ist am DESY, Notkestr. 85, 22607 Hamburg. Ausreichend Parkplätze sind vorhan-
den.

Die Startzeit ist für Rennradfahrer von 9 - 1 0 Uhr,
die Startzeit für Wanderer von 10 -10.30 Uhr.
Es wird in Gruppen von ca. 20 - 25 Personen abgefahren. Die Gruppen sind geführt und nach
Fahrtgeschwindigkeit sortiert.

Das Startgeld beträgt 9,- Euro, darin enthalten sind Kosten für die Fähre und das Essen.
Es können nur vorangemeldete Anradier mitgenommen werden, da für die Gelände von AIR-
BUS und DESY Zugangsberechtigungen ausgestellt werden müssen.

Interessenten melden sich entweder per E- Mail oder Fax bis spätestens zum 07.03.2005 an.
Gezahlt wird bar vor dem Start.

Ausrichter: Jens Fischer und seine Crew vom DESY
E-Mail: j.fischer@desy.de
Fax: 040 - 8998 5399
Tel.: 0174-6423961

Wirfreuen uns auf reichliches Erscheinen, denn es wird eine ganz besondere Veranstaltung!
Bitte Personalausweise mitbringen.
Es wird bei jedem Wetter gestartet!



„Richtig fit" &
S DESYAnradeln des Hamburger Betriebssportverbandes ^ >'^'» ^

am 12.03.2005

Verbindliche Anmeldung

Ausrichter: Jens Fischer und seine Crew vom DESY
E-Mail: j.fischer@desy.de
Fax: 040 - 8998 5399
Tel.: 0174-6423961

Name Vorname BSG
1.
2.

4.
5.
6.
7.
8.

9.
10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.

21.
22.



2005 O Neueintritt
Bei Neuantrag

O Änderungsantrag Passbild bitte
O Einzugsermächtigung anheften

Radsportgemeinschaft (RG) des Betriebssportverbandes (BSV) Hamburg

Name: Vorname:

Name der BSG: BSV Pass Nr.:
In die RG BSV können nur Mitglieder einer Betriebssportgemeinschaft (BSG) des BSV aufge-
nommen werden.

Nur bei Neueintritt

Straße: PLZ: Ort:

Geburtstag:

Telefon: E-Mail:

Jahresbeitrag für die RG BSV 4,00 €
Jahresbeitrag für den RVH/BDR 16,00 €
Neuaustellung eines BDR Passes (bitte Bild beilegen!) 2,00 €

O BDR Personen und Haftpflichtversicherung 2,00 € p.a.
O BDR Wertungskarte (WK), für den verbilligten RTF Start 12,00 € p.a.
O BDR Rennlizenz, für den Start bei Vereinsrennen 12,50 € p.a.

Die Jahresbeiträge sind immer, wie bei jedem Verein, fällig.
Hinweis: Die RG bestellt beim RVH/BDR, im folgenden Jahr immer die Leistungen vom jetzi-
gen Jahr! Außer es werden der RG schriftlich die gewünschten Leistungsänderungen oder
die Kündigung bis zum 30.9. mitgeteilt. Z.B. sie haben in diesem Jahr eine Wertungskarte be-
kommen und wollen diese im neuen Jahr nicht mehr, das müsste dann der RG schriftl. mitgeteilt
werden, da sie ansonsten wieder eine erhalten und bezahlen müssten

Erlaubnis zum Gebühreneinzug:

Name der Bank: BLZ:

Konto Nummer: Datum:.

Unterschrift:

Nur bei einer Einzugsermächtigung des BSV bestellt die RG automatisch die Wertungskar-
te und weitere gewünschte Leistungen. Das heißt schon im Februar haben sie ihre Wertungs-
karte, wenn Sie CTF fahren wollen wäre das wichtig.
Die RG wird erst nach dem Geldeingang gegenüber dem RVH/BDR tätig.
BSV Konto: Haspa, BLZ 200 505 50, Konto Nr. 1244-122105

Unterschrift Sportler Unterschrift Spartenleiter der BSG
VH011204



RSO- Entwurf zur Kenntnisnahme für die außerordentl. Hauptversammlung am 07.03.05

Radsport-Sparten-Ordnung (RSO) des Betriebssportverbandes Hamburg (BSV) e. V.

§ 1 Allgemeines

1.1 Eintrittsberechtigung
Jedes Mitglied einer Betriebssportgemeinschaft (BSG) Hamburgs kann einen Eintrittsan-
trag stellen. Als Eintrittsantrag gilt der ordnungsgemäß ausgefüllte Rad Pass des BSV.
Der BSV kann erlauben das auch Mitglieder einer BSG aus anderen Bundesländern
In die Radsparte eintreten dürfen, wie z. Z., z. B. aus Schleswig- Holstein.

1.2. Mitglieder der Radsparte
Können nur Antragsteller werden wo keine Einwände des Radausschusses vorliegen.
Nach der Rücksendung des Radpasses vom BSV ist der Antragsteller in die Radsparte
aufgenommen.

1.3. Ausschluss aus der Radsparte
Der Radausschuss (RA) kann beim BSV einen Antrag auf Ausschluss aus der Sparte
stellen. Dazu müssen schwerwiegende Gründe wie z. B. schädigendes Verhalten ge-
genüber der Sparte vorliegen.
Entspricht der BSV dem Antrag, wird der Ausschluss zum nächsten Zeitpunkt beschlos-
sen, der BSG mitgeteilt und veröffentlicht.

1.4. Umfang der Radsparte
In der Radsparte des BSV können alle radsportlichen Aktivitäten ihre Heimat finden.

§ 2 Wahl

2.1. Neuwahl Radsport Ausschuss
Der Radsport-Ausschuss (RA) wird alle zwei Jahre (gerade Jahreszahl) von den
Radsport-Spartenleitern, oder deren Vertreter, des BSV Hamburg neu gewählt.

2.2 Außerordentliche Versammlungen
Aus wichtigem Grund, können vom Radsport-Ausschuss im Laufe eines Kalenderjahres
weitere Spartenleiterversammlungen einberufen werden.

2.3. Wahlmodus
Die Wahl der Mitglieder des Radsport-Ausschusses (RA) erfolgt mit einfacher Mehrheit
der abgegebenen Stimmen. Es müssen die Namen der Anwesenden erfasst und die
Stimmrechte ermittelt werden

2.3.1 Das Wahlgremium wählt zuerst den Obmann.

2.3.2. Der gewählte Obmann schlägt den gesamten neuen Radausschuss zur Wahl vor.

2.3.3. Gibt es keine Gegenvorschläge, kann der Radausschuss insgesamt gewählt werden.

2.3.4. Bei Gegenvorschlägen wird jedes Ausschussmitgiied einzeln gewählt.

2.4. Anzahl RA
Die Anzahl der Mitglieder des Radsport-Ausschusses wird gemäß Bedarf festgelegt.
Während der Amtszeit können ausscheidende RA Mitglieder durch „vorläufige RA Mit-
glieder" ersetzt werden. Bei der nächsten Spartenleiterversammlung, können durch eine
Wahl „Vorläufige" zu regulären RA Mitglieder ernannt werden.



Die gleiche Verfahrensweise wird für neue RA Mitglieder für neue Aufgaben durchge-
führt.

2.5. Aufgabenverteilung RA
Der gewählte RA bestimmt die Aufgaben der Ausschussmitglieder. Die Ergebnisse wer-
den im nächsten Verbandsblatt veröffentlicht.

2.6. Stimmrecht
Jede BSG hat entsprechend der Zahl der Radsport-Pässe Stimmrechte. Für je 25 ange-
fangene Radsport-Pässe erhält die BSG je eine Stimme. Stichtag für die Ermittlung der
Zahl der Stimmen ist der 31.12. des Vorjahres.

2.7. Änderung der RSO
Beschlüsse der Spartenleiterversammlung, die eine Änderung der in der RSO getroffe-
nen Regelungen beinhalten, treten, nach Genehmigung durch den Vorstand des BSV
Hamburg, am 1. Tag des Folgemonats in Kraft.

§ 3 Regelung für BSV Spartenmitglieder bei Veranstaltungen

3.1. Startberechtigung
Grundsätzlich ist für die Teilnahme an Radsport Veranstaltungen des BSV Hamburg der
gültige Spielerpass Radsport, sowie die ordnungsgemäße Meldung durch die BSG, Vor-
aussetzung.
Es kann auch „BSG frei" ausgeschrieben werden.
Bei Vereins oder anderen Veranstaltungen gelten deren Bestimmungen.

3.2. Trikotpflicht
Bei BSV, oder anderen Veranstaltungen sollen Firmentrikots getragen werden.

3.3. Gesundheitscheck
90 Tage vor der ersten Rennradveranstaltung soll jeder gem. BDR Vorschriften einen
Gesundheitscheck beim Arzt durchführen und dem zuständigen BSG Spartenleiter vor-
legen. Jeder ist selbst für seine Gesundheit verantwortlich.

3.4. BSV Meisterschaften

BSV Meister kann nur ein Radsportler mit einem gültigen Spielerpass Rad, werden. Die
Meisterschaften sollen möglichst jährlich ausgetragen werden.

Soweit keine anderen Bestimmungen vom RA festgelegt wurden, gelten die Bestimmun-
gen der Sportordnung des BDR.

3.5. BSV Meisterschaftsregelung

Rennradfahrer, die für einen Verein Radrennen fahren, können nicht Betriebssportmeis-
ter werden. Für Siege und Plätze werden sie geehrt.

3.6. Altersklassen BSV

Es gilt die Altersklassenregelung des BDR.

Der Übergang von einer Altersklasse zur nächsten vollzieht sich mit Beginn des Kalen-
derjahres.



S 4 Veranstaltungen

4.1 Radsport-Veranstaltungen

Eine BSV interne Radsport-Veranstaltung einer BS6 muss vom Radsport-Ausschuss
genehmigt werden.

4.2 Veranstaltungen der BSGen
Veranstaltungen der BSGen untereinander können nach freier Vereinbarung von den
BSGen ausgeschrieben werden.

4.3 Offene Veranstaltungen
Offene Veranstaltungen, also auch für Vereinsfahrer, müssen vom RA genehmigt und
ggf. von der RG BSV beantragt werden.
Zur Genehmigung sind detaillierten Durchführungspläne notwendig.

4.4 Ausschreibungsinhalt
Die Ausschreibung muß enthalten:
1. Name und Anschrift des Veranstalters und des Ausrichters.
2. Art und Geltungsbereich der Veranstaltung
3. Ort und Zeit der Wettkämpfe
4. Die zur Austragung kommenden Wettkämpfe
5. Die ausdrückliche Bemerkung, dass die Wettkämpfe nach der RSO des BSV Ham-

burg ausgetragen werden
6. Angaben über die Haftung des Veranstalters
7. Anschrift der Meldestelle, Meldeschluss, Höhe der Startgelder, Anschrift der Einzahl-

stelle
8. Art und Anzahl der Auszeichnungen
9. Besondere Angaben wie vorläufige Wettkampffolge, Fahrtmöglichkeiten u.a.

4.5 Gestaltung von Veranstaltungen
Alle Veranstaltungen müssen in einem angemessenen, würdigen Rahmen durchgeführt
werden.

4.6 Veranstaltungsbericht
Nach jeder offenen Veranstaltung ist innerhalb von vierzehn Tagen ein Bericht über den
Ablauf und die Ergebnisse der Veranstaltung dem Radsport-Ausschuss zuzuleiten.

4.7 Probleme bei Veranstaltungen

Einsprüche gegen Rennergebnisse und deren Behandlung. Berufung , Gebühren, Initia-
tivrecht des RA, usw. werden in der Rad Vereins Ordnung (RVO) des BSV geregelt Bei
in der RVO ungeregelten Fällen greift die Sportordnung des BDR.

§ 5 Inkrafttreten

5. Zustimmung des BSV Hamburg

Der Vorstand des Betriebssportverbandes Hamburg e. V. hat der Radsport-Ordnung ge-
mäß § 20 Abs. 3 der Satzung des Verbandes am 0.00.2005 zugestimmt

5.1. Inkrafttreten der RO

Die Radsport-Ordnung tritt am 0.00.2005 in Kraft.

Volker Heyer Obmann Radsport-Ausschuss
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Sparte Schach

Nr.
1
2
3
4
5
6
7
8
9
10

Mannschaftsmeisterschaft

Gruppe 1 |
Baubehörde 1 1
BSW1
HM1
Haspa 1
Gerichte 1
BDF1
Rapid 1
Vofüi
Allianz Dresd. 1
Ring 1

1•
2,5
2,0
4,0
1,5
1,5
2,0
3,5

2

•
2,5
4,5
4,5
3,0
4,5

5,5

3

-§i§-

•
0,5
4,5
1,5
2,5

3,5

4

5,5
7,5•
5,5
3,0

5,5
2,0

5
470
3,5
3,5
2,5•
4,0
6,0
4,0

6
675
3,5
6,5
5,0

•
6,0
5,5
4,5

7
6T5
5,0
5,5

2,0•
3,0
4,0
5,0

2004/2005

8
6T0
3,5

4,0
2,5
5,0•
3,0
6,0

9
4T5

2,5
2,0
3,5
4,0
5,0•
5,0

101| BP

2,5
4,5
6,0
4,0

3,0
2,0
3,0•

39,0
23,5
30,0
21,0
28,5
18,5
25,0
26,0
29,5
31,0

MP
1 3 - 1
4 - 8
8 - 4
4 - 10
9 - 5
2 - 12
5 - 9
7 - 7
7 - 7
9 - 5

Pl.
1.
8.
4.
9.
3.
10.
7.
6.
5.
2.

Nr.
1
2
3
4
5
6
7
8
9
10

Gruppe 2 1 1

BSW2 H |
G + J1 1
Baubehörde 2 ||
Springer
BWVL1
Hanse/Kravag
Gerichte 2
Ring 2
Transit 1
BVB/Zoll 1

2

•
8k

3

0k•
4 5

1,0
3,0
4,5

6
0,0
3,0
3,5

7
5,0
3,5
3,5

8
3,0
2,5

9
2,5

10

0k
3,5

zurückgezogen
7,0
8,0
3,0
5,0
5,5

5,0
5,0
4,5
5,5

8k

3,5
4,5
4,5

4,5
4,5
4,5

•
0,5
1,5
2,0

7,5•
3,5
3,5
4,5

6,5
4,5•
7,0
5,0

3,5
6,0
4,5
0,5•
2,0

3,5

3,5
3,0
6,0•

BP
11,5
12,0
23,0
0,0

22,5
37,5
25,0
19,0
28,5
28,5

MP
2 - 8
0 - 12
4 - 6
0 - 0
4 - 6
12 - 0
8 - 6
4 - 8
8 - 4
10 - 2

Pl.
8.
9.
5.
10.
6.
1.
4.
7.
3.
2.

Nr.
1
2
3
4
5
6
7
8
9
10

Gruppe 3 |
Rapid 2
Vofü 2
Hauni 1
Fachschule 1
Allianz Dresd. 3
BWVL2
T-Systems/BP 1
HEW1
Finanzbeh.
Allianz Dresd. 2

| 1•
1,5
4,0
1,0
5,5
6,5
2,5
5,0

2

•
5,0
5,5
1,5
5,0
4,5
6,0

3
6,5
3,0•
5,0
3,0
4,0
5,5

2,5

4
4,0
1,5
3,0•
3,5
1,0

4,0
3,5

5
7,0
6,5
5,0
4,5•
4,5
5,0
4,0

6
2,5
3,0
4,0
7,0

•
5,0
3,5

7

1,5
3,5
2,5

•
4,5
1,0
5,0

8
5,5
2,0

3,5
3,0
3,5•
4,0
7,5

9
3,0

4,0
3,0
4,5
7,0
4,0•
5,0

10|

5,5
4,5
4,0

3,0
0,5
3,0•

I BP
30,0
19,5
26,5
34,5
19,5
23,0
30,0
27,0
25,5
27,5

MP
7 - 7
2 - 10
7 - 7
12 - 2
1 - 13
7 - 5
8 - 4
9 - 5
6 - 8
7 - 5

Pl.
6.
9.
7.
1.
10.
5.
3.
2.
8.
4.
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Sparte Schach
Mannschaftsmeisterschaft 2004/2005

= 1 MP wegen 3 kampfloser Partien an den oberen
Nr.
1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12

Gruppe 5 J
Baubehörde 4 I
BDF2
T-Systems/BP 2
HEW2
Sie./Jgh.
Gerichte 3
BVB/Zoll 3
Bundesbank(6er
Hauni 2 (6er)
Transit 2
BWVL3
Shell

| 1•

6,0
4,5
1,5
3,0
3,0
5,5
5,0

2

•
3,5
2,0
3,0
3,0
3,0
1,5
2,0
3,0

3

4,5•
5,0
4,0
5,0
4,0
2,5
4,0

6,0

4

6,0
3,0•
3,0
4,0
3,5
3,5

4,0
3,0

5
2,0
5,0
4,0
5,0•
5,0
5,5

4,5
6,0
5,5

6
3,5
5,0
3,0
4,0
3,0•
4,0
6,5
4,5
4,5

7
6,5
5,0
4,0
4,5
2,5

•
1,5
3,5
4,0
5,0

8
3,0
4,5
3,5
2,5

4,5•
3,0
6,0
2,0

9
3,0
4,0
2,0

2,0
2,5
3,0•
6,0
2,5
2,0

10
2,5
5,0

3,5
1,5
4,0
0,0
0,0•
3,0
2,5

11
3,0

4,0
2,0
3,5
3,0
4,0
3,5
5,0•
5,0

12

2,0
5,0
2,5
3,5

4,0
5,5
3,0•

BP
23,5
39,0
25,0
32,0
29,5
32,0
31,5
19,0
27,0
46,0
35,0
28,5

MP
4 - 10
16- 0
4 -12
10- 6
3 - 15
7 - 11
6 - 12
6 - 10
12 - 6
15 - 3
9 - 9
8 - 6

Pl.
10.
1.

11.
4.
12.
7.
9.
8.
3.
2.
5.
6.

Nr.
1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12

Gruppe 6
Ring 4 (6er)
Lufthansa
BDF3
Rapid 3
Baubehörde 5
BSW3
Vofü3
Rapid 4 (6er)*
Transit 3
Allianz Dresd. 4
Haspa 3
Dt. Bank (6er)

1•
4,0

4,0
2,5
3,5
3,0
1,0
3,0
3,0
3,0

2
1,0•
4,0
6,0
2,5
3,5
5,0
3,0
2,5
6,5

3

~ "
3,0•
7,5
2,5
4,0
5,5
3,0
5,5

3,5

4
2,0
2,0
0,5•
1,5
3,0
1,5
1,0

3,5
3,0

5
3,5
5,5
5,5
6,5•
4,5
5,0

5,0
5,5
3,5

6
2,5
4,5
4,0
5,0
3,5•
3,0
5,0
4,0
2,0

7
3,0
3,0
2,5
6,5
2,0

•
1,0
1,0
3,5
2,5

8
5,0
3,0
3,0
5,0

5,0•
3,0
2,0
5,0
2,5

9
3,0
3,5
2,5

5,0
7,0
3,0•
5,5
5,5
4,0

10
3,0
1,5

3,0
3,0
4,5
4,0
2,5•
3,0
2,5

11
3,0

4,5
2,5
4,0
5,5
1,0
2,5
5,0•
4,0

12

2,5
3,0
2,5
4,0

3,5
2,0
3,5
2,0•

BP
26,0
30,0
24,5
48,0
22,5
34,5
42,0
20,5
25,0
39,0
34,0
25,0

MP
8 - 10
9 - 9
6 - 10
17 - 1
0 - 18
10 - 8
15 - 3
6 - 12
4 - 14
13 - 5
8 - 10
9 - 7

Pl.
8.
6.
9.
1.
12.
4.
2.
10.
11.
3.
7.
5.

= 1 MP wegen 3 kampfloser Partien an den oberen 2 Brettern aberkannt



43. Jahrgang

Sparte Schach

Verbandmitteilungsblatt Nr. 4

A u s s c h r e i b u n g

04. März 2004

Tumiermodus:

Bedenkzeit:

Regeln:

Turnierleitung:

Wertung:

Spielberechtigung:

Termin:

Spielort:

Startgeld:

Meldeschluß:

Sieger:

zum

13. "Cup der guten Hoffnung"

4er-Mannschaftsturnier
7-rundiges Turnier nach Schweizer System
Die Brettreihenfolge muss grundsätzlich der Spielstärke
entsprechen. Offensichtlich taktische Aufstellungen sind
nicht zulässig. Es können nur die letzten Bretter freigelassen

werden.

15 Minutenje Spieler und Partie

FIDE-Schachregeln

wird vom Veranstalter Baubehörde gestellt,
Entscheidungen der Turnierleitung sind endgültig

1. Mannschaftspunkte
2. Brettpunkte
3. Buchholzwertung
4. Berliner Wertung

Alle in der Rangliste 2004/2005 der eigenen BSG geführten
Spieler, die in den Gruppen 5 & 6 der Verbandsmeister-
schaft spielberechtigt waren.

Montag, 23.05.2005, 17.30 Uhr
Ende ca. 22.00 Uhr

Kantine der Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt
(Baubehörde), 4. Stock
Stadthausbrücke 8, 20459 Hamburg

entfällt

Meldungen müssen schriftlich - Meldebogen anbei - bis zum
19.05. bei:
Achim Kaliski, Setzergasse 5, 22117 Hamburg
eingegangen sein.

Der Sieger erhält für ein Jahr den
"Cup der guten Hoffnung"

als Wanderpokal.
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An
Achim Kaliski
Setzergasse 5
22117 Hamburg

Meldebogen

Hamburg, den

Die BSG:

Mannschaftsführer:

E-Mail-Adresse (wenn vorhanden):

meldet für den "Cup der guten Hoffnung"

Mannschaft(en) je vier Spieler an.

Unterschrift des Spartenleiters
bzw. Mannschaftsführers
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Sparte Schach

Verbandmitteüungsblatt Nr. 4 04. März 2004

Turniermodus:

Bedenkzeit:

Regeln:

Tumierleitung:

Wertung:

Spielberechtigung:

Termin:

Spielort:

Startgeld:

Spielmaterial:

A u s s c h r e i b u n g

zum

"Verbandssportfest 2005"

4er-Mannschaftsturnier
7-rundiges Turnier nach Schweizer System
Dieses Turnier ersetzt das Norddeutsche Betriebssportfesti-
val und soll zukünftig in Hamburg als Schnellschachturnier
ausgetragen werden.
Die Brettreihenfolge muss grundsätzlich der Spielstärke
entsprechen. Offensichtlich taktische Aufstellungen sind
nicht zulässig. Es können, nur die letzten Bretter freigelassen
werden.

15 Minuten je Spieler und Partie

FIDE-Schachregeln

Spielausschuss Schach

1. Mannschaftspunkte
2. Brettpunkte
3. Buchholzwertung
4. Berliner Wertung

Alle Mitglieder, die im Besitz eines gültigen Spielerpas-
ses sind, sowie deren Familienangehörige. Gastmann-
schaften sind herzlich willkommen!

Samstag, 04.06.2005, 10.00 Uhr

Mehrzweckraum des BSV Hamburg,
Wendenstraße 120

8 € je Mannschaft.
Das Startgeld muss bis Donnerstag, den 02. Juni 2005 unter
Angabe des BSG-Namens, deren Kontierungsnummer und
des Kennworts "Schach-Verbandssportfest 2005" direkt beim
Verband oder auf eines seiner Konten (siehe anliegenden
Meldevordruck) eingezahlt sein.

Das Spielmaterial hat jede teilnehmende Mannschaft selbst
zu stellen. Für je 2 Spieler ist ein kompletter Figurensatz mit
Schachuhr mitzubringen.
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Meldeschluss:

Sieger:

Meldungen müssen schriftlich - Meldebogen anbei - bis zum
02.06. bei:
Achim Kaliski, Setzergasse 5, 22117 Hamburg
eingegangen sein.

Der Sieger erhält für ein Jahr den
Sportfest-Wanderpokal,

als Wanderpokal und veranlasst die Nachgravur und trägt
die Kosten hierfür.

Verpflegung: Das Betriebssport-Casino hat geöffnet.

Spielausschuss Schach
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An
Achim Kaliski
Setzergasse 5
22117 Hamburg

Meldebogen

Hamburg, den

Die BSG:

Mannschaftsführer:

E-Mail-Adresse (wenn vorhanden):

meldet für das "Verbandssportfest"

Mannschaft(en) je vier Spieler an.

Unterschrift des Spartenleiters
bzw. Mannschaftsführers
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Sparte Schach

BSG
Allianz Dresd.

Baubehörde

BDF
BSW

Fachschule

Finanzbeh.
G+J

Gerichte
Hauni
HEW

Iduna
Lufthansa
Rapid

Ring

Shell
Sie/Jgh.

Springer
T-Systems/BP

Transit

Vofü

Br.

8a
9a
19a
19b
9a
20a
24

20

4a
14a
16a
18a
25a

9a
5a
9a
20a
21
3

7a
23

2a
14a
2a
7a
8a
1a
4a
16a
19
27

20a
26a

Nachname

Möhrmann
Lampe
Haack
Jagnow
Torborg
Schonherr
Walke

Nachträae zur Ranaliste

Vorname Geb. Pass
Mannschaftsführer 4.

Marcus 1960 8191
Jörg 1979 8192
Stefan
Karsten
Peter
Hans-Peter
Karin

1969 8138
1977 8139
1963 8181
1948 4950
1955 5166

Spartenleiter & Mannschaftsführer. 1.
Meyer Thorsten 1965 7744

Allmaier
Kühnemund
Coriand
von Bismarck
Rogge

Suliga, Dr.
Betker
Schildt
Diehl
Möller
Nedic
Milajev
Pydde

Schneider
Klaeke
Pa penbrock
Weres
Gleiß
Petersen
Winterstein
Rulfs
Schmechel
Cinar
Schmidt
Friederich

Mannschaftsführer:
Michael
Dirk
Michael
Desanka
Marcus

1969 8168
1972 8170
1956 8166
1946 8167
1975 8029

Mannschaftsführer: 1.
Mannschaftsführer: 2.

Eckhard 1949 7980
Jörg
Frank
Walter
Fritz
Dusan
Mihail
Matthias

1960 7796
1982 8038
1944 8156
1933 7602
1963 6773
1956 6777
1963 7693

Stat

2004/2005

Verein AB WZ
1 N

Spielber. Bemerkungen
Hugo Schulz Tel.: 3617-3555/01724015396
G40 Königsspringer 2002 06.10.04

B Königsspringer 2021 19.01.05
B
G
G
B

B/E

HSK

5
3

1787

1666
1289

Andreas Kalkowski Tel.: 04101/77243f
G

Thomas Cording Tel.: 04171/606777
B

B/G
B/G
B
B

HSK
Farmsen

Peter Hammer Tel.: 7355 726
Holger Schwarzwald Tel.:
G40 Lüneburg
G
B

G40
G*

G40
G40
G*

Mannschaftsführer: Jan Dopheide
Wolfgang
Gregor
Volker
Franz-Josef
Winfried
Johannes
Holger
Ernst-August
Bernd
Engin
Jade
Björn

1964 7953
1965 7955
1944 8177
1960 8171
1952 8055
1959 8164
1955 8163
1956 8160
1962 8161
1975 8165
1987 8107
1975 8108

B
G

G40

CD ca

G40
G40

B
B
G

BAT
B

Altona
Altona
Stern
HSK

Altona
' Tel.: 6324-4186

Freising

Union Eimsbüttel

HSK
HSK

Marmstorf
HSK

SKJE

2111
1164

01.10.04
01.10.04
01.10.04
20.01.05
01.09.04

i
06.10.04

12.11.04
06.09.04
06.09.04
06.09.04
19.11.04

250 95 95/01738114247
22 1767 06.10.04
3

16
8

9

1823

1722
1702
2130
2008
1688

1917

2085

2052
1890
1386
1478

1706

06.10.04
01.10.04
06.09.04
01.07.04
01.01.05
01.10.04
01.07.04

01.10.04
06.10.04
06.09.04
06.09.04
06.09.04
01.09.04
01.09.04
06.09.04
01.07.04
01.09.04
08.11.04
25.10.04

Änderungen des Einsatzes von Spielern für Folgemannschaften:
BSG
Allianz

Baubehörde

BDF
G+J
Gerichte

Rapid

Ring

T-Systems/BP
Transit

Vofü

Mannschaft
3
4
3
4
5
3
2
2
3
3
4
2
3
4
2
2
3

co
 

ro

spielberechtigt ab Rangl.-Nr:
13
21
15
21
30
14
6
7
15
16
24
7
14
22
7
5
13
7
15

Anzahl der kampflosen Verluste an den ersten beiden Brettern (ab dem dritten werden Mannschaftspunkte abgezogen):
Mannschaft Anzahl: Mannschaft Anzahl: Mannschaft Anzahl:

Gerichte 3
Hanse/Kravag
Haspa1
Hauni 1
HBSG

HM1
HM 2
Iduna
Otto

Allianz Dresd. 3
Allianz Dresd. 4
Baubehörde 5
Beiersdorf 2
BSW 2
BSW 3
Bundesbank
BWVL1
Dt. Bank
G + J 1

2
2
1
1
1
1
1
1
2
1

1
1
1
2
3

1
2
2
1

Rapid 1
Rapid 4
Ring 2
Shell

(1 MP Ab- Sie/Jgh.
zug) T-Systems/BP 2

Transit 2
Transit 3
TÜV
Vofü 2

1
3 (1 MP Abzug)
1
1
1
1
1
1
2
2
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Sparte Sportschießen
Inhaltsverzeichnis Seite

Terminübersicht 1
Sparte Schießen im Internet 1
Fehlerteufel bei der Ausschreibung Hamburger Pokalmeisterschaft 1
Modifiziertes Betriebssportfest 1
Geänderte Ergebnisliste Hinrunde Luftgewehr Auflage wegen neuer Klasseneinteilung (im 2
vorigen Mitteilungsblatt wurde darüber berichtet)

Terminübersicht

01.04.2005 Verbandsmitteilungsblatt Nr. 05/2005
13.04.2005 Spartenleiterversammlung
16.04.2005 Hamburger Pokalmeisterschaft -Luftpistole
17.04.2005 Hamburger Pokalmeisterschaft - Luftgewehr
22.04.2005 Verbandsmitteilungsblatt Nr. 06/2005
13.05.2005 Verbandsmitteilungsblatt Nr. 07/2005
04.06.2005 ?? Modifiziertes Betriebssportfest in Siethwende???
15.06.2005 EuroSportFestival in Clermont-Ferrand
06.11.2005 2-Waffen-Herbstpokal

Sparte Schießen im Internet

Schaut doch mal rein: www.bsv-hamburg.de / Sportarten / Schießen.
Hier stehen Downloads bereit.

Fehlerteufel bei der Ausschreibung der Hamburger Pokalmeisterschaft

Bei der Ziffer 1 der Ausschreibung muss es richtig heißen:

Sonnabend, 16.04.2005 Wettkampf Luftpistole
Sonntag, 17.04.2005 Wettkampf Luftgewehr.

Modifiziertes Betriebssportfest in Siethwende am 04.06.2005???

Der Sportausschuss des BSV hat beschlossen, wegen zurück gehender Teilnehmerzahl das ursprünglich für
den 04.06.05 geplante Norddeutsche Betriebssportfest nicht mehr durchzuführen. Wir konnten diese
rückläufige Tendenz in Siethwende nicht feststellen. Aus diesem Grunde möchte der Spielausschuss diesen
Wettkämpf eigentlich, losgelöst von den anderen Sparten, weiter führen. Aus Termingründen sollte der
Wettkampf in diesem Jahr nochmals in Siethwende stattfinden. So bald wir in den nächsten Tagen den
Termin für den Schießstand in Siehtwende bestätigt bekommen, werden die Spartenleiter ein Mail bzw. eine
Nachricht erhalten, mit der Bitte um Stellungnahme.

Mit sportlichen Grüßen und „Gut Schuss"

Spielausschuss Sportschießen

Gez.: Helmut Rosenfelder

Anlage



Spielausschuss Sportschießen

Einzelergebnisse Luftgewehr Auflage RWK 2004 / 2005

Platz

1
2
3
4

Platz

1
2
3
4
5
6
7

Platz

1
2
3
4
5
6
7
8
9

Platz

Klasse

A
A
A
A

Klasse

B
B
B
B
B
B
B

Klasse

C
C
C
C
C
C
C
C
C

Klasse

X
X
X
X
X
X
X

Name

Kessler
Schröder
Steen
Wiese

Name

Makowski
Möhring
Cochius
Rosenfelder
Lösch
Geduhn
Kupgisch

Name

Steen
Besserdich
Kupgisch
Eickhoff
Eickhoff
Boje
Schmidt
Lübberstedt
Wenzel

Name

Bruhn
Luz
Schulze
Winqlmeyr
Feil
Stöter
Denz

Vorname

Rolf
Bernd
Hildegard
Ursula

Vorname

Hans
Fred
Hagen
Helmut
Roland
Harald
Nicole

Vorname

Peter
Walter
Rainer
Inge
Ludwig
Michael
Ingrid
Gerhard
Klaus

Vorname

Petra
Stephan
Wolfgang
Hagen
Thorsten
Ralf
Christine

Mannschaft

Zoll
Ross
Haspa
Zoll

Mannschaft

Ross
Haspa
Ross
Haspa
Zoll
Ross
Zoll

Mannschaft

Haspa
Rapid
Zoll
Rapid
Rapid
Zoll
Rapid
Zoll
Ross

Mannschaft

Haspa
Haspa
Haspa
Rapid
Ross
Ross
Zoll

Klasse M.

Auf
Auf
Auf
Auf

Klasse M.

Auf
Auf
Auf
Auf
Auf
Auf
Auf

Klasse M.

Auf
Auf
Auf
Auf
Auf
Auf
Auf
Auf
Auf

Klasse M.

Auf
Auf
Auf
Auf
Auf
Auf
Auf

W.1

388
382
389

0

W.1

378
0

377
378

0
355
353

W.1

357
360
343
358
362
347
340
344
310

W.1

0
0
0
0
0
0
0

W.2

387
378
376
381

W.2

380
381

0
0

372
377
377

W.2

374
353
365
338
330

0
334
340
338

W.2

0
0
0
0
0
0
0

W.3

391
392
378

0

W.3

381
375
373
367
367

0
358

W.3

343
360
358
361
358

0
360

0
327

W.3

0
0
0
0
0
0
0

W.4

W.4

W.4

W.4

W.5

W.5

W.5

W.5

W.6

W.6

W.6

W.6

Schnitt
HR

388,67
384,00
381,00
381,00

Schnitt
HR

379,67
378,00
375,00
372,50
369,50
366,00
362,67

Schnitt
HR

358,00
357,67
355,33
352,33
350,00
347,00
344,67
342,00
325,00

Schnitt
HR

0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00

Anz.
Ist
3
3
3
1

Anz.
Ist
3
2
2
2
2
2
3

Anz.
Ist
3
3
3
3
3
1
3
2
3

Anz.
Ist
0
0
0
0
0
0
0

Anz.
Soll

6
6
6
6

Anz.
Soll

6
6
6
6
6
6
6

Anz.
Soll

6
6
6
6
6
6
6
6
6

Anz.
Soll

6
6
6
6
6
6
6

Ringe

1.166
1.152
1.143
381

Ringe

1.139
756
750
745
739
732

1.088

Ringe

1.074
1.073
1.066
1.057
1.050
347

1.034
684
975

Ringe

0
0
0
0
0
0
0

Schnitt

388,67
384,00
381,00
381,00

Schnitt

379,67
378,00
375,00
372,50
369,50
366,00
362,67

Schnitt

358,00
357,67
355,33
352,33
350,00
347,00
344,67
342,00
325,00

Schnitt

0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00

Seite £ Hamburg, den 15.02.2005
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Sparte Squash

EINLADUNG ZUR
SPARTENLEITERVERSAMMLUNG SQUASH

2005

Termin: 12. April 2005

Beginn: 18.00 Uhr

Ort: Betriebssport-Kasino des BSV Hamburg

Wendenstraße 120, 20537 Hamburg

TOP 1. Begrüßung

TOP 2. Genehmigung des Protokolles '04

TOP 3. Jahresbericht

TOP 4. Anträge auf Änderung der Wettspielordnung Squash

(Anpassung der § 2 und 3) an die Ordnung für

Spielberechtigungen des BSV

TOP 5. Anträge

TOP 6. Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung sind bis zum 28.03.2005 schriftlich
beim Spielausschuß einzureichen.

Alle Squash-Spartenleiter werden gebeten, an dieser Jahresver-
sammlung teilzunehmen bzw. im Verhinderungsfall einen Vertreter
zu entsenden.

Spielausschuß Squash

gez. Peter Meier-Moosmann



2. Deutsche Betriebssport-Meisterschaften für
Squash-Mannschaften 2005

AUSSCHREIBUNG

Verband/Lizenzgeber:

Veranstalter/Ausrichter:

Wettbewerb:

Ort(e):

Spieltermine:

Örtliche Turnierieitung und
Oberschiedsrichter:

Austragungsmodus:

Startberechtigung:

Meldung:

Deutscher Betriebssportverband e.V.

Betriebssportgemeinschaft Landesbank Berlin e.V.

Mannschaftswettbewerb für 3er-Damen- und 4er-Herren-
Mannschaften

City Sports, Brandenburgische Str. 53, 10707 Berlin,
TeL: 030-873 90 97
(Eine zweite Anlage wird je nach Teilnehmerzahl benannt)

Freitag, 13. Mai 2005 ab 18:00 Uhr,
Samstag, 14. Mai 2005 ab 10:00 Uhr,
Sonntag, 15. Mai 2005 ab 10:00 Uhr

Michael Wollny

Je nach Anzahl der teilnehmenden Mannschaften ein
K.O.-System mit Trost- und Supertrostrunde oder
Gruppensystem mit Finalrunden oder eine Kombination aus
beiden Systemen. Jedes Team spielt in der Reihenfolge 4-3-2-
1 (Herren) bzw. 3-2-1 (Damen). Je nach Teilnehmerfeld
werden zwei bzw. drei Gewinnsätze gespielt.
Angestrebt wird ein Austragungsmodus, der es ermöglicht
eine durchgehende Rangliste zu erspielen, d.h. jeder Platz
wird ausgespielt und jedes Team hat 5 bis 6 Spiele.

Betriebssportmannschaften, die ordentliche Mitglieder
des DBSV sowie der jeweiligen Landesverbände sind.
Spielerinnen der Bundesligen der Deutschen Squash Liga
sind nur mit entsprechendem Nachweis der
Betriebszugehörigkeit spielberechtigt.

Die Teammitglieder sind namentlich mittels dem beigefügtem
Anmeldeformular in der Reihenfolge der Spielstärke und unter
Angabe der Ligazugehörigkeit zu setzen. Damen können in
Herrenmannschaften spielen, Herren in Damenmannschaften
jedoch nicht.
Spieler der Position 1-4 (1-3) spielen in der 1. Mannschaft und
dürfen nicht zusätzlich in einem zweiten Team eingesetzt
werden.
Spieler der Position 5-8 (4-6) spielen in der 2. Mannschaft und



Teilnahmebegrenzung:

Ehrenpreise:

Players Night:

können nicht in einer dritten Mannschaft eingesetzt werden.
Gleiches gilt für weitere Mannschaften.
Die Reihenfolge der eingesetzten Spieler muss der
numerischen Reihenfolge der Meldung entsprechen. Fällt ein
Spieler aus, muss aufgerückt werden bzw. bleibt die letzte
Position unbesetzt.

Jede Betriebssportgemeinschaft kann mehrere Teams
melden. Der Veranstalter/Ausrichter behält sich jedoch vor bei
Überschreitung der Höchstanzahl (64 Herren-, 32
Damenteams) Meldungen zurückzuweisen.
Den einzelnen Landesverbänden werden jeweils drei
Startplätze garantiert.

Die Erstplazierten erhalten eigens geprägte DBSV-Medaillen.

Siegerehrung und Players Night am 15. Mai 2005

Teilnehmergebühren:

Zahlungsmodalitäten:

€ 140,--je Herrenteam (4 Personen) inkl. Players Night
€ 105,--je Damenteam (3 Personen) inkl. Players Night
€ 25,- je Begleitperson/Ersatzspieler für die Players Night

Gleichzeitig mit der verbindlichen Anmeldung ist die
Teilnehmergebühr zu überweisen
Konto: Michael Wollny, BSG Landesbank Berlin e.V.

Sparte Squash
Kontonummer: 0990058506
Bankleitzahl: 100 500 00

Meldungen an: BSG Landesbank Berlin e.V.
c/o Michael Wollny
Kurfürstenstr. 45
12105 Berlin

Meldeschluss 9. April 2005
Verbindliche Anmeldung:

Unterkünfte:

Haftung:

Vorbehalte:

Buchung durch die Teilnehmer selbst. Hotelnachweise
können über den Ansprechpartner erfragt werden.

Ausrichter und Lizenzgeber übernehmen keine Haftung bei
Verletzung, Beschädigung und Verlust jeglicher Art.

Die Turnierleitung behält sich notwendige Änderungen vor.



nmer

Für den Ausrichter:
BSG Landesbank Berlin
Sparte Squash
Michael Wollny
Kurf ürstenstr. 45
12105 Berti»
Tel.: 030-7051921
michael.wollny(a>.bankgesellschaft.de
michael wollnv@gmx.de

Verteiler: (DBSV, LV, Pres-3, nach Anforderung BKV, BSG, etc.)



Jahrgang 44 Verbandsmitteilungsblatt Nr. 4 4. März 2005

Spielausschuss Tennis

Liebe Spartenleiterinnen, liebe Spartenleiter,

für unsere Spartenleiterversammlung am 24.2. hatte ich mir ja eine größere
Beteiligung versprochen. 16 Teilnehmer erlebten trotzdem eine interessante und
rege Diskussion. Das Protokoll der Versammlung wird Euch mit dem nächsten
Mitteilungsblatt zugestellt.

Ab 2005 werden auch die Daten der Mannschaften und Kapitäne ins Internet gestellt.
Unter www.bsv-hamburg.de findet Ihr die Informationen immer aktuell und ohne
großen Papierkram.

Auch die Formulare für erforderliche Meldungen können jetzt von der bsv-Seite
runter geladen werden. Für dieses Jahr haben wir sie auch noch als Anlage
verschickt.

Ich hoffe, Ihr habt alle daran gedacht, dass heute der Abgabeschluss für die
Mannschaftsmeldung ist. Falls nicht, bitte sofort absenden..

Nachstehend noch einmal die festgesetzten Termine:

Abgabe der Mannschaftsmeldung bis zum 4. März 2005

Meldung über Änderungen der Stammdaten und der
Mannschaftsführer bis zum 29. März 2005

Namentliche Mannschaftsmeldung bis zum 26. April 2005

Saisonbeginn 2. Mai 2005.

Mit sportlichem Gruß

Walter Burck, Obmann

Betriebssportverband Hamburg e.V.
Spielausschuss Tennis

Walter Burck, Klingsberg 7, 22946 Grande
Telefon 04154 / 4580 Fax 04154 / 4564
eMail: Walter.Burck@t-online.de



Betriebssportverband Hamburg e.V.

Spielausschuss Tennis

MANNSCHAFTSFÜHRER-VERZEICHNIS
für die Punktspielsaison

BSG-Nr.: BSG-Name:

Anschrift:

Telefon:

Fax:

eMail:

Spartenleiter:

Anschrift:

Telefon:

Fax:

eMail:

Tennisanlage:

Anschrift:

Telefon:

Fax:

eMail:

Anmerkungen:

Mannschaftsführer s. Rückseite

Datum

Postanschrift:

(Unterschrift des Spartenleiters bzw. seines Vertreters)

Walter Burck
Klingsberg 7
22946 Grande

eMail:Walter.Burck@t-online.de
Tel.: 04154/4580
Fax: 04154/4564



Verzeichnis der Mannschaftsführer: Seite 2

Mannschaft:

Kapitän:

Stellvertreter/in:

Kapitän:

Stellvertreter/in:

Kapitän:

Stellvertreter/in:

Kapitän:

Stellvertreter/in:

Kapitän:

Stellvertreter/in:

Kapitän:

Stellvertreter/in:

Kapitän:

Stellvertreter/in:

Kapitän:

Stellvertreter/in:

Kapitän:

Stellvertreter/in:

Kapitän:

Stellvertreter/in:

Kapitän:

Stellvertreter/in:

Name: Telefon:



Betriebssportverband Hamburg e.V.
Spielausschuss Tennis

MELDUNG der MANNSCHAFTSSPIELER SAISON:
Für die namentliche Meldung aller Mannschaftsspieler nach der WOT des BSV Hamburg

BSG-NR: BSG-NAME:

Konkurrenz:

Rangfolge

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

Name Vorname Passnummer Geburtsdatum

Wir versichern, daß alle vorstehend gemeldeten Spieler Mitglied unserer BSG sind.
Die Rangfolge entspricht der derzeitigen Spielstärke in unserer BSG.

(Datum) (Unterschrift des Spartenleiters bzw. seines Vertreters)

Postanschrift:

Walter Burck
Klingsberg 7
22946 Grande

eMail:Walter.Burck@t-online.de
Tel. 04154/ 4580
Fax 04154/4564
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Betriebssportverband Hamburg, Wendenstraße 120, 20537 Hamburg
Tel.: 23 37 77 / 78 Fax: 23 37 11 E-Mail: info@bsv-hamburg.de

Spielausschuss Tischtennis
www.tischtennis.bsv-hamburg.de Redaktionsschluss: 28. Februar 2005

Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde!

1. Spartenleitunqs-Versammlunq

Nicht vergessen:

Unserer diesjährige Spartenleitungs-Versammlung findet statt
am Mittwoch, den 09.03.2005,18 Uhr, beim BSV, Wendenstr. 120.

Die Tagesordnung wurde am 18.02.2005 übersandt.

2. Änderung der Spielpläne 2004/2005

Ich bitte, folgende Änderungen der Spielpläne zu beachten und zügig an Ihre Mannschaft/en
weiterzuleiten:
B 1 SAGA 1 neue Anschrift: SAGA Siedlungs-AG, Poppenhusenstr. 2, 22305 Hamburg

neue Kommunikationsnummern:
Hoffman Tel.: 42666-5112, Fax:42666-5105; Lammers Tel.: 42666-5110

Erforderliche Änderungen der Spielpläne bitte ausschließlich mitteilen an:
Jürgen Nibbe, Unterer Landweg 14, 22113 Hamburg oder Fax 731 686 40 oder
E-Mail: Juerqen.Nibbe(a)telekom.de.

Spielberichte oder Mitteilungen über Spielverlegungen (entweder Original oder Fax)
bitte nur direkt an den BSV senden.

In der Anlage 6 veröffentlichen wir weitere Spielergebnisse.

3. Zwischen-Tabellen; Kurz-vor-Schluss-Tabellen; Einsendung der Spielberichte

Als Anlage 5 erhalten Sie die Zwischentabellen - nach den uns vorliegenden Spielberichten.
Beachten Sie bitte 2.12.1.1 WOTT, wonach wir dem Gastgeber die Punkte aberkennen
können, wenn sein Spielbericht nicht innerhalb von 10 Kalendertagen bei uns vorliegt. Die
Zwischentabellen sollen Ihnen schon jetzt die Möglichkeit geben, eventuelle Unstimmigkeiten
zu berichtigen und Ihre Vorbereitungen für die Mannschafts-AN-Meldungen für 2005/2006 zu
beginnen.

Prüfen Sie bitte, ob alle Ihre Spielergebnisse richtig bekannt gegeben wurden - und damit zu
einer korrekten Zwischentabelle führen. Anderenfalls reichen Sie bitte umgehend eine
Ablichtung beim BSV ein. Rückfragen klären Sie bitte unverzüglich unmittelbar mit dem
zuständigen Staffelleiter:

C-Klasse

S-Klasse; A-Klasse

B-Klasse

D-Klasse

E-Klasse

F-Klasse

Andreas Killat

Christian Bethien

Norbert Conradi

Helmut Schmitt

Jürgen Gerhard

Günther von der Heide

3701-3694
Fax 3701-4853

42863-4897
Fax 427 967-435

2865-7342
Fax 2865-7855

724 70 16

553 43 79
Fax 557 794 51

43 81 89

Andreas.Killat@hamburg.de

Christian.Bethien@bbs.hamburq.de

Norbert.Conradi@Volksfuersorqe.de

helmut.schmitt@hamburq.de

iuerqen.qerhard(3)hanse.net

moguheide@yahoo.de

Seite 1 von 2



Verbandsmitteilungsblatt Nr. 4, Tischtennis 4. März 2005

Klasse

S
A
B
C
D
E
F

Staffeln

1
2
4
4
4
4
3

Aufstieg

—
1.
1.

1. +2.
1. + 2.
1. + 2.
1.-3.

Abstieg

9.+ 10.
9.+ 10.
9.+ 10.
9.+ 10.
9.+ 10.
9. + 10.

—

Die Kurz-vor-Schluss-Tabellen werden (aufgrund der Abstimmung der Termine der
Verbandsmitteilungen mit anderen Sparten) leider bereits am 01.04.2005 veröffentlicht. Die
Abschlusstabellen fertigen wir am 27.04.2005 und machen sie selbstverständlich zur Grundlage der
Staffeleinteilung, können sie aber erst am 20.05.2005 veröffentlichen.
Im Internet auf der Seite www.tischtennis.bsv-hamburg.de r> Punktspiele kann jederzeit der
aktuelle Tabellenstand nachgelesen werden.

4. Auf- und Abstiegsregelunq

Erinnern möchte ich an die Auf- und Abstiegsregelung:

Darüber hinaus muss sich der SpA vorbehalten,
Klassen mit interessierten oder den
besWschlechtest platzierten weiteren Mannschaften
aufzufüllen, sofern der Nichtaufstieg bzw.
Nichtabstieg von diesen im Vorwege nicht
ausdrücklich beantragt und begründet wird.
Bedenken Sie bitte, dass bisher 5 Mannschaften
zurückgezogen wurden. Das muss zur Folge haben,
dass wir auch zusätzliche Mannschaften in die
Überlegungen zum Aufstieg einbeziehen müssen.

5. Mannschafts-AN-Meldunqen für Punkt- und für Pokal-Spiele; Turnhallen

Als Anlagen 3 und 4 erhalten Sie außerdem die Vordrucke für die Mannschafts-AN-
Meldungen für die Punkt- und die Pokalspiele 2005/2006. Ein Exemplar je Mannschaft muss
sorgfältig ausgefüllt spätestens am 22,04.2005 beim BSV vorliegen. Mannschaften, deren
AN-Meldung verspätet eintrifft, laufen Gefahr, außer Konkurrenz erst an den Punktspielen
teilnehmen zu können, wenn eine vergleichbare Mannschaft zurückgezogen wird. Falls Sie
eine eigene Fassung der Mannschafts-AN-Meldung per PC erstellen, passen Sie sie
bitte weitestgehend an die Originalfassung an; bei rund 230 Vordrucken die gleichen
Angaben an verschiedenen Stellen einer Seite suchen zu müssen, ist für uns sehr
zeitraubend! Sie können die Vordrucke auch aus dem Internet herunterladen
(tischtennis.bsv-hamburg.de •> Vordrucke).

Bei ca. 70% der rund 220 Mannschaften müssen wir bei der Staffeleinteilung Abstimmungs-
notwendigkeiten beachten, um die Sporthallen gleichmäßig auszulasten. Viel zu viel Arbeit macht
uns, dass einige Mannschaften erst n a c h Veröffentlichung der Staffeleinteilung drohen: "An d e
m Tag kann meine Mannschaft nicht; dann müssen wir zurückziehen." Klären Sie diese Fragen
deshalb v o r h e r mit Ihren Mannschaften ab - nicht nur aus dem Vorjahr abschreiben! Und
nennen Sie bitte Ihren unangenehmsten Auswärtsspieltag zuerst. Falls Sie Ersatzprobleme mit
einer weiteren Mannschaft Ihrer BSG haben oder mal andere Gegner kennen lernen, möchten,
empfehlen wir, zwar Ihren Heimspieltag zu behalten aber einen anderen Wochentag als
Auswärtsspieltag zu benennen.

Füllen Sie die Vordrucke in Ihrem Interesse bitte sorgfältig aus (bitte Rückseite des Vordrucks
beachten) und markieren Sie außerdem (zu unserer Erleichterung bei der Eingabe der rund 220
Mannschafts-AN-Meldungen) die vom Vorjahr abweichenden Informationen. Verweisen Sie bitte nicht
auf Ihre vorjährigen Angaben, denn das ist für uns viel zu zeitaufwändig und beide Seiten können nur
so gewiss sein, dass die Angaben aktuell sind.

6. Ausschreibung für die Pokalwettbewerbe 2006

Als Anlage 1 erhalten Sie die Ausschreibung für die Pokalwettbewerbe 2006.

Mit sportlichen Grüßen
Jürgen Nibbe, Obmann
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Betriebssportverband Hamburg
Spielausschuss Tischtennis (SpATT)

Ausschreibung für die
Mannschafts-Pokal-Wettbewerbe 2006

der Sparte Tischtennis
1 Allgemeines

Die Mannschafts-Pokal-Wettbewerbe der Sparte Tischtennis im Betriebssportverband
Hamburg (BSV) sind selbständige Wettbewerbe. Soweit nachfolgend nichts anders geregelt
wird, gelten die gesamte WOTT und danach die Internationalen Tischtennisregeln.

2 Klasseneinteilung und Teilnahmeberechtigung

2.1 Wettbewerbe

In den folgenden drei Wettbewerben sind startberechtigt:

2.1.1 Mannschafts-Pokal-Wettbewerb Mixed (4er-Mannschaften)

- Alle Betriebssportlerinnen o h n e Spielberechtigung in einem Verein und
Betriebssportlerinnen m i t einer Spielberechtigung in einer Vereinsmannschaft, die
höchstens der 1. hamburgischen Landesliga (oder vergleichbare Eingruppierung laut
beigefügter Vergleichstabelle) angehört.

- Alle Betriebssportler o h n e Spielberechtigung in einem Verein und Betriebssportler
m i t einer Spielberechtigung in einer Vereinsmannschaft, die höchstens der
1. hamburgischen Kreisliga (oder vergleichbare Eingruppierung laut beigefügter
Vergleichstabelle) angehört.

2.1.2 Mannschafts-Pokal-Wettbewerb für Betriebssportler/innen o h n e
Vereinssportler/innen

Alle Betriebssportler/innen o h n e eine Spielberechtigung in einer Vereinsmannschaft.

2.1.3 Mannschaf ts -Poka l -Wet tbewerb für Betr iebssport ler / innen m i t
Vere insspor t ler / innen

Alle Betriebssportler/innen o h n e und m i t Spielberechtigung in einer Vereinsmannschaft.

2.2

Jede Betriebssportgemeinschaft darf mehrere Mannschaften in allen drei Wettbewerben
melden.

2.3

Jede/r Spieler/in darf nur in einer Mannschaft gemeldet sein. Die Reihenfolge in der
Mannschaftsmeldung muss mit der vor Beginn der ersten Halbserie eingereichten
Mannschaftsmeldung für die Mannschafts-Meisterschaften übereinstimmen. Aber auch alle
Ersatzspieler/innen müssen in dieser Mannschaftsmeldung sogleich mit aufgeführt sein; die
Mannschaftsmeldung darf nur bis zur 1. Pokalwoche ergänzt, anschließend nur noch
berichtigt werden.
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Anlage 1

Betriebssportler/innen, die während einer Spielzeit in einer Vereinsmannschaft
spielberechtigt werden, gelten vom Datum der dortigen Spielberechtigung an als
Vereinssportler/in und sind im Pokal-Wettbewerb für Betriebssportler/innen o h n e
Vereinssportler/innen nicht mehr spielberechtigt.

Verliert ein/e Sportler/in die Spielberechtigung, so gilt das auch für den Pokal-Wettbewerb.

3 Austragungssystem

3.1

Im Mixed-Pokal werden die Spiele abweichend von Ziffer 2.6.1 WOTT in folgender
Reihenfolge ausgetragen:

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

Mixed 1

Mixed 2

D E 1

DE2

H E I

HE2

Damen-Doppel

Mixed 1

Mixed 2

D E 1

D E 2

H E I

H E 2

Damen-Doppel

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

Herren-Doppel

DE 1

DE2

H E I

H E 2

Mixed 1

Mixed 2

Herren-Doppel

D E 2

DE 1

H E 2

H E I

Mixed 2

Mixed 1

3.2

Gespielt wird nach dem einfachen k.o.-System. Im Mixed-Wettbewerb wird zunächst in 3er-
bis 5er-Gruppen gespielt und anschließend im einfachen k.o.-System.

3.3

Es wird

l .BI

2. BI

Regl
QbL

: ̂  \s;

.••:.;::,;• : G ; : .

. ;^>; ;D:

• - . • : ^ E /

.:.•; .F

G

i :

eine

l.BI

000

+2

+3

+4

+5

+5

+6

+6

+7

+7

+7

+7

+7

+7

Punkt-Vorgabe gewährt;

2. BI

-2

000

+2

+3

+4

+5

+5

+6

+6

+7

+7

+7

+7

+7

Regl

-3

-2

000

+2

+3

+4

+5

+5

+6

+6

+7

+7

+7

+7

ObL

-4

-3

-2

000

+2

+3

+4

+5

+5

+6

+6

+7

+7

+7

S

-5

-4

-3

-2

000

+2

+3

+4

+5

+5

+6

+6

+7

+7

sie beträgt von

A

-5

-5

-4

-3

-2

000

+2

+3

+4

+5

+5

+6

+6

+7

B

-6

-5

-5

-4

-3

-2

000

+2

+3

+4

+5

+5

+6

+6

Spieler/in

c
-6

-6

-5

-5

-4

-3

-2

000

+2

+3

+4

+5

+5

+6

D

-7

-6

-6

-5

-5

-4

-3

-2

000

+2

+3

+4

+5

+5

zu Spieler/in

E

-7

-7

-6

-6

-5

-5

-4

-3

-2

000

+2

+3

+4

+5

F

-7

-7

-7

-6

-6

-5

-5

-4

-3

-2

000

+2

+3

+4

je Satz:

G

-7

-7

-7

-7

-6

-6

-5

-5

-4

-3

-2

000

+2

+3

H

-7

-7

-7

-7

-7

-6

-6

-5

-5

-4

-3

-2

000

+2

I

-7

-7

-7

-7

-7

-7

-6

-6

-5

-5

-4

-3

-2

000
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3.4

Für die Einstufung ist die Staffelzugehörigkeit zu Beginn der parallel laufenden Mannschafts-
Meisterschaft maßgebend.

Spieler/innen, die an der Mannschafts-Meisterschaft nicht teilnehmen, werden in die höchste
Punktspielklasse eingestuft.

Spieler/innen, die in der vergangenen Spielzeit an der Mannschafts-Meisterschaft
teilnahmen, dürfen in diesem Pokal-Wettbewerb gegenüber ihrer letztjährigen
Eingruppierung höchstens um eine Klasse niedriger eingruppiert werden; das gilt sinngemäß
auch für die Vereinsspieler/innen.

Die Einstufung der Damen erfolgt nach der vom SpA am 10.06.2005 veröffentlichten
Damen-Einstufungs-Liste.

Im Pokal-Wettbewerb für Betriebssportler/innen m i t Vereinssportler/innen werden die
Vereinssportler/innen entsprechend der als Anlage beigefügten Vergleichstabelle
eingruppiert, sofern sie dadurch höher eingestuft werden müssen.

Der SpA behält sich vor, ihm bekannte besonders spielstarke Sportler höher einzustufen
(siehe Herren-Einstufungs-Liste, VM am 10.06.2005).

3.5

Bei der Einstufung nach Spielklasse, Einstufungs-Liste oder Vergleichstabelle gilt die
höchste Einstufung; führt die nach 2.5.2 WOTT vorgeschriebene Aufstellung nach der
Spielstärke dazu, dass ein/e danach Rangniedrigere/r vor einem/r Ranghöheren rangiert,
muss der/die Rangniedrigere die gleiche Punktvorgabe gewähren wie der/die nachfolgende
Ranghöhere.

3.6

Wird ein Doppel aus Sportler/innen unterschiedlicher Eingruppierung gebildet, richtet sich die
Vorgabe nach dem/r Spieler/in mit der höheren Einstufung gemäß Einstufungsliste,
hilfsweise gemäß Punktspielklasse. Im Mixed wird das rechnerische Mittel gebildet und ggf.
aufgerundet (z.B. +5/+2 = +4 bzw.+3/-2 = +1).

Die Reihenfolge der Mixed darf frei gewählt werden.

3.7

Über den ersten Aufschlag kann der/die Vorgebende entscheiden, und zwar

im Doppel nur vor dem ersten Satz und

im Einzel vor jedem Satz.

Im Entscheidungssatz Satz wird bei einer Punktvorgabe erst gewechselt, wenn der/die
Vorgebende 5 Punkte erreicht hat.

3.8

Das Spiel darf nach dem 10. Siegpunkt, frühestens nach dem 12. Spiel abgebrochen
werden; es sollen möglichst alle Paarungen ausgetragen werden; im Mixed-Pokal gehen alle
14 bzw. 15 Spiele in die Wertung ein.
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Endet ein Pokalspiel unentschieden, wird die Entscheidung durch ein Doppel - im Mixed-
Wettbewerb durch ein Mixed - herbeigeführt, das aus zwei Spielerinnen/Spielern gebildet
werden muss, die noch nicht zusammen gespielt haben.
Tritt eine Mixed-Mannschaft zweimal nicht an, wird sie aus der Wertung genommen. Bei
Punktgleichheit im Mixed-Pokal wird der Gruppen-Sieger/-Zweite aus den Spielen zwischen
den Punktgleichen ermittelt.

4 Zeitplan

Die jeweiligen Pokalrunden werden ohne jede Einschränkung ausgelost.
Folgende Termine sind vorgesehen:

Termine Mixed-Pokal Wettbewerbe für Betriebssportler/innen
o h n e und m i t Vereinssportler/innen

05.09.-09.09.05 1. Vorrunde 1/32-Finale
28.11.-02.12.05 2. Vorrunde 1/16-Finale
06.02.-10.02.06 3. Vorrunde 1/8-Finale
20.03.-24.03.06 4. Vorrunde 1/4-Finale
24.04.-28.04.06 5. Vorrunde 1/2-Finale
09.05.-12.05.06 Endspiel Endspiel

Der Spielausschuss gibt die Paarungen und Termine spätestens 2 Wochen vorher
bekannt. Die Spiele dürfen nur vorverlegt oder innerhalb der Woche verlegt werden.
Beim Mixed-Wettbewerb wird auch eine Verlegung innerhalb der gesamten Vorrunde
akzeptiert.
Die Spielberichte o d e r das Fax müssen am Montag nach der bekannt gegebenen
Pokalwoche in der Geschäftsstelle des BSV, Wendenstr.120, 20537 Hamburg
(Fax 233711), oder möglichst bei Frau Delfs (Fax 3498-52 599) eingegangen sein, sonst gilt
das Spiel für den Gastgeber als verloren.

5 Turnierleitung

Die Turnierleitung obliegt dem SpATT. Die Federführung hat Bettina Delfs
(Tel.: 3498-52 522). Sie wird von Günther von der Heide (Tel.: 43 81 89) vertreten.

6 Termin und Anschrift für die Anmeldung

Die Mannschafts-AN-Meldungen müssen am 22.04.2005 in der Geschäftsstelle des BSV,
Wendenstr.120, 20537 Hamburg, eingegangen sein.
Die namentliche Mannschaftsmeldung muss bis zum 19.08.2005 in der Geschäftsstelle des
BSV, Wendenstr.120, 20537 Hamburg, eingegangen sein.
Mannschaften, deren Mannschafts-AN-Meldung oder Mannschaftsmeldung verspätet
eintrifft, laufen Gefahr, von den Pokal-Spielen ausgeschlossen zu werden.

7 Preise und Urkunden

Die Sieger erhalten einen Wanderpokal, die Sieger, Zweiten und Dritten eine Urkunde. Die
drei Wanderpokale der letztjährigen Wettbewerbe sind - auf eigene Kosten graviert - bis zum
31.03.2006 an den BSV zurückzugeben.

gez. Jürgen Nibbe; Bettina Delfs
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Vergleichstabelle der norddeutschen Verbände
zur Einstufung der Vereinssportler/innen im Verhältnis zum BSV Hamburg

Anlage 2

Die beiden Tabellen sollen die Zuordnung der Vereinsspieler/innen in den verschiedenen Verbänden des Norddeutschen Tischtennisverbandes (NTTV)
und deren Einstufung für die Vorgabe im Bereich des Betriebssportverbandes Hamburg regeln.

Außerdem wird die Startberechtigung der Vereinsspieler/innen für die einzelnen Wettbewerbe des BSV Hamburg dargestellt. Im Punktspielbetrieb und im
Pokalwettbewerb mit Vereinsspieler/innen gibt es keine Einschränkungen.

eistungsklasseneinstufung der Herren

Mixed-
Pokal

LSV
Mixed

Tag des
Betriebs-
sports

Einzel-
meister-
schaften

Einstufung im
Bereich d. BSV
für die Vorgabe

HTTV
Hamburg

TTVSH
Schleswig-H.

TTVN
Niedersachsen

TTVMV
Meckl.-Vorp.

FTTB
Bremen

BETTV
Berlin

N CHT NICHT NICHT NICHT

VA

1.BL
2. BL
RegL
OBL

1. Bundesliga
2. Bundesliga

Regionalliga
Oberliga

1. Bundesliga
2. Bundesliga

Regionalliga
Oberliga

1. Bundesliga
2. Bundesliga

Regionalliga
Oberliga

1. Bundesliga
2. Bundesliga

Regionailiga
Oberliga

1. Bundesliga
2. Bundesliga

Regionalliga
Oberliga

1. Bundesliga
2. Bundesliga

Regionalliga
Oberliga

Hamburg-Liga
1. Landesliga

Verbandsliga
Landesliga

Verbandsliga
Landesliga

Bezirksoberliga

Verbandsliga Verbandsliga

2. Landesliga 1. Bezirksliga Bezirksliga Verbandsliga

Offene
Klasse

VB 1. Bezirksliga 2. Bezirksliga 1. Bezirksklasse Landesliga Landesliga Bezirksliga

B 2. Bezirksliga Kreisliga bzw.
1. u. 2. Kreisliga

2. Bezirksklasse Bezirksliga Stadtliga
1. Bezirksklasse

1. Kreisliga

Mixed-
Klasse

VC 1. Kreisliga 1. Kreisklasse Kreisliga 2. Bezirksklasse
3. Bezirksklasse

2. Kreisliga 2. Kreisklasse 1. Kreisklasse Bezirksklasse 1. Kreisliga 2. Kreisliga

3. Kreisliga 3. Kreisklasse 2. Kreisklasse Kreisliga 2. Kreisliga 3. Kreisliga 1

4. Kreisliga 4. Kreisklasse 3. Kreisklasse 1. Kreisklasse 3. Kreisliga 3. Kreisliga 2

5. Kreisklasse 4. Kreisklasse 2. Kreisklasse Kreisklassen 3. Kreisliga 3

In den Kreisverbänden der Verbände TTVSH, TTVN und TTVMV gibt es zum Teil andere Klassenbezeichnungen (z.B. Kreisklasse A statt 1. Kreisklasse, Stadtligen u.a.).
Der Spielausschuss TT des BSV Hamburg behält sich vor, diese entsprechend einzustufen.
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Fortsetzung: Vergleichstabelle
zur Einstufung der Vereinssportler/innen im Verhältnis zum BSV Hamburg

Anlage 2

Leistungsklasseneinstufung der Damer
Mixed-
Pokal

NICHT

LSV
Mixed

NICHT

Tag des
Betriebs-
sports

NICHT

Offene
Klasse

Mixed-

Klasse

Einzel-
meister-
schaften

NICHT

DVA

Einstufung im
Bereich d. BSV
für die Vorgabe

s

A

B

C

D

E

F

G

1

HTTV
Hamburg

1. Bundesliga
2. Bundesliga
Regionalliga

Oberliga

Hamburg-Liga

1. Landesliga

2. Landesliga

1. Bezirksliga

2. Bezirksliga
1. Kreisliga

2. Kreisliga

TTVSH
Schleswig-H.

1. Bundesliga
2. Bundesliga
Regionalliga

Oberliga

Verbandsliga

Landesliga

Bezirksliga

Kreisliga
1. Kreisklasse

2. Kreisklasse

TTVN
Niedersachsen

1. Bundesliga
2. Bundesliga
Regionalliga

Oberliga

Verbandsliga

Bezirksoberliga

Bezirksliga

Bezirksklasse
Kreisliga

Kreisklassen

TTVMV
Meckl.-Vorp.

1. Bundesliga
2. Bundesliga
Regionalliga

Oberliga

FTTB
Bremen

1. Bundesliga
2. Bundesliga
Regionalliga

Oberliga

Verbandsliga

Landesliga

Stadtliga
1. Bezirksklasse

2. Bezirksklasse

BETTV
Berlin

1. Bundesliga
2. Bundesliga
Regionalliga

Oberliga

Verbandsliga

Bezirksliga

1. Kreisliga

2. Kreisliga

In den Kreisverbänden der Verbände TTVSH, TTVN und TTVMV gibt es zum Teil andere Klassenbezeichnungen (z.B. Kreisklasse A statt 1. Kreisklasse,
Stadtligen u.a.). Der Spielausschuss TT des BSV Hamburg behält sich vor, diese entsprechend einzustufen.

Die Damen mit einem Spielerpass des BSV Hamburg werden vom Spielausschuss auf Grund ihrer persönlichen Spielstärke eingestuft. Jeweils Anfang Juli
des Jahres wird diese in einer Damen-Einstufungs-Liste veröffentlicht. Für diese Damen gilt die persönliche Einstufung.

Bei den Herren gilt die jeweils höchste Einstufung (Herren-Einstufungs-Liste, umseitige Vergleichstabelle, Punktspielklasse im Mannschaftswettbewerb des
BSV Hamburg).
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Anlage 3

Betriebssportverband Hamburg
Sparte Tischtennis
Wendenstr. 120

20537 Hamburg

Termin beim BSV: 22.04.2005

Betrifft.: Mannschafts-AN-Meldung für die PUNKTSPIEL-Serie 2005 / 2006

Für die Puntspiele melde ich folgende Mannschaft mit nachstehenden Eintragungen in die Spielpläne an:
Ariclejrungen gegenüberdem^Spielplan des Vorjahres Habe ich kenntlich gemacht.

BSG Mannschaftsführer/in Tel.-Nr.

ggf. zusätzliche Angabe zur Postanschrift E-Mail-Adresse (oder Fax-Nr.)

Straße, Hausnummer oder Postfach Vertreter/in Tel.-Nr.

PLZ' Ort Spartenleiter/in Tel.-Nr.

Straße und Hausnummer des Spielortes, falls nicht Hamburg auch Ort

besonderer Hinweis zu Eingang und Parkplatz

E-Mail-Adresse

(Diese Angabe wird zusätzlich im Spielplan veröffentlicht)

Heimspieltag max. 2 unerwünschte
Tage für Auswärtsspiele

1. 2.

Bei Heimspielen wird mit gelben Bällen gespielt (bitte ankreuzen falls zutreffend).

Spielbeginn für Heimspiele:

Spielbeginn für Auswärtsspiele:

Uhr

Uhr

Begründung, falls später als 18:00 Uhr

Heimspiel gemeinsam *) mit der Mannschaft der ggf. Partner-BSG eintragen

Heimspiel abwechselnd *) mit der Mannschaft der ggf. Partner-BSG eintragen

Staffel/Platzierung der abgelaufenen Spielzeit: Platz Eingruppierungswunsch 2005/2006:

Falls Auf- / Abstieg gewünscht oder nicht gewünscht wird (auch kein zusätzlicher Aufstieg, den sich der
Spielausschuss vorbehalten hat), bitte Begründung j e t z t und h i e r eintragen; sie wird evtl.
verkürzt veröffentlicht, sofern sie erfolgreich war.

Datum und UNTERSCHRIFT des/der Spartenleiter(s)/in oder Vertretung Stand: 27.02.2005
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1. Füllen Sie Ihre Mannschafts-AN-Meldung bitte sorgfältig aus. Eine nachträgliche
Korrektur macht uns wegen der meistens erforderlichen Abstimmung mit anderen
Mannschaften unverhältnismäßig viel Arbeit - und wir müssen 220 Mannschafts-AN-
Meldungen verarbeiten.

2. Prüfen Sie bitte kritisch, ob die Beschreibung Ihres Spielortes für Ihre Gäste deutlich
genug ist

3. Diese Mannschafts-AN-Meldunq muss am 22.04.2005 beim BSV
vorliegen
Mannschaften, deren Mannschafts-AN-Meldung verspätet eintreffen, riskieren eine
Eingruppierung außer Konkurrenz - und zwar erst dann, wenn eine entsprechend
eingruppierte Mannschaft zurückgezogen hat.

4. Der Spielausschuss kann grundsätzlich höchstens 2 unerwünschte Auswärts-Spieltage
bei der Staffeleinteilung berücksichtigen. Prüfen Sie bitte vor Absendung Ihrer
Mannschafts-AN-Meldung, welche das bei Ihrer Mannschaft sind, denn eine
nachträgliche Korrektur der Staffeleinteilung stößt meistens auf ganz erheblichen,
berechtigten Widerstand der anderen Mannschaften. Nennen Sie bitte den Ihren
unangenehmsten Auswärtsspieltag zuerst.

Wenig sinnvoll ist es, den Freitag als unerwünschten Auswärtsspieltag zu benennen,
denn es gibt zu wenig Freitags-Mannschaften für eine Freitagsstaffel (2004/2005: 3x), so
dass wir die Freitags-Mannschaften stets in anderen Staffeln unterbringen müssen.
1 Freitags-Auswärts-Termin gegenüber 9 Heim- und 8 weitgehend akzeptierten Terminen
wird wohl jede Mannschaft verkraften können -und trifft auch die übrigen Mannschaften
der Staffel.

Entscheiden Sie sich bitte, welcher Ihr unerwünschtester Auswärtsspieltaq ist und
nennen ihn als " 1 . " , denn wir können nicht immer beide Wünsche berücksichtigen. Wenn
Ihre „1." Auf Ersatz aus Ihrer „2." angewiesen ist, wäre sogar ein unterschiedlicher
Auswärtsspieltag sinnvoll.

5. Wenn Sie uns j e t z t Ihren Abstimmungspartner für die gemeinsame oder
abwechselnde Nutzung Ihrer Halle benennen, garantieren wir die gleichmäßige
Auslastung Ihrer Halle.

Bei der Anmeldung Ihrer Abstimmungswünsche j e t z t können wir also sicherstellen,
dass sich 4 Mannschaften eine Halle mit mindestens 4 Tischen teilen können, ohne dass
es zur Überfüllung kommt.

6. Begründen Sie bitte Ihren Sonderwunsch nach Auf-/Abstieg oder NICHT-Auf-/NICHT-
Abstieg möglichst konkret (z.B. Nr.1 Meyer und Nr.3 Schulze verlassen uns ohne
vergleichbaren Ersatz) damit wir die Folgen für Ihre Mannschaft abschätzen können.
Leider haben wir in der Vergangenheit wiederholt unrealistischen Begründungen
geglaubt.
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Anlage 4

Termin beim BSV: 22.04.2005Betriebssportverband Hamburg
Sparte Tischtennis
Wendenstr. 120

20537 Hamburg

Betrifft.: Mannschafts-AN-Meldung für die POKAL-Wettbewerbe 2005 / 2006

Für die Pokal-Wettbewerbe melde ich folgende Mannschaft mit nachstehenden Eintragungen an:

BSG

ggf. zusätzliche Angabe zur Postanschrift

Straße, Hausnummer oder Postfach

PLZ Ort

Straße und Hausnummer des Spielortes

besonderer Hinweis zu Eingang und Parkplatz

Heimspieltag:

Spielbeginn für Heimspiele:

Spielbeginn für Auswärtsspiele:

Mannschaftsführer/in Tel.-Nr.

Vertreter/in Tel.-Nr.

Spartenleiter/in Tel.-Nr.

D
Uhr

Uhr

.8 Betriebssportler/innen o h n

.V Betriebssportler/innen m i t

M M i x e d

falls nicht Hamburq auch Ort

B e i H e i m s p i e l e n w i r d m i t g e l b e n
Begründung, falls später als 18:00 Uhr

Fax-Nr. E-Mail-Adresse

Fax-Nr. E-Mail- Adresse

Fax-Nr. E-Mail- Adresse

e Vereinssportl.

Vereinssportl.

Bällen gespielt.

Datum und UNTERSCHRIFT des/der Spartenleiter(s)/in oder Vertretung Stand: 27.02.2005
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Zwischen-Tabellen der TT-Punktspielserie 2004/2005

s t

l.
2 .
3.
4 .
5.
6 .
7.
8.
9.

10.

S t

1...
2.
3 .
4.

L/l
6.
7 .
8.
9...

10.

S. t

1.
2.
3...
4 .
5 .
6.
7.
8.
9.

S t

1.
2.
3 .
4 .
5.
6.
7 .
8.
9.

10.

; a f f e 1 A I .

HypoVereinsbank
Lufthansa SV
Hochbahn
Allianz
Postamt 74
Hamburg-Mannheimer
Beiersdorf
Euler Hermes Kred.
Stahlwerke
Lufthansa SV

a f f e 1 B 1

Hochbahn
Junghein/StWNorder
Deutsche Bank
Techrr. Krankenkasse
Hochhahn .
Feuerwehr
Personalamt
HypoVereinsbank
Deutsche Bundesbk..
Lufthansa SV

a f f. e 1 B .3

Grüner+Jahr
Nordd.Äffinerie
SAGA
Rot-Gelb Hamburg
Hapag-Lloyd
Bez.A. Wandsbek
Lufthansa SV
Flughafen
Volksfürsorge

a f f e i

Hamburger
Hochbahn
Lufthansa
Zoll

S

Gerichte

SV

Junghein/StWNordei
Hamburg-Mannheimei
Otto
Axel

Hamburg
Springer/RCS

Rapid/Rot-Weiß
Volksfürsorge

1.
2.
2.
1.
1.
2.
1.
1.
1.
4 .

3 .
2.
1.
1.
4.
1.
1.
2.
1.
5.

1.
1.
1.
2.
1.
1.
7.
1.
3 .

20:10
18
17
17
15
14
13
13
11
8

12
11
11
13
16
17
17
19
20

28; 0
18 :12
17:15
15:15
13. :.17
12 :14
12:16
11:17
11:19
9:21

22: 4
20: 4
20: 6
13:13
11:13
11:15
8:20
7:17
2 :22

32
16
22
16
20
24
-8
-14
-36
-72

124
4
10
-16
-2
30
-10
-34
-6.2
-44

96
64
78
-2

-14
-16
-78
-38
-90
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l.
l.
l.
l.

- l.
- l.
l.
l.
l.
l.

s t

l.
2.
3.
4.
5.
6.
.7.
8.
9.

10.

S t

1.
2 .
3 .
4 .
5.
6.
7.
8.
9.

10.

S t

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.

3

26: 2 84
20: 6 88
18: 8 20
14:10 26
13rl3 -14-
9:19 -30
8:18 -44
8:20 -30
2:22 -100
3:15 zur.

a f f. e 1. A 2

Rot-Gelb Hamburg
Blau-Weiß-Rot
Lufthansa SV
Deutsch.Telekom/LH
OBI-Arendt
Postamt 2
Sharp Electronics
Holsten Brauerei
Hamburg-Mannhe ime r
Sasolwax

a f f e 1 B 2

TT-Schule Faden
HEW
Lufthansa SV
Deutsch.Telekom/LH
Signal Iduna
Stahlwerke
Volksfürsorge
HWW
Hörmi.ttelberatung .
Postamt 74

a f. f e 1 B 4

Postamt 2
Hass + Hatje
Condor
Signal Iduna
Deutsch.Telekom/LH
Eurogate
Allianz
Post SV Bergedorf
Hauni
SPAR-Hamburg

1.
1.
3 .
1.
1.
1.
1.
1.
3.
1.

1.
1.
6.
2.
2.
2 .
2.
1.
1.
2.

2.
1.
1.
1.
3.
1.
2.
1.
1.
1.

Stand: 28.

21: 7
20:10
19: 9
18:12
18:12
14:14
13:17
10:20
7:23
6 :22

2.7: 3
24 : 4
16:10
16:14
14:16
13 :13
12:16
11:19
5:23
4 :24

21: 3
16: 6
16: 8
13 :13
13 :13
12:14
11:13
4:18
4 :22
0: 0

02.2005

36
42
34
59
0

15-
-29
-28
-61
-68

11.8
76
10
20
6
6
-6
-62
-72
-96

122
20

. .1.1.
22
14
-3
10.

-114
-82

zur.
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s t

1.
2.
3.
4 .
5.
6.
7.
8 .
9.

10.

S t

1.
2.
3 .
4.
S-
6.
7 .
8 .
9..

10.

a f f e 1 C 1

Axel Springer/RCS
Deutscher Ring-
Dresdner Bank
Gruner+Jahr
Blau-Weiß-Rot
Beruf sförderungswk:
Teehn.. Krankenkasse
Hochbahn
Holsten Brauerei
Sharp Electronics-

a f f e 1 C 3

TT-Schule Faden
Hochbahn
Signal Iduna
Hamburg'er Gerichte
P.exsonalamt
Steinway
Beiersdorf
Rapid/Rot-Weiß
E.C-H-. Will
Edeka

2.
1.
1.
2.
2 .
1.
2.
6.
2.
2.

2..
1.
3.
2 .
2...
1.
2.
2.
1.
1.

26
25
20
19
18
16
11
8
6
1

25
24
20
17
15
14
10
7
6
2

: 4
:- 5
:10
:11
:12
:14
:1.9
:22
:24
:29

: .5
: 2
:10
:13
:13.
:14
:14
:21
:2.0
:28

136
72
49
66
18

-18
-46
-52
-65

-160

78
96
36
-8
24
16

-36
-70
-64
-72

S t

1.
2 .
3 .
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.

S t

1.
2 .
3 .
4 .
5..
6.
7 .
8.
9.

10.

a f f e 1 C 2

Germanischer Lloyd
Hauni
Hamburg-Mannhe imer
Deutsche Bank
Hörmittelberatung
DAK
Desy
Deutsch.Telekom/LH
Postamt 2
Bez.A. Eimsbüttel

a f f e 1 C 4

BAT Hamburg
Hochbahn
Commerzbank
Blau-Weiß-Rot
Post SV Bergedorf
Bez.A. Harburg
Bez.A. Eimsbüttel
Rot-Gelb Harburg
Lufthansa SV
Strom- u. Hafenbau

1.
2.
4.
2.
2.
1.
1.
4.
3 .
2.

1.
5.
1.
3 .
2-
1.
1.
1.
8..
1.

25: 5
17:13
17:13
17:13
16:14
16:14
1.5:15
12 :18
12:18
3:27

22: 4
21: 9
20: 8
19: 7
16:14
14 :14
13:15
8:20
5:25
2:24

71
54
.1.6
-18

4
-2
-8

-12
-34
-71

92
8

56
68
.26
-8

-16
-30

-aa
-108

S t a f f e l D 1

1.
2.
3 .
4 .
5.
6.
7 .
8.
9.

10.

S t

1.
2.
3:
4.
5 .
6 .
7.
8.
9.

10.

HEW
Ethicon..
Kirchenkreisamt
Sozialbehörde
Feuerwehr
Axa~
Gruner+Jahr
Trinkaus
Rot-Gelb Grasbrook
Lufthansa SV

a f f e 1 D 3

Justizbehörde
Deutscher Ring
Schindler Aufzüge
Alton.Kinderkr.H.
Hamburger Gerichte
Zoll
KKH
Bez.A. HH-Nord
Rot-Gelb Hamburg
Baubehörde

2.
1.
1.
1.
2 .
1.
3 .
1.
1.
9 .

1.
2 .
1.
1 .
3.
2.
1.
1.
3 .
1.

23: 5
23: 7
19:11
16:14
14 :16
14 :16
13:15
12 :18
9:21
5:25

24: 4
20:10
19: 7
18:12
17:13
15:15
14:16
9:19
9:21
1:29

56
40..
34
16
2

-10...
-8

-22
-36
-72

92
44
22
20
16
22
18

-60
-40

-134

1.
2.
3 .
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10 .

S t

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.

Bez.A. Wandsbek
Siemens
Postamt 5 0
ECCO Schuhe GmbH
AKN/VHH
• Otto Hamburg
Baubehörde
Hansa-Electronic
SurfaceSpecialties
Desy

a f f e 1 D 4

Postamt 74
Still
Beiersdorf
Otto Hamburg
Condor
Behrens
Allianz
Blau-Weiß-Rot
Cebbar und Martens
Vierk Assekuranz

2 .
1..
1.
1.
1.
2.
2 .
1.
1.
2.

3 .
1.
3 .
3 .
2.
1.
3.
4.
1.
1.

26: 2
19:11
18:10
15:15
14:14
14:16
12 :16
11:17
11:17
4:26

23: 1
17: 9
15:13
14:12
13:13
12:10
10:18
7:19
5:21
2 :26

76
18.
30
26

-10
4
0

-16
-2 0

-ioa

130
32
16
18
22
4

-56
-68
-98

WOTT

S t a f f e l D 2
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s t

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.

S t

1.-
2.
3.
4.
5..
6.
7.
8.
9.

10.

S t

1.
2 .
3 .
4 .
5.
6.
7.
8 .
9.

10.

S t

1.
2.
3 .
4 .
5.
6.
1 .
8.
9~.

10.

a f f e 1 E l

HypoVereinsbank
Post SV Bergedorf
Deutsch... Telekom/LH
BAT Hamburg
KKH
HEW
Beruf s.förderungswk
Signal Iduna
Rot-Gelb Harburg
Ross-

a f f e 1 E 3

Berufsbildungswerk
Hapag-Lloyd
Finanzbehörde

3 .

3 .

5.
2.
2.
3 .

2.
4.
2.
1.

1.
2.
1.

Lufthansa SV 10.
AOK .
Postamt 2
Rot-Weiß Bülau
Rot-Gelb Hamburg
Deutsch.. Telekom./LH
DHL

.a. ff. e. 1. F 1

E.ON Hanse
Bez". A. Wandsbek
Autoflug
Junghein/StWNorder
Zoll
Germanischer Lloyd
Tchibo/Reemtsma.
Rapid/Rot-Weiß
Baubehörde
HWW

a f f e 1 F 3

HypoVereinsbank
Hoch
Deutscher Ring
Rot-Gelb Harburg
Grüner+Jahr
Justizbehörde
Steinway
Hochbahn
Gondor
Eurogate

1.
4.
1.
4.
6.
1.

1.
3 .

1.
3 .

3.
2.
2.
3.
4.
3 .

4.
1.
4 .

3 .

4.
2 .

2.
L0.
3.
2.

30:
22 r

16:
15:
15:
14:
13:
9:
8:
8:

24-.
17:
15:
15:
. 14.:
11:
10:
9:
1;
0:

23:
20:
16:
15:
13:
12:
8-:
7:
0:
0:

21:
20:
17:
16:
12:
8:
6:
5:
5:
0:

0
8

14
15
15
16
17
21
22
22

4
9
9

11
10
15
16
15
27
0

1
8
8

11
13
14
18
17
24
0

5
4
5
8

12
14
18
21
23
0

158
94
-14

8
-2

-12
-30
-54
-64
-84

4Q
14
10
26
22

-24
-6

-12
-70

zur.

74
56
44
38
-10
-17

2.
-37
-150
zur.

64
68
56
16
18
4

-70
-90
-66

zur.

S t

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.

S t

1..
2.
3 .
4 .
5-
6.
7.
8.
9-

10.

S t

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.

a f f e 1 E 2

Tchibo/Reemtsma
Hamburger Gerichte
Pinguin
Hamburg-Mannheimer
Deutscher Ring
Hoyer
Beier.sdorf
Holsten Brauerei
Lufthansa SV :
Sharp Electronics

a f f e 1 E 4

Einanzbehörde
DAK
Vermessungsamt
SPAR-Hambnrg
Hochbahn
HWW
Hochbahn
Colgate-Palmolive
Eppendorf
Zulassungsstelle

a £ f e 1 F 2

Flughafen
Staatsarchiv
Hamburg-Mannheimer
Stahlwerke
Siemens
Bez.A. Wandsbek
Baubehörde
Lufthansa SV
Post SV Bergedorf
U.N.I.

1.
4.
1.
5.
3 .

1.
4 .

3 .

Ll.
3 .

2 .

2.
1.
2 .

8.
2 .

9.
1 .

1.
1.

2 .

1.
6.
3 .

2 .

4 .

3 .

12 .

4 .

1.

24 :

23:
21:
20:
13:
13:
12:
10:
8:
0:

2.0:

17:
17:
13:
12:
11:
9:
8:
7:
5:

28:
24 :

20:
16:
15-
14:
12
9
8
0

4
7
5

10
15
15
16
20
22
30

2
9

11
11
12
13
17
20
19
9

2
4
10
12
15
16
16
21
22
28

78
54
102
70
8
2

. -30

-44
-44

-196

70
32
22
20
4
-4

-44
-40
-6.0

zur.

112
76
46
20
4
-6
Q

-64
-40
-148

Mit sportlichen Grüßen
Jürgen Nibbe, Obmann
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Spielergebnisse der Punktspielserie 2004/2005

Die Buchstaben hinter dem Ergebnis haben folgende Bedeutungen:

A = Abbruch- des Spieles vor seinem regulären- Ende
D = Doppel sind falsch aufgestellt
E = Spielbericht enthält keinen Hinweis auf die Staffelzugehörigkeit

der Ersatzspieler; deren Spiele deshalb mit 0:1 gewertet werden
F = Ein Spieler hat sich in einer anderen Mannschaft festgespielt und

danach in der gleichen Halbserie in der bisherigen Mannschaft gespielt
K = kampflos, also nicht oder zu spät angetreten
M = Mannschaftsaufstellung weicht von der genehmigten Mannschaftsmeldung ab

bzw. falsche Platzierung der Einzelspieler
N = nicht aufgerückt, obwohl 6 Spieler mitgespielt haben
P = Paarkreuz 1 oder 2 freigelassen
S =• Spielbericht lag zum bekannt gegebenen Termin am Ende einer Halbserie

beim BSV nicht vor
U = Unterschrift des Mannschaftsführers oder seines Vertreters fehlt
W = weitere Verstöße gegen die WOTT

Stand: 28.02.2005

WOTT

2.6.2.3 / 2.12.3:5
2.6.2.2/2.12.3.4

2.7.1 / 2.12.2

2.7.1 / 2.12.3.3
2.8.2 oder 2.11.2/ 2.12.3.2

2.5.2 mit 2.10.3/2.12.3.3
2.6.4 mit 2.6.5/2.12.3.2
2.6.5 / 2.12.3.2

2.10.6 / 2.12.3.6
2.10.5 /2.12.1.3

S t a f f e l S

1166 17: 1 Hamburg-Mannheim
1167 13: 5 Otto Hamburg
1169 10: 8 Hamburger Gerich
11 70 5:13 Zo I I
1171 10: 8 Lufthansa SV
117Z 17: 1 Junghein/StWNord
1174 10: 8 Hamburger Gerich

S t a f- f. e 1 JL X

2151
2166 11 : 7
2167 15: 3
2168 8:10
2169 8:10
2170 10: 8
2171 12: 6
2172 5:13
2173 10: 8
2174 10: 8
2175-

verhegt 31.03.05
Hamburg-Mannhei m
Lufthansa SV
AI Iianz
Hochbahn
Behersdorf
AI Iianz
Lufthansa SV
Hochbahn
HypoVere i nsbank
verlegt 18.04.05

S t a f f e l A 2

2266 6:11 Deutsch.TeIekom/
2267 verlegt 08.03.05
2268 12: 6 OBI-Arendt
2269 5:13 Holsten Brauerei
2270 8:10 Blau-Weiß-Rot
2271 9: 9 unentschieden
2272 8:10 Lufthansa SV
2273 18: OK Holsten Brauerei
2274 verlegt ??.??.??
2275 13: 5- Rot-Gelb Hamburg
2277 verlegt 29.03.05
2281 verlegt 19.04.05

S t a f f e l B l

3148 verlegt 07.03.05
3158 verlegt 18.04.05
3166 verlegt 14.03.05
3167 10: 8 Techn.Krankenkas
3168 10: 8 Junghein/StWIMord
3169 3:15 Hochbahn
3170 12: 6 Hochbahn
3171 12: 6 Lufthansa SV
3172 7:11 Techn.Krankenkas

3173 14: 4 Hochbahn
3174 11: 7 Deutsche Bank
3175 10: .8. Personal amt
3180 0:18K Deutsche Bank

S t a f f e l B 2

3265 verlegt 08.O3.O&
3266 11:7 Signal Iduna
3267 verlegt 08.03.05
3268 14: 4 HO»
3269 17: 1 TT-Schule Faden
3270 verlegt 15.03.05
3271 15: 3 Deutsch Telekom/
3272 verlegt 19.04.05
3273 8:10 HEW
3274 18: 0 TT-Schule Faden
3275 5:13 Stahlwerke
3285 ve r l eg t 19.04.05

S t a f f e l B 3

3351 verlegt 08.03.05
3358 verlegt 06.04.05
3364 15: 3 Gruner+Jahr
3365 fehlt Hapag-Lloyd
3367 9: 9 unentschieden
3368 15: 3 Mordd.Äff inerie
3369 13: 5 Lufthansa SV
3370 13: 5 SAGA
3371 4:14 G-runer+Jahr
3373 0:18K Nordd Ä f f i n e r i e
3374 7:11 SAGA
3375 6:12 Hapag-Lloyd

S t a f f e l B 4

3448 fehl t Post SV Bergedor
3460 fehl t Post SV Bergedor
3464 verlegt ??.??.??
3466 11: 7 Häss + Hatj e
3468 11:7 Condor
3469 13: 5 Postamt 2
3470 verlegt 31.03.05
3471 verlegt 24.03.5
3473 6:12 Condor
3474 18: OK Postamt 2
3475 12: 6 Post SV Bergedor
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S t a f f e l C l

4166
4167
4168
4169
4170
4171
4172
4173
4174
4175

S t a

4266
4267
4268
4269
4270
4272
4273
4274
4275

S t a

4353
4366
4367
4368
4369
4370
4371
4372
4373
4374
4375
4380

S t a

4454
4456
4463
4466
4467
4468
4469
4470

11 :
9:
8:
11 :
18:
6:
10:
14:
16:
14:

M
-l

6:
9:
3:
18:
9:
10:
11 :
18:
13:

f

7
9
8
7
OK
12
8
4
2
4

M
-l

12
9
14
OK
9
8
7
OK

'. 5

f 6

fehlt

fehlt
7
8
16
10

13

8

f

7

:11
:10
: 2
: 8

: 5

:10

Gruner+Jahr
unentsch i eden
unentsch i eden
Deutscher Ring
Hochbahn
Gruner+Jahr
Blau-Weiß-Rot
Axel- Springer/RC
Deutscher Ring
Berufsförderungs

s 1 C 2

DAK
unentsch i eden
Germanischer Lfo
Haun i
unent seh i eden

DAK
Postamt 2
Haun i
Hambu rg-Mannhe i m

> 1 C 3

Hochbahn
verlegt 09.03.05
E.C.H. Wi 1 1
S^gnat l-dtma
TT-Schule Faden
Hochbahn
S i gna 1 1 duna
verlegt 24.03.05
TT-Sehuke Faden
verlegt 09.03.05
Hambu r ge r Ge r i ch
verlegt 31.03.05

f e 1 C 4

-.11
fehlt
7
2
:11
:16

fehlt
12
8
: 6
:10

verlegt "??.??.??
Commerzbank
Bez.A. Eimsbütte
Bez.A. Eimsbütte
Blau-Weiß-Rot
Strom- u. Hafenb
BAT Hamburg
Hochbahn
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4471

4472
4473.
4475

Q 1. _

D t a

5160
5166
5167
5168
5169
5170
5171
5172
5173
5174
5175

S t a
5266

5267
5268
5269
5270
5271
5272
5273
5274

' 5275

S t a

5352
5366
5367
5368

5369
5370
5371
5372
5373
5374-
5375

S t a

CAAO

10

11

9

f

9
8
11
8
9
11
11
6
12
9

£

9

6
5
9
10
10

12

f

9
12

13
8
10
12
4
10
9

f

8
7

9

f

9
10
7

:10
: 9
: 7
: 7
: 12
: 6
: 9

f

: 9

: 12
: 1 3
: 9
: 8
: 8

: 6

f

: 9
: 6

: 5
: 10
: 8
: 6
: 14
: 8
: 9

•e

Commerzbank

Bez.A. Ei msbütte
verlegt ??.??.??
unentsch i eden

6 1 V 1

verlegt 18.04.05
unentsch ieden
Gruner-t-Jahr
HEW
Eth i con
unentschieden
Lufthansa SV

Axa
HEW
Rot-Gelb Grasbro
unerrtseh reden

e 1 DZ
unentschi eden

verlegt 19.04.05
Otto Hamburg
Bez.A. Wandsbek
unentschieden
Otto Hamburg
Siemens
verlegt 08.03.05
verlegt 29.03.05
Postamt 50

e 1 D 3

verlegt 30.03.05
unentsch i eden
Justi zbehörde
verlegt 09.03.05

Hamburger Gerich
KKH
Bez.A. HH-Nord
Deutscher Ring
Schindler Aufzug
Hamburger Gerich
unentsch i eden

e 1 D 4

l,ar 1 eint 7 fl D"} C\R

5467

5468
5469
5470
5471
5472
5473

S t a

6166
6167
6168
6169

6170
6171
6172
6173
6174
6175

S t a

6229
6252
6255
6266
6267
6268
6269
6270
6271
6272
6273
6274
6275

S t a

6366
6367
6368
6369
6371
6372
6373
6375
6377

10: 8
15: 3
10: 8
0:1 8K
10: 8
12: 6
IQ. g

f f e

9: 9
13: 5
14: 4
13: 5
3:15
12: 6
3:15
10: 8
10: 8
3:15

f f e

2:16

12: 6
11 : 7
14: 4
10: 8
0:18
12: 6
4:14
9: 9
13: 5

f f e

9: 9
8:10
7:11
5:13

13: 5
11 : 7

AI 1 ianz

Be i ersdorf
Rostamt 74
Behrens
Otto Hamburg
Condor
St i 1 1

1 E l

unentsch i eden
HypoVere i nsbank
"Post SV Bergedor

HEW
BAT Hamburg
Deutsch.Te1ekom/
HypoVere i nsbank
Rot-Gelb Harburg
HEW
BAT Hamburg

1 E 2

Hamburger Ger ich
verlegt 22.03.05
verlegt 08.03.05
verlegt 15.03.05
Hbyer
Deutscher Ring
Hamburger Ger ich
Holsten Brauerei
P i ngu i n
Tch i bo/Reemtsma
L/6L1^5 CnGr r\lrlQ

unentsch i eden
Hambu rg-Mannhe i m

1 E 3

unentsch i eden
BerufsbiIdungswe
Finanzbehörde
Lufthansa SV
ver1egt 20.04.05
verlegt 20.04.05
Lufthansa SV
BerufsbiIdungswe
verlegt 30.03.05

S t a

6461
6466
6467
6468
6470
6471 .
6474
6475
6476
6477

S t a

7166
7167
7168
7170
7171
7175

S t a
7257
7258
7266
7267
7268
7269
7270
7271
7272
7273
7274
7275

S t a

7351
7359
7361
7366
7367
7368
7369
7372
7373
7374

f

16:
9:
8:

14:
6:

8:

f

11 :
8:
10:
15:
8:

f

13:
18:
13:
13:
18-
3
6
8

18
13

f

14

11

12
5
4

6

f e

2
9
10
4
12

10

£ e

7
10
8
3
10

f e

5
OK
5
5
OK
15
12
10
OK
5

£ e

4

7

6
13
14

12

1 E 4

verlegt 19.04.05
Vermessungsamt
unentsch i eden
SPAR-Hamburg
F i nanzbshörd©
Vermessungsamt

verlegt 24.03.05
Hochbahn-
verlegt 17.03.05
verlegt 10.03.05

1 F 1

verlegt 09.03.05
Autof1ug
Bez.A. Wandsbek
Zol l
Bez.A. Wandsbek
Junghe i n/StWNord

1 F 2
verlegt 19.04.05
verlegt ??.??.??
Flughafen
Staatsarchiv
S i emens
Stahlwerke
Bez.A. Wandsbek
Flughafen
Staatsarchiv
S i emens
Stah1 werke
Hambu rg-Mannhe i m-

1 F 3

verlegt 03.03.05
Rot-Gelb Harburg
verlegt ??.??.??

Ste i nway
verlegt 14.04.05

Hoch
Deutscher Ring
HypoVere i nsbank
verlegt 21.04.05
Rot-Gelb Harburg.

Mit sportlichen Grüßen
Jürgen Nibbe, Obmann
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